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O,

Herzlichen Gliickwunsch zum Kauf Ihres neuen Original
Mercedes-Benz Grundtragers.

Wir wiinschen lhnen viel SpaB und Freude bei der Nutzung.

Giiltigkeit

Diese Montageanleitung der Grundtréger ist freigegeben flir den
Mercedes-Benz EQC, Baureihe N293.

Die Grundtréager dienen zum Transport von Ladegut auf dem
Fahrzeugdach. Zur Befestigung des Ladeguts werden zusétzlich zu den
Grundtragern noch passende Trageraufbauten (Dachbox, Skihalter etc.)
benotigt. Mercedes-Benz empfiehlt Ihnen aus Sicherheitsgriinden, nur fir
Mercedes-Benz im Rahmen dieser Grundtrager zum Gebrauch
freigegebenes Zubehor zu verwenden.

Einzelteile
(1) Grundtréager vorn

(2) Grundtrager hinten
(3) Schlissel (2 Stiick)
)
)

(4) Werkzeug
(5) Abdeckprofil (2 Stiick)

Kennzeichnungsstellen

(6) Einbauort vorn links
(7) Einbauort hinten links

Technische Daten

Eigengewicht der Grundtrager: 5,8 kg
Zuldssige Dachlast: 75 kg
Maximale Zuladung auf den Grundtrégern: 69,2 kg
Nutzbare Breite der Grundtrager: 940 mm
Aufbauhéhe der Grundtrager 2: 115 mm

a. Zusétzliche Héhe der Grundtréger, die zur Fahrzeughthe dazugerechnet
werden muss.

Allgemeine Hinweise

Jeder einzelne Arbeitsschritt der Montageanleitung, die Warnhinweise,
die allgemeinen Sicherheitshinweise und die Hinweise sind genau zu
befolgen.

Falls bei der Montage Schwierigkeiten auftreten, wenden Sie sich bitte an
eine qualifizierte Fachwerkstatt. Mercedes-Benz empfiehlt Ihnen hierfir
einen Mercedes-Benz Servicestltzpunkt.

Anderungen von technischen Details gegeniiber Abbildungen der
Montageanleitung sind vorbehalten.

Die Schliisselnummer ist im Schlissel eingepragt. Fur eventuelle
Nachbestellungen bitte Schliisselnummer hier eintragen.

Montagehinweis Trageraufbauten

Bei der Verwendung von Trageraufbauten wird empfohlen die
Abdeckprofile (5) unter den Trageraufbauten zu montieren. Dies dient
der Optimierung des Gerduschkomforts. Beachten Sie hierzu die
speziellen Montagehinweise in der Montageanleitung lhrer
Mercedes-Benz Trégeraufbauten. Informationen erhalten Sie zudem bei
Ihrem Mercedes-Benz Servicestltzpunkt.

Wichtige Sicherheitshinweise

A WARNUNG

Montieren Sie die Grundtrager ausschlieBlich auf dem Mercedes-Benz
EQC, Baureihe N293 und gemaB dieser Montageanleitung.

Andernfalls kdnnten sich die Grundtrager, Trageraufbauten und/oder
Ladegut vom Fahrzeug I6sen und dadurch Sie und andere Personen
verletzen und/oder Sachschaden, auch an Ihrem Fahrzeug,
verursachen.

A WARNUNG

Die Dachbeladung bietet eine groBere Windangriffsflache und fiihrt
zur Erhéhung des Fahrzeugschwerpunkts und damit zur Veranderung
des Fahrverhaltens. Beispielsweise kann das zusatzliche Gewicht auf
dem Dach des Fahrzeugs die Bremswirkung, das Kurvenfahrverhalten
und das Beschleunigungsvermogen des Fahrzeugs verschlechtern.

Uberschreiten Sie deshalb auch ohne Zuladung mit montierten
Grundtrégern eine Hochstgeschwindigkeit von 130 km/h nicht und
fahren Sie immer mit erhdhter Vorsicht.

Passen Sie Ihre Fahrweise immer den aktuellen StraBen-,
StraBenverkehrs- und Witterungsverhéltnissen an und fahren Sie
besonders vorsichtig, wenn Sie mit beladenem Dach fahren.

A WARNUNG

Halten Sie unbedingt die maximale Dachlast und das zuléssige
Gesamtgewicht des Fahrzeugs auch bei Verwendung von
Trageraufbauten (Dachbox, Skihalter etc.) ein. Andernfalls kdnnten
sich Grundtrager, Trageraufbauten und/oder Ladegut vom Fahrzeug
|6sen und dadurch Sie und andere Personen verletzen und/oder
Sachschaden, auch an lhrem Fahrzeug, verursachen.

Bei Uberschreitung des zulassigen Gesamtgewichts ist die
Fahrsicherheit beeintrachtigt, die Fahreigenschaften sowie das Lenk-
und Bremsverhalten kénnen sich deutlich verschlechtern. Uberlastete
Reifen kénnen iberhitzen und dadurch platzen. Es besteht
Unfallgefahr!

Halten Sie mit der Zuladung einschlieBlich Fahrzeuginsassen stets
das zuladssige Gesamtgewicht lhres Fahrzeugs ein.

Bei montierten Grundtragern lasst sich das Schiebedach moglicherweise
nicht 6ffnen. Um den Fahrzeuginnenraum zu liften, kénnen Sie das
Schiebedach weiterhin anheben. Bei Kontakt mit einem von
Mercedes-Benz freigegebenen Grundtréger senkt sich das Schiebedach
etwas, bleibt aber hinten angehoben.

Stellen Sie sicher, dass Sie bei montierten Trageraufbauten (Dachbox,
Skihalter etc.) die Heckklappe vollsténdig &ffnen kénnen.

Beachten Sie die durch die montierten Grundtrager veranderten
Fahrzeugabmessungen.

Fahren Sie nicht mit montierten Grundtrégern in eine Waschanlage.
Aus Griinden der Sicherheit und der Kraftstoffeinsparung sollten die
Grundtrager bei Nichtbenutzung vom Fahrzeug demontiert werden.
Stellen Sie eine gleichmé&Bige Verteilung der Dachbeladung tber alle
Grundtrager sicher.
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Montage

A WARNUNG

Kontrollieren Sie die Grundtréger vor jeder Fahrt und auch wahrend
einer langeren Reise auf festen Sitz. Ziehen Sie die Schrauben (14)
mit den Hebeln (16) bei Bedarf nach. Wiederholen Sie diese Kontrolle
abhéngig von der Fahrbahnbeschaffenheit in regelmaBigen
Abstanden, spatestens jedoch nach 2500 km Dauernutzung.
Verwenden Sie keine Schmiermittel an den Schrauben der
Grundtrager. Die Schrauben kdnnten sich selbsttatig lockern, und die
Grundtrager kénnten sich zusammen mit den Trageraufbauten und
dem Ladegut von lhrem Fahrzeug I6sen, und dadurch Sie und andere
Personen verletzen und/oder Sachschaden, auch an Ihrem Fahrzeug,
verursachen.

Verwenden Sie keine beschadigten oder defekten Grundtréager oder
Trageraufbauten. Der Grundtrager konnte sich zusammen mit den
Trégeraufbauten und dem Ladegut von lhrem Fahrzeug I6sen, und
dadurch Sie und andere Personen verletzen und/oder Sachschéden,
auch an Ihrem Fahrzeug, verursachen.

Die Montage /Demontage wird am vorderen Grundtrager (1) dargestellt.

Die Montage/Demontage des hinteren Grundtragers (2) ist sinngemaB

durchzufiihren.

Fihren Sie die Montage mithilfe einer zweiten Person durch.

1. Abdeckungen (11) vollstéandig 6ffnen, siehe
Fahrzeug-Betriebsanleitung.

2. Abdeckkappen (12) auf beiden Seiten mit Schliissel (3) aufschlieBen
und hochklappen.
3. Schrauben (13) mit Werkzeug (4) eine Umdrehung I6sen.

Wichtig!

Beriihren Sie das Fahrzeugdach nicht mit den FiiBen des
Grundtragers. Sie konnen den Lack sonst zerkratzen oder
beschadigen.

4. Grundtréger (1) wie in Einbauort vorn links (6) gezeigt so auf das
Fahrzeugdach aufsetzen, dass die Schrauben (14) genau liber den
Befestigungspunkten (15) stehen.

5. Hebel (16) nach unten driicken und Schrauben (14) von Hand
festschrauben.

6. Hebel (16) anden Schrauben (14) einrasten. Die Schrauben (14) mit
Hilfe der Hebel (16) handfest anziehen.

7. Hebel (16) nach unten driicken in Stellungen | oder Il umsetzen,

sodass die Abdeckkappen (12) nach unten geklappt werden kénnen.
Wichtig!
Die Hebel dienen zum Festziehen der Schrauben. In Verbindung mit
korrekt aufgesetzten und verriegelten Abdeckkappen sichern sie
den Grundtrager gegen selbsttéatiges Losen.
8. Schrauben (13) mit Werkzeug (4) festschrauben.
9. Abdeckkappen (12) auf beiden Seiten nach unten klappen und mit
Schlissel (3) abschlieBen.

10. Hinteren Grundtréager (2) sinngemaB montieren.
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Die maximale Zuladung bestimmen Sie wie folgt (Beispiel):

Zuldssige Dachlast (8): 75 kg
minus Eigengewicht Grundtréger (1, 2): 5,8 kg
minus Eigengewicht Aufbauten (9, 10): 19,2 kg
Maximale Zuladung: 50 kg

Wichtig!

Beachten Sie die zuldssige Dachlast des Fahrzeugs, siehe
Fahrzeug-Betriebsanleitung!

Bei Dachtransporten sind die Vorschriften der StVZO sowie alle
landerspezifischen Vorschriften zu beachten. Das Ladegut darf
nicht iiber die gesetzlich vorgeschriebenen MaBe hinausragen bzw.
muss entsprechend gekennzeichnet werden.

Montage von Trageraufbauten

M+P-03F-9767

1. Abdeckkappen (12) an den Grundtragern (1 und 2) mit Schlissel (3)
aufschlieBen und nach unten klappen.

Wichtig!

Belasten Sie die nach unten aufgeklappten Abdeckungen nicht. Die

Abdeckungen kénnten beschadigt werden oder abbrechen.

2. Halter des Aufbaus in die Nut (17) einschieben.
Weitere Hinweise entnehmen Sie bitte der Montageanleitung der
jeweiligen Trageraufbauten.

3. Abdeckkappen (12) auf beiden Seiten nach oben klappen und mit

Schlissel (3) abschlieBen.

Montage Abdeckprofile

Werden keine Trageraufbauten verwendet, sollten die Abdeckprofile (5)

montiert werden, um Windgerdusche zu minimieren.

1. Abdeckprofile (5) auf bendtigte Lange zuschneiden.

2. Abdeckprofile (5) auf die montierten Grundtrager (1 und 2) auflegen
und in die Nut eindriicken.

Demontage
1. Abdeckkappen (12) auf beiden Seiten mit Schliissel (3) aufschlieBen
und hochklappen.

2. Schrauben (14) mit Hebel (16) aus den Befestigungspunkten (15)
herausschrauben.

3. Grundtrager vom Fahrzeugdach abnehmen.

4. Abdeckungen vollstandig schlieBen, siehe
Fahrzeug-Betriebsanleitung.

Hinweis

Verstauen Sie die Grundtréger an einem sauberen und sicheren
Ort.Mercedes-Benz empfiehlt Innen die Verwendung der Transport- und
Aufbewahrungstasche fiir Grund- oder Relingtrager.



Congratulations on the purchase of your new Genuine
Mercedes-Benz basic carrier bars.

We hope you enjoy using your new accessory.

Validity

These Installation Instructions for the basic carrier bars are approved for
the Mercedes-Benz EQC of the N293 model series.

The basic carrier bars serve to transport loads on the vehicle's roof. For
the securing of loads, suitable add-on carrying equipment (e.g. sports and
luggage container, ski rack) is required in addition to the basic carrier
bars. For safety reasons, Mercedes-Benz recommends only using
accessories approved for use on Mercedes-Benz vehicles in conjunction
with these basic carrier bars.

Parts included
(1) Basic carrier bar, front

)
(2) Basic carrier bar, rear
(3) Key (set of 2)
)
)

(4) Tool
(5) Cover strip (set of 2)

Marked positions

(6) Installation point, front left
(7) Installation point, rear left

Technical data
Weight of basic carrier bars: 12.8 Ibs (5.8 kg
165.4 Ibs (75 kg

)

Permissible roof load: )
152.6 Ibs (69.2 kg)
)

)

Maximum load on basic carrier bars:

Usable width of basic carrier bars: 37 inch (940 mm

4.5inch (115 mm
a. Additional height of the basic carrier bars which must be added to the vehicle
height.

Installation height of basic carrier bars 2:

General notes

Each step of the Installation Instructions, as well as the warnings, general
safety information and notes provided, must be followed exactly.

If difficulties arise during installation, please contact a qualified specialist
workshop. Mercedes-Benz recommends that you use a Mercedes-Benz
Service Centre for this purpose.

The manufacturer reserves the right to change any of the technical
details shown in the illustrations of these Installation Instructions.

The key number is stamped on the key. Please enter this number here in
case you wish to make a repeat order in the future.

Installation Instructions for add-on carrying equipment
When using add-on carrying equipment, it is recommended that cover
strips (5) are installed under the add-on carrying equipment. This
improves cabin sound levels. To this end, please observe the specific
installation notes in the Installation Instructions of your Mercedes-Benz
add-on carrying equipment. You can obtain further information at your
Mercedes-Benz Service Centre.

Important safety notes

A WARNING

Only install the basic carrier bars on the Mercedes-Benz EQC of the
N293 model series and only in accordance with these Installation
Instructions.

Otherwise, the basic carrier bars, add-on carrying equipment and/or
loads may come loose from the vehicle, resulting in injury to you and
other persons and/or damage to property, including your vehicle.

A WARNING

The roof load increases the surface area exposed to the wind, which
also raises the vehicle's centre of gravity, thus causing a change in
driving characteristics. For example, the additional weight on the roof
of the vehicle may impair braking performance, cornering ability and
the acceleration characteristics of the vehicle.

Therefore, do not exceed a speed of 80 mp/h (130 km/h), even when
driving with unladen basic carrier bars mounted to the vehicle, and
take extra precautions.

Always adapt your driving style to the prevailing road, traffic and
weather conditions and drive with particular care if the roof is laden.

A WARNING

Do not exceed the maximum roof load and the maximum permitted
gross weight of the vehicle. This also applies when add-on carrying
equipment (e.g. a sports and luggage container, a ski rack) is
mounted. Otherwise, the basic carrier bars, add-on carrying
equipment and/or loads may come loose from the vehicle, resulting
in injury to you and other persons and/or damage to property,
including your vehicle.

If the permissible gross weight is exceeded, then road safety is
impaired and driving characteristics, in addition to steering and
braking characteristics, can deteriorate considerably. Overloaded
tyres can overheat and explode as a result. There is a risk of an
accident.

When loading your vehicle, always adhere to its permissible gross
weight, including vehicle occupants.

When the basic carrier bars are mounted, it may not be possible to open
the sliding sunroof. To ventilate the vehicle interior, the sliding sunroof
can still be raised at the rear. If the sliding sunroof comes into contact
with a basic carrier bar which has been approved by Mercedes-Benz it will
lower slightly but remain raised at the rear.

When add-on carrying equipment is mounted (e.g. sports and luggage
container, ski rack), make sure that the tailgate can be opened entirely.

Take note of the change in the vehicle dimensions when the basic carrier
bars are mounted.

Do not enter an automatic car wash when the basic carrier bars are
installed on the vehicle.

For safety reasons, and in order to save fuel, the basic carrier bars should
be removed from the vehicle when not in use.

Ensure that the roof load is evenly distributed over all basic carrier bars.
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Installation

A WARNING

Check that the basic carrier bars are securely attached before every
journey and also during long journeys. Retighten screws (14) with
levers (16) as required. Repeat these checks at regular intervals
depending on the road surface conditions and at the latest after
1553 miles (2500 km) of continuous use.

Do not apply lubricants to the screws of the basic carrier bars. The
screws could then loosen and the basic carrier bars could become
detached from your vehicle together with the add-on carrying
equipment and the load, thereby causing injury to you and others
and/or damage to property, including to your own vehicle.

Do not use damaged or defective basic carrier bars or add-on carrying
equipment. The basic carrier bars could come loose from your vehicle,
together with the add-on carrying equipment and the load, thereby
injuring you and other persons and/or causing damage to property,
including to your vehicle.

The installation/removal is illustrated using front basic carrier bar (1) by

way of example. Installation/removal of rear basic carrier bar (2) is

carried out in the same way.

Installation should be carried out with the help of a second person.
Open covers (11) completely; see the vehicle Owner's Manual.

1.
2. Unlock cover caps (12) on both sides with key (3) and fold them up.
3.

Loosen screws (13) by a single turn using tool (4).

Important

Do not touch the vehicle roof with the feet of the basic carrier bar.

You could otherwise scratch or damage the paintwork.

4. Place basic carrier bar (1) as shown in front left installation
location (6) onto the vehicle roof so that screws (14) are directly
over fastening points (15).

. Press lever (16) down and tighten screws (14) by hand.

6. Engage lever (16) on screws (14). Tighten screws (14) hand-tight
using lever (16).

7. Presslever (16) down into position | or Il so that protective caps (12)
can be folded down.

Important

The levers are for tightening the screws. In conjunction with

correctly positioned and locked protective caps, the levers prevent

the basic carrier bar from coming loose.

8. Tighten screws (13) with tool (4).

9. Fold down cover caps (12) on both sides and lock them with key (3).

10. Install rear basic carrier bar (2) in the same way.



Payload

K

+P-03F-9764

The maximum payload is determined as follows (example):

165.4 Ibs (75 kg)
12.8 Ibs (5.8 kg)

42.3 Ibs (19.2 kg)

Permissible roof load (8):
Minus the weight of basic carrier bars (1, 2):

Minus the weight of add-on carrying
equipment (9, 10):

Maximum payload: 110.3 Ibs (50 kg)

Important

Observe the permissible roof load of the vehicle; see the vehicle
Owner's Manual.

When transporting a load on the roof, observe national road traffic
licensing regulations and all relevant country-specific regulations.
The load may not protrude more than the legally prescribed
dimensions, or must be marked appropriately if it does.

Mounting add-on carrying equipment

M+P-03F-9767

1. Unlock cover caps (12) on basic carrier bars (1 and 2) with key (3)
and fold them downwards.
Important

Do not subject protective caps which have been folded down to any
loads. This may damage the protective caps or cause them to break

off.

2. Push the attachments bracket into slot (17).
Further information can be found in the installation instructions of
the respective add-on carrying equipment.

3. Fold cover caps (12) on both sides upwards and lock them with
key (3).

Cover strip installation instructions

If no add-on carrying equipment is installed on the basic carrier bars,

cover strips (5) should be installed in order to reduce wind noise.

1. Cut cover strips (5) to the required length.

2. Place cover profile (5) on mounted basic carrier bars (1 and 2) and
push them into the slot.

Removing

1. Unlock cover caps (12) on both sides with key (3) and fold them up.
2. Unscrew screws (14) from fastening points (15) using lever (16).

3. Remove the basic carrier bar from the vehicle roof.

4. Close the covers completely; see the vehicle Owner's Manual.
Note

Stow the basic carrier bars in a clean and safe place. Mercedes-Benz
recommends you use the transport and stowage bag for basic carrier
bars or basic carrier bars for rails.



Congratulations on the purchase of your new Genuine
Mercedes-Benz basic carrier bars.

We hope you enjoy using your new accessory.

Validity

These Installation Instructions for the basic carrier bars are approved for
the Mercedes-Benz EQC of the N293 model series.

The basic carrier bars serve to transport cargo on the vehicle's roof. For
the securing of cargo, suitable add-on carrying equipment (e.g. sports
and luggage container, ski rack) is required in addition to the basic carrier
bars. For safety reasons, Mercedes-Benz recommends only using
accessories approved for use on Mercedes-Benz vehicles in conjunction
with these basic carrier bars.

Parts included
(1) Basic carrier bar, front

)
(2) Basic carrier bar, rear
(3) Key (set of 2)
)
)

(4) Tool
(5) Cover strip (set of 2)

Marked positions
(6) Installation location, front left
(7) Installation location, rear left

Technical data

Weight of basic carrier bars: 12.8 Ibs (5.8 kg
165.4 Ibs (75 kg

)

Permissible roof load: )
152.6 Ibs (69.2 kg)
)

)

Maximum load on basic carrier bars:

Usable width of basic carrier bars: 37 inch (940 mm

4.5inch (115 mm
a. Additional height of the basic carrier bars which must be added to the vehicle
height.

Installation height of basic carrier bars 2:

General notes

Each step of the Installation Instructions, as well as the warnings, general
safety information and notes provided, must be followed exactly.

If difficulties arise during installation, please contact a qualified specialist
workshop. Mercedes-Benz recommends that you use an authorized
Mercedes-Benz Center for this purpose.

The manufacturer reserves the right to change any of the technical
details shown in the illustrations of these Installation Instructions.

The key number is stamped on the key. Please enter this number here in
case you wish to make a repeat order in the future.

Installation Instructions for add-on carrying equipment
When using add-on carrying equipment, it is recommended that cover
strips (5) are installed under the add-on carrying equipment. This
improves cabin sound levels. To this end, please observe the specific
installation notes in the Installation Instructions of your Mercedes-Benz
add-on carrying equipment. Further information on the following topics
can be obtained at your authorized Mercedes-Benz Center.

Important safety notes

A WARNING

Only install the basic carrier bars on the Mercedes-Benz EQC of the
N293 model series and only in accordance with these Installation
Instructions.

Otherwise, the basic carrier bars, add-on carrying equipment and/or
cargo may come loose from the vehicle, resulting in injury to you and
other persons and/or damage to property, including your vehicle.

A WARNING

The roof load increases the surface area exposed to the wind, which
also raises the vehicle's center of gravity, thus causing a change in
driving characteristics. For example, the additional weight on the roof
of the vehicle may impair braking performance, cornering ability and
the acceleration characteristics of the vehicle.

Therefore, do not exceed a speed of 80 mp/h (130 km/h), even when
driving with unladen basic carrier bars mounted to the vehicle, and
take extra precautions.

Always adapt your driving style to the prevailing road, traffic and
weather conditions and drive with particular care if the roof is laden.

A WARNING

Do not exceed the maximum roof load and the maximum permitted
gross weight of the vehicle. This also applies when add-on carrying
equipment (e.g. a sports and luggage container, a ski rack) is
mounted. Otherwise, the basic carrier bars, add-on carrying
equipment and/or cargo may come loose from the vehicle, resulting
in injury to you and other persons and/or damage to property,
including your vehicle.

If the permissible gross weight is exceeded, then road safety is
impaired and driving characteristics, in addition to steering and
braking characteristics, can deteriorate considerably. Overloaded
tires can overheat and explode as a result. There is a risk of an
accident.

When loading your vehicle, always adhere to its permissible gross
weight, including vehicle occupants.

When the basic carrier bars are mounted, it may not be possible to open
the sliding sunroof. To ventilate the vehicle interior, the sliding sunroof
can still be raised at the rear. If the sliding sunroof comes into contact
with a basic carrier bar which has been approved by Mercedes-Benz it will
lower slightly but remain raised at the rear.

When add-on carrying equipment is mounted (e.g. sports and luggage
container, ski rack), make sure that the tailgate can be opened entirely.

Take note of the change in the vehicle dimensions when the basic carrier
bars are mounted.

Do not enter an automatic car wash when the basic carrier bars are
installed on the vehicle.

For safety reasons, and in order to save fuel, the basic carrier bars should
be removed from the vehicle when not in use.

Ensure that the roof load is evenly distributed over all basic carrier bars.



”‘y

L
-— m((-((( E

—
a

M+P-03F-9765

Installation

A WARNING

Check that the basic carrier bars are securely attached before every
journey and also during long journeys. Retighten screws (14) with
levers (16) as required. Repeat these checks at regular intervals
depending on the road surface conditions and at the latest after
1553 miles (2500 km) of continuous use.

Do not apply lubricants to the screws of the basic carrier bars. The
screws could then loosen and the basic carrier bars could become
detached from your vehicle together with the add-on carrying
equipment and the cargo, thereby causing injury to you and others
and/or damage to property, including to your own vehicle.

Do not use damaged or defective basic carrier bars or add-on carrying
equipment. The basic carrier bars could come loose from your vehicle,
together with the add-on carrying equipment and the cargo, thereby
injuring you and other persons and/or causing damage to property,

including to your vehicle.

The installation/removal is illustrated using front basic carrier bar (1) by
way of example. Installation/removal of rear basic carrier bar (2) is
carried out in the same way.

Installation should be carried out with the help of a second person.
Open covers (11) completely; see the vehicle Operator's Manual.
Unlock cover caps (12) on both sides with key (3) and fold them up.

1.
2.
3. Loosen screws (13) by a single turn using tool (4).

Important

Do not touch the vehicle roof with the feet of the basic carrier bar.

You could otherwise scratch or damage the paintwork.

4. Place basic carrier bar (1) as shown in front left installation
location (6) onto the vehicle roof so that screws (14) are directly
over fastening points (15).

5. Press lever (16) down and tighten screws (14) by hand.

6. Engage lever (16) on screws (14). Tighten screws (14) hand-tight
using lever (16).

7. Presslever (16) down into position | or Il so that protective caps (12)
can be folded down.

Important

The levers are for tightening the screws. In conjunction with
correctly positioned and locked protective caps, they secure the
basic carrier bar from coming loose.

8. Tighten screws (13) with tool (4).

9. Fold down cover caps (12) on both sides and lock them with key (3).

10. Install rear basic carrier bar (2) in the same way.
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The maximum payload is determined as follows (example):

165.4 Ibs (75 kg)
12.8 Ibs (5.8 kg)

42.3 Ibs (19.2 kg)

Permissible roof load (8):
Minus the weight of basic carrier bars (1, 2):

Minus the weight of the additional carrying
equipment (9, 10):

Maximum payload: 110.3 Ibs (50 kg)

Important

Observe the permissible roof load of the vehicle; see the vehicle
Operator's Manual.

When transporting cargo on the roof, observe national road traffic
licensing regulations and all relevant country-specific regulations.
The cargo may not protrude more than the legally prescribed
dimensions, or must be marked appropriately if it does.

Mounting add-on carrying equipment

M+P-03F-9767

1. Unlock cover caps (12) on basic carrier bars (1 and 2) with key (3)
and fold them downwards.
Important

Do not subject protective caps which have been folded down to any
loads. This may damage the protective caps or cause them to break

off.

2. Push the attachment bracket into slot (17).
Further information can be found in the installation instructions of
the respective add-on carrying equipment.

3. Fold cover caps (12) on both sides upwards and lock them with
key (3).

Mounting cover strips

If no add-on carrying equipment is installed on the basic carrier bars,

cover strips (5) should be installed in order to reduce wind noise.

1. Cut cover strips (5) to the required length.

2. Place cover profile (5) on mounted basic carrier bars (1 and 2) and
push them into the slot.

Removing

1. Unlock cover caps (12) on both sides with key (3) and fold them up.
2. Unscrew screws (14) from fastening points (15) using lever (16).

3. Remove the basic carrier bar from the vehicle roof.

4. Close the covers completely; see the vehicle Operator's Manual.
Note

Stow the basic carrier bars in a clean and safe place. Mercedes-Benz
recommends you use the transport and stowage bag for basic carrier
bars or basic carrier bars for rails.
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Félicitations pour I'acquisition de vos nouvelles barres de toit
d'origine Mercedes-Benz.

Nous vous souhaitons beaucoup de plaisir lors de leur utilisation.
Validité

Ces instructions de montage des barres de toit s'appliquent au
Mercedes-Benz EQC, série N293.

Les barres de toit servent a transporter des charges sur le toit du
véhicule. Outre les barres de toit, des accessoires de portage adaptés
(coffre de toit, porte-skis, etc.) sont nécessaires pour arrimer les charges.
Pour des raisons de sécurité, Mercedes-Benz vous recommande de
n'utiliser que des accessoires homologués pour Mercedes-Benz avec ces
barres de toit.

Détail des piéces

* (1) Barre de toit avant

* (2) Barre de toit arriere

* (3) Clé (2 pieces)

e (4)Outil

« (5) Profilé de recouvrement (2 pieces)
Marquages

* (6) Emplacement de montage avant gauche
e (7) Emplacement de montage arriére gauche

Caractéristiques techniques

Poids propre des barres de toit: 5,8 kg
Charge autorisée sur le toit: 75 kg
Charge maximale sur les barres de toit: 69,2 kg
Largeur utilisable des barres de toit: 940 mm
Hauteur de montage des barres de toit 2: 115 mm

a. Hauteur supplémentaire des barres de toit, a ajouter a la hauteur du véhicule.

Remarques générales

Suivez scrupuleusement, point par point, les instructions de montage, les
avertissements, les consignes générales de sécurité et les
recommandations d'ordre général.

En cas de difficultés lors du montage, veuillez vous adresser a un atelier
qualifié. Mercedes-Benz vous recommande pour cela de vous adresser a
un point de service Mercedes-Benz.

Sous réserve de modification de détails techniques par rapport aux
illustrations de ces instructions de montage.
Le numéro de clé est gravé sur la clé. Indiquez ici le numéro de clé pour
toute nouvelle commande.

|

Consigne de montage des accessoires de portage

Lors de I'utilisation d'accessoires de portage, il est recommandé de
monter les profilés de recouvrement (5) sous les accessoires de portage.
Ceci permet d'optimiser le confort acoustique. Tenez compte des
consignes de montage spécifiques figurant dans les instructions de
montage de vos accessoires de portage Mercedes-Benz. Pour de plus
amples informations, adressez-vous a un point de service
Mercedes-Benz.

Consignes de sécurité importantes

A ATTENTION

Ne montez les barres de toit que sur les véhicules

Mercedes-Benz EQC, série N293 et conformément a ces instructions
de montage.

Sinon, les barres de toit, les accessoires de portage et/ou les objets
transportés risquent de se détacher du véhicule et de vous blesser ou
de blesser d'autres personnes et/ou de causer des dommages
matériels, y compris a votre véhicule.

A ATTENTION

La charge transportée sur le toit représente une augmentation de la
surface exposée au vent et entraine une élévation du centre de gravité
du véhicule et par conséquent une modification de son comportement
routier. Le poids supplémentaire transporté sur le toit peut par
exemple altérer |'effet de freinage, la tenue de route dans les virages
et la capacité d'accélération du véhicule.

Par conséquent, ne dépassez pas la vitesse maximale de 130 km/h
et conduisez toujours avec beaucoup de prudence lors de I'utilisation
des barres de toit, méme si elles ne sont pas chargées.

Adaptez toujours votre style de conduite aux conditions routiéres, a la
circulation et aux conditions météorologiques du moment et
redoublez de prudence lorsque vous roulez avec le toit chargé.

A ATTENTION

Respectez impérativement la charge maximale sur le toit et le poids
total autorisé du véhicule, méme lors de I'utilisation d'accessoires de
portage (coffre de toit, porte-skis, etc.). Sinon, les barres de toit, les
accessoires de portage et/ou les objets transportés risquent de se
détacher du véhicule et de vous blesser ou de blesser d'autres
personnes et/ou de causer des dommages matériels, y compris a
votre véhicule.

Le dépassement du poids total autorisé compromet la sécurité de
marche, ce qui peut considérablement altérer le comportement
routier, la manceuvrabilité et le comportement au freinage. Des pneus
surchargés peuvent surchauffer et par conséquent éclater. Il y a
risque d'accident.

Veillez a ce que le poids total autorisé ne soit pas dépassé du fait de
la charge utile, occupants compris.

Il est possible que le toit ouvrant ne se laisse pas ouvrir lorsque les barres
de toit sont montées. Vous pouvez toujours soulever le toit ouvrant pour
ventiler I'habitacle. En cas de contact avec une barre de toit agréée par
Mercedes-Benz, le toit ouvrant s'abaisse légerement, mais I'arriere du
toit reste soulevé.

Lorsque des accessoires de portage (coffre de toit, porte-skis, etc.) sont
montés, assurez-vous que le hayon peut étre complétement ouvert.
Tenez compte de la modification des dimensions du véhicule suite au
montage des barres de toit.

Ne passez pas dans une station de lavage automatique avec les barres
de toit montées.

Pour des raisons de sécurité et d'économie de carburant, nous vous
recommandons de démonter les barres de toit lorsqu'elles ne sont pas
utilisées.

Assurez-vous que la charge transportée sur le toit est répartie
uniformément sur toutes les barres de toit.

-10-
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Montage

A ATTENTION

Contrdlez la fixation des barres de toit avant chaque trajet et pendant
un long voyage. Si nécessaire, resserrez les vis (14) avec les

leviers (16). Répétez ce contrdle a intervalles réguliers, en fonction de
I'état de la chaussée, au plus tard cependant apres 2 500 km
d'utilisation constante.

N'appliquez pas de lubrifiant sur les vis des barres de toit. Les vis
pourraient se desserrer d'elles-mémes, et les barres de toit, les
accessoires de portage et les objets transportés pourraient se
détacher de votre véhicule et vous blesser ou blesser d'autres
personnes et/ou causer des dommages matériels, y compris a votre
véhicule.

N'utilisez pas de barres de toit ni d'accessoires de portage
endommagés ou défectueux. La barre de toit, les accessoires de
portage et les objets transportés risquent de se détacher de votre
véhicule et de vous blesser ou de blesser d'autres personnes et/ou
de causer des dommages matériels, y compris a votre véhicule.

Le montage et le démontage sont décrits pour la barre de toit avant (1).
Le montage et le démontage de la barre de toit arriére (2) s'effectuent de
maniére identique.

Faites-vous aider par une autre personne pour procéder au montage.

1. Ouvrez completement les caches (11) (voir la notice d'utilisation du

véhicule).

2. Ouvrez les caches (12) situés des 2 cotés avec la clé (3) et
relevez-les.

3. Al'aide de I'outil (4), desserrez les vis (13) d'un tour.

Important!

Ne touchez pas le toit du véhicule avec les pieds de la barre de toit.

Sinon, vous risquez de rayer ou d'endommager la peinture.

4. Posez la barre de toit (1) sur le toit du véhicule, au niveau de
I'emplacement de montage avant gauche (6), comme indiqué sur
I'illustration, et veillez a ce que les vis (14) soient bien positionnées
au-dessus des points de fixation (15).

5. Appuyez sur les leviers (16) et serrez les vis (14) a la main.

6. Verrouillez les leviers (16) sur les vis (14). Serrez les vis (14) a la
main a l'aide des leviers (16).

7. Appuyez sur les leviers (16) et basculez-les en position | ou Il de
maniére a pouvoir rabattre les caches (12) vers le bas.

Important!

Les leviers servent a serrer les vis. Lorsque les caches sont montés
correctement et verrouillés, les vis empéchent les barres de toit de
se détacher de facon intempestive.

8. Serrezles vis (13) avec I'outil (4).

9. Rabattez les caches (12) situés des 2 cotés et verrouillez-les avec la
clé (3).

10. Montez la barre de toit arriére (2) en procédant de fagon identique.

-11-



Charge

K

1
8 M+P-03F-9764

La charge maximale se calcule comme suit (exemple):

Charge autorisée sur le toit (8): 75 kg
moins le poids propre des barres de toit (1, 2): 5,8 kg
moins le poids propre des accessoires de 19,2 kg
portage (9, 10):

Charge maximale: 50 kg

Important!

Respectez la charge autorisée sur le toit du véhicule (voir la notice
d'utilisation du véhicule).

Concernant le transport d'objets sur le toit, tenez compte de la
réglementation relative a I'autorisation de mise en circulation des
véhicules automobiles ainsi que des dispositions en vigueur dans
le pays ol vous vous trouvez. Les objets transportés ne doivent pas
dépasser les cotes prescrites par la loi ou doivent étre signalés de
maniére appropriée.

Montage d'accessoires de portage

M+P-03F-9767

1. Ouvrez les caches (12) au niveau des barres de toit (1 et 2) avec la
clé (3) et basculez-les vers le bas.
Important!

N'exercez pas de pression sur les caches lorsqu'ils sont rabattus
vers le bas. Vous risqueriez de les endommager ou de les casser.

2. Introduisez la fixation de I'accessoire de portage dans la rainure (17).

Vous trouverez de plus amples informations dans les instructions de
montage fournies avec I'accessoire de portage.

3. Relevez les caches (12) situés des 2 cotés et verrouillez-les avec la
clé (3).

Montage des profilés de recouvrement

Si aucun accessoire de portage n'est utilisé, il convient de monter les

profilés de recouvrement (5) afin de minimiser les bruits

aérodynamiques.

1. Découpez les profilés de recouvrement (5) a la longueur souhaitée.

2. Posez les profilés de recouvrement (5) sur les barres de toit (1 et 2)
montées et enclenchez-les dans la rainure.

Démontage
1. Déverrouillez les caches (12) situés des 2 c6tés avec la clé (3) et
relevez-les.

2. Desserrez completement les vis (14) avec les leviers (16) et
retirez-les des points de fixation (15).

3. Retirez la barre de toit du toit du véhicule.

4. Fermez complétement les caches (voir la notice d'utilisation du
véhicule).

Nota

Rangez les barres de toit dans un endroit propre et sir. Mercedes-Benz

vous recommande d'utiliser le sac de transport et de rangement pour les

barres de toit et les barres pour rampes de toit.

-12 -
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iFelicidades por la compra de su nuevo soporte basico original
Mercedes-Benz!

Le deseamos que disfrute de su uso.

Validez
Las presentes instrucciones de montaje de los soportes bdsicos estan
autorizadas para el Mercedes-Benz EQC, serie N293.

Los soportes basicos sirven para el transporte de carga sobre el techo del
vehiculo. Para la fijacién de la carga, ademas de los soportes basicos se
necesitan las superestructuras portantes adecuadas (caja
portaequipajes de techo, portaesquis, etc.). Por motivos de seguridad,
Mercedes-Benz le recomienda utilizar solamente accesorios que hayan
sido autorizados por Mercedes-Benz para ser usados con estos soportes
bésicos.

Componentes
e (1) Soporte basico delantero
¢ (2) Soporte bésico trasero
e (3) Llave (2 unidades)
* (4) Herramienta
)

e (5) Perfil cobertero (2 unidades)

Puntos de marcacién
e (6) Lugar de montaje, delante, izquierda
* (7) Lugar de montaje, detrds, izquierda

Datos técnicos

Peso propio de los soportes bésicos: 5,8 kg
Carga autorizada sobre el techo: 75 kg
Carga maxima sobre los soportes bésicos: 69,2 kg
Ancho utilizable de los soportes bésicos: 940 mm
Altura de montaje de los soportes béasicos 2: 115 mm

a. Altura adicional de los soportes basicos que debe sumarse a la altura del
vehiculo.

Indicaciones de caracter general

Debera seguir y cumplir con exactitud cada paso de trabajo de las
instrucciones de montaje, las indicaciones de advertencia, las
indicaciones relativas a la seguridad y las indicaciones generales.

En caso de que surjan dificultades al efectuar el montaje, acuda a un
taller especializado. Mercedes-Benz le recomienda al respecto un punto
de servicio Mercedes-Benz.

Nos reservamos el derecho de modificar detalles técnicos con respecto
a las figuras de las instrucciones de montaje.

El nimero de la llave estd grabado en la misma. Anételo aqui por si
necesitara solicitar llaves suplementarias.

Indicacién de montaje de superestructuras portantes

En caso de utilizar superestructuras portantes, se recomienda montar los
perfiles coberteros (5) debajo de las superestructuras portantes. Esto
sirve para optimizar el confort acudstico. Tenga en cuenta al respecto las
indicaciones de montaje especiales que figuran en las instrucciones de
montaje de sus superestructuras portantes Mercedes-Benz. En su punto
de servicio Mercedes-Benz podré obtener también informacioén al
respecto.

Indicaciones de seguridad importantes

A ADVERTENCIA

Monte los soportes bésicos exclusivamente sobre el Mercedes-Benz
EQC, serie N293, y segln las presentes instrucciones de montaje.

De lo contrario, los soportes bésicos, las superestructuras portantes
y/o la carga podrian desprenderse del vehiculo y ocasionarle a usted
y a otras personas lesiones graves y/o causar dafios materiales al
vehiculo.

A ADVERTENCIA

La carga sobre el techo ofrece una mayor superficie expuesta al
viento de marchay ocasiona una elevacién del centro de gravedad del
vehiculo y, con ello, se modifica el comportamiento de marcha. Por
ejemplo, el peso adicional sobre el techo del vehiculo puede
empeorar el efecto de frenado, el comportamiento de marcha en las
curvas y la capacidad de aceleracion del vehiculo.

Por tanto, no sobrepase una velocidad maxima de 130 km/h con los
soportes basicos montados incluso sin carga y circule siempre con la
méxima precaucion.

Adapte siempre el modo de conducir a las condiciones actuales de la
calzada, del trafico y a las condiciones climatolégicas, y circule con
especial precaucion si lleva carga sobre el techo.

A ADVERTENCIA

Observe en todo caso la carga méaxima sobre el techo y el peso
maéaximo autorizado del vehiculo, también cuando utilice
superestructuras portantes (caja portaequipajes de techo,
portaesquis, etc.). De lo contrario, los soportes basicos, las
superestructuras portantes y/o la carga podrian desprenderse del
vehiculo y ocasionarle a usted y a otras personas lesiones graves y/o
causar dafios materiales al vehiculo.

Si sobrepasa el peso maximo autorizado, la seguridad de marcha, las
cualidades de marcha asi como la maniobrabilidad y el
comportamiento de frenado pueden verse notablemente afectados.
Los neumaticos sobrecargados se pueden sobrecalentar y, como
consecuencia de ello, reventar. Existe peligro de accidente.

Mantenga siempre el peso maximo autorizado del vehiculo cuando
lleve carga, incluidos los ocupantes del vehiculo.

Con los soportes béasicos montados es posible que no se pueda abrir el
techo corredizo. Para ventilar el habitdculo, puede seguir subiendo el
techo corredizo. El techo corredizo se baja ligeramente si entra en
contacto con un soporte basico autorizado por Mercedes-Benz, pero
permanece elevado por su parte posterior.

Si hay montadas superestructuras portantes (caja portaequipajes de
techo, portaesquis, etc.), aseglrese de que pueda abrir el portdn trasero
por completo.

Tenga en cuenta que las medidas del vehiculo se modifican con los
soportes basicos montados.

No entre en un tlnel de lavado con los soportes basicos montados.

Por razones de seguridad y para ahorrar combustible debe desmontar los
soportes basicos del vehiculo si no se van a utilizar.

Aseglrese de que la carga sobre el techo esté distribuida de forma
uniforme sobre todos los soportes basicos.

-13-
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Montaje

A ADVERTENCIA

Verifique que los soportes basicos estén firmemente sujetos antes de
iniciar cualquier viaje y también durante el transcurso de viajes
largos. Reapriete los tornillos (14) con las palancas (16) en caso
necesario. Repita este control a intervalos regulares dependiendo de
la naturaleza de la calzada, como muy tarde, al cabo de 2.500 km de
uso continuado.

No utilice lubricantes en los tornillos de los soportes bésicos. Los
tornillos podrian aflojarse por si solos y los soportes bésicos podrian
desprenderse del vehiculo junto con las superestructuras portantes 'y
la carga y ocasionarle a usted y a otras personas lesiones graves y/o
causar también dafios materiales en su vehiculo.

No utilice ningin soporte basico ni superestructuras portantes que
presenten dafios o defectos. El soporte basico podria desprenderse
del vehiculo junto con las superestructuras portantes y la carga y
ocasionarle a usted y a otras personas lesiones graves y/o causar
dafios materiales, incluso en su vehiculo.

El montaje/desmontaje se representa en el soporte basico

delantero (1). El montaje/desmontaje del soporte basico trasero (2) se

ha de realizar de la misma manera.

Realice el montaje con la ayuda de otra persona.

1. Abra por completo las cubiertas (11), vea las Instrucciones de
servicio del vehiculo.

2. Abra las tapas protectoras (12) con la llave (3) a ambos lados y
levéantelas.

3. Afloje los tornillos (13) con la herramienta (4) una vuelta.

Indicacién importante:

No toque el techo del vehiculo con las patas del soporte basico. De

lo contrario, podria araiar o dafar la pintura.

4. Coloque los soportes basicos (1) sobre el techo del vehiculo como
se muestra en el lugar de montaje delantero izquierdo (6) de modo
que los tornillos (14) se encuentren situados exactamente sobre los
puntos de fijacién (15).

5. Presione la palanca (16) hacia abajo y atornille los tornillos (14) con
la mano.

6. Enclave la palanca (16) enlos tornillos (14). Apriete los tornillos (14)
a mano con ayuda de la palanca (16).

7. Presione la palanca (16) hacia abajo y cadmbiela de lugar a las
posiciones | o Il de forma que las tapas protectoras (12) se puedan
plegar.

Indicacién importante:

Las palancas sirven para apretar los tornillos. En combinacién con

las caperuzas coberteras colocadas y enclavadas correctamente

aseguran el soporte basico para que no se suelte por si mismo.

8. Apriete los tornillos (13) con la herramienta (4).

9. Baje las tapas protectoras (12) a ambos lados y ciérrelas con la
llave (3).

10. Monte el soporte basico trasero (2) de la misma manera.
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Determine la carga méxima del modo siguiente (ejemplo):

Carga autorizada sobre el techo (8): 75 kg
menos el peso propio de los soportes 5,8 kg
bésicos (1, 2):

menos el peso propio de las 19,2 kg
superestructuras (9, 10):

Carga méaxima: 50 kg

Indicacién importante:

Tenga en cuenta la carga autorizada sobre el techo del vehiculo, vea
las instrucciones de servicio del vehiculo

En los transportes sobre techo han de cumplirse las normas del
reglamento sobre permisos de circulacién y las normas locales. La
carga no debe sobrepasar las medidas prescritas legalmente o
debera marcarla adecuadamente.

Montaje de las superestructuras portantes

M+P-03F-9767

1. Abralas cubiertas (12) en los soportes basicos (1 y 2) con lallave (3)
y béjelas.

Indicacién importante:

No someta a carga las cubiertas abiertas. Las cubiertas podrian

dafnarse o romperse.

2. Inserte la fijacién de la superestructura en la ranura (17).

Consulte las instrucciones de montaje de las superestructuras
portantes correspondientes para obtener indicaciones més
detalladas.

3. Levante las tapas protectoras (12) a ambos lados y ciérrelas con la
llave (3).

Montaje de los perfiles coberteros

Sino utiliza superestructuras portantes, monte los perfiles coberteros (5)

para reducir al maximo los ruidos aerodindmicos.

1. Corte los perfiles coberteros (5) en funcién de la longitud necesaria.

2. Coloque los perfiles coberteros (5) sobre los soportes basicos
montados (1y 2) e insértelos en la ranura.

Desmontaje
1. Abra las tapas protectoras (12) con la llave (3) a ambos lados y
levéantelas.

2. Desenrosque los tornillos (14) con las palancas (16) de los puntos de
fijacién (15).

3. Retire los soportes bésicos del techo del vehiculo.

4. Cierre las cubiertas por completo, ve las Instrucciones de servicio del
vehiculo.

Indicacion

Guarde los soportes basicos en un lugar limpio y seguro. Mercedes-Benz

recomienda el uso de la bolsa de transporte y almacenaje para los

soportes basicos y el sistema portaequipajes para barras longitudinales

del techo.
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Complimenti per aver scelto il nuovo supporto di base originale
Mercedes-Benz.

Il suo utilizzo Le consentira di apprezzare tutti i vantaggi del Suo
veicolo.

Validita

Le presenti Istruzioni di montaggio dei supporti di base sono approvate
per la Mercedes-Benz EQC, serie N293.

| supporti di base servono a trasportare oggetti sul tetto del veicolo. Per
fissare il carico trasportato, oltre ai supporti di base, sono necessari
sistemi modulari di trasporto per supporti (box per il tetto, portasci ecc.).
Per motivi di sicurezza la Mercedes-Benz raccomanda di utilizzare
esclusivamente accessori approvati per I'utilizzo in abbinamento ai
presenti supporti di base.

Componenti

e (1) Supporto di base anteriore
¢ (2) Supporto di base posteriore
* (3) Chiave (2 unita)

e (4) Attrezzo

e (5) Profilo di copertura (2 unita)

Punti contrassegnati
¢ (6) Sede di montaggio anteriore sinistra
» (7) Sede di montaggio posteriore sinistra

Dati tecnici

Peso proprio dei supporti di base: 5,8 kg
Carico massimo ammesso sul tetto: 75 kg
Carico massimo ammesso sui supporti di base: 69,2 kg
Larghezza utile dei supporti di base: 940 mm
Altezza della sovrastruttura dei supporti di base 2: 115 mm

a. Altezza supplementare dei supporti di base da aggiungere all'altezza del
veicolo.

Avvertenze generali

Attenersi scrupolosamente ad ogni singola operazione descritta nelle
Istruzioni di montaggio, alle avvertenze, alle avvertenze generali per la
sicurezza e alle indicazioni.

In caso di difficolta durante il montaggio rivolgersi a un'officina
qualificata. La Mercedes-Benz raccomanda a tal proposito di rivolgersi a
un punto di assistenza Mercedes-Benz.

Con riserva di modifiche ai dettagli tecnici rispetto alle illustrazioni
riportate nelle presenti Istruzioni di montaggio.

Il codice della chiave & stampigliato sulla chiave stessa. Si prega di
annotarlo nello spazio sottostante per eventuali ordini successivi.

Avvertenza per il montaggio dei sistemi modulari di
trasporto per supporti

In caso di utilizzo di sistemi modulari di trasporto per supporti si
raccomanda di montare i profili di copertura (5) sotto i sistemi modulari
di trasporto per supporti. Cio serve all'ottimizzazione del comfort
acustico. A tal fine attenersi alle avvertenze di montaggio speciali
riportate nelle Istruzioni di montaggio dei sistemi modulari di trasporto
per supporti Mercedes-Benz. Informazioni al riguardo sono inoltre
reperibili presso qualsiasi punto di assistenza Mercedes-Benz.

Avvertenze di sicurezza importanti

A AVVERTENZA

Montare i supporti di base esclusivamente sulla Mercedes-Benz EQC,
serie N293 e conformemente alle presenti Istruzioni di montaggio.

In caso contrario i supporti di base, i sistemi modulari di trasporto per
supporti e/o il carico potrebbero staccarsi dal veicolo, provocando
lesioni al guidatore e ad altre persone e/o danni materiali anche al
veicolo stesso.

A AVVERTENZA

La sistemazione di carichi sul tetto determina una maggiore
resistenza aerodinamica e uno spostamento verso I'alto del
baricentro del veicolo. Cid causa una modifica del comportamento di
marcia del veicolo. Il peso aggiuntivo sul tetto del veicolo puo ad
esempio compromettere |'effetto frenante, il comportamento in curva
e la capacita di ripresa del veicolo.

Anche in assenza di carico, ma con i supporti di base montati, non
superare pertanto la velocita massima di 130 km/h e guidare sempre
con particolare cautela.

Adeguare sempre il proprio stile di guida alle condizioni stradali, alla
situazione del traffico e alle condizioni meteorologiche. Guidare con
particolare cautela in presenza di carico sul tetto.

A AVVERTENZA

Attenersi assolutamente al carico massimo ammesso sul tetto e alla
massa totale a terra del veicolo anche in caso di utilizzo di sistemi
modulari di trasporto per supporti (box per il tetto, portasci, ecc.). In
caso contrario i supporti di base, i sistemi modulari di trasporto per
supporti e/o il carico potrebbero staccarsi dal veicolo, provocando
lesioni al guidatore e ad altre persone e/o danni materiali anche al
veicolo stesso.

In caso di superamento della massa totale a terra, la sicurezza di
marcia risulta compromessa, le caratteristiche di marcia e il
comportamento di sterzata e di frenata possono peggiorare
notevolmente. | pneumatici sovraccarichi possono surriscaldarsi e
scoppiare. In questo caso sussiste il pericolo di incidenti!

Osservare sempre la massa totale a terra del veicolo, considerando
sia il carico utile che gli occupanti.

Con i supporti di base montati potrebbe non essere possibile aprire il
tetto scorrevole. Per consentire la ventilazione dell'abitacolo, & tuttavia
ancora possibile sollevare il tetto scorrevole. In caso di contatto con un
supporto di base approvato dalla Mercedes-Benz il tetto scorrevole si
abbassa leggermente ma la parte posteriore rimane sollevata.

Con i sistemi modulari di trasporto per supporti montati (box per il tetto,
portasci, ecc.) assicurarsi di poter aprire completamente il portellone
posteriore.

Tenere conto della variazione delle dimensioni del veicolo in seguito al
montaggio dei supporti di base.

Non introdurre il veicolo nell'impianto di lavaggio con i supporti di base
montati.

Per motivi di sicurezza e di risparmio di carburante si consiglia di
smontare i supporti di base quando non vengono utilizzati.

Assicurare una ripartizione uniforme del carico sul tetto su tuttii supporti
di base.
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Montaggio Importante!
Evitare il contatto dei piedini del supporto di base con il tetto del
veicolo. In caso contrario la vernice puo graffiarsi o subire danni.
A AVVERTENZA 4. Applicare il supporto di base (1) sul tetto del veicolo come illustrato

Controllare il saldo posizionamento dei supporti di base prima di
iniziare la marcia e anche durante un lungo viaggio. In caso di

necessita serrare nuovamente le viti (14) mediante le leve (16). 5.

Ripetere questo controllo in base alle caratteristiche del fondo

stradale a intervalli regolari, tuttavia al piu tardi dopo 2.500 km di 6.

utilizzo continuo.

sull'esempio della sede di montaggio anteriore sinistra (6) in modo
che le viti (14) si trovino esattamente nei punti di fissaggio (15).
Premere la leva (16) verso il basso e avvitare a fondo le viti (14)
manualmente.

Far scattare la leva (16) sulle viti (14). Serrare manualmente le

viti (14) mediante la leva (16).

Non utilizzare lubrificanti sulle viti dei supporti di base. In caso 7. Pr'emere la Ieva. (16) verso il’basso, quindi portarla ﬁelle p'c>3izioni lo
contrario le viti potrebbero allentarsi da sé e i supporti di base Il in modo che i coperchietti (12) possano essere ribaltati verso il
potrebbero staccarsi dal veicolo insieme ai sistemi modulari di basso.

trasporto per supporti e al carico trasportato causando lesioni al Importante!

guidatore e ad altre persone e/o danni materiali anche al veicolo Le leve consentono di avvitare a fondo le viti. Per evitare che il
stesso. supporto di base si stacchi, assicurarlo posizionando e bloccando

Non utilizzare supporti di base o sistemi modulari di trasporto per

correttamente i coperchietti.

supporti danneggiati o difettosi. In caso contrario il supporto di base 8. Serrare a fondo le viti (13) con ['attrezzo (4). o
potrebbe staccarsi dal veicolo insieme ai sistemi modulari di trasporto 9. le?altarg verso il bgsso i coperchietti (12) su entrambi i lati e
per supporti e agli oggetti trasportati e causare lesioni al guidatore e chiuderli con la chiave (3).

ad altre persone e/o danni materiali anche al veicolo stesso. 10. Montare il supporto di base posteriore (2) applicando la stessa

Il montaggio/lo smontaggio viene descritto per il supporto di base

anteriore (1). Il montaggio/lo smontaggio del supporto di base

posteriore (2) deve essere effettuato in maniera analoga.

Effettuare il montaggio facendosi aiutare da una seconda persona.

1. Aprire completamente le coperture (11), vedi le Istruzioni d'uso del
veicolo.

2. Aprire i coperchietti (12) su entrambi i lati con la chiave (3) e
sollevarli.

3. Svitare le viti (13) di un giro con I'attrezzo (4).

-17 -
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Carico utile

Il carico massimo ammesso viene determinato nel seguente modo
(esempio):

Carico massimo ammesso sul tetto (8): 75 kg
meno il peso proprio dei supporti di 5,8 kg
base (1, 2):

meno il peso proprio dei sistemi modulari di 19,2 kg
trasporto (9, 10):

Carico massimo ammesso: 50 kg

Importante!

Attenersi al carico massimo ammesso sul tetto, vedi le Istruzioni
d'uso del veicolo!

Per i trasporti sul tetto & necessario attenersi alle norme del Codice
della strada, nonché a tutte le norme nazionali vigenti in materia. Il
carico trasportato non deve sporgere oltre le dimensioni prescritte
per legge oppure deve essere opportunamente contrassegnato.

Montaggio di sistemi modulari di trasporto per supporti

M+P-03F-9767

1. Aprireicoperchietti (12) sui supporti di base (1 e 2) con la chiave (3)
e ribaltarli verso il basso.
Importante!

Non caricare le coperture ribaltate verso il basso. In caso contrario

le coperture potrebbero subire dei danni o rompersi.

2. Inserire il supporto del sistema modulare di trasporto nella
scanalatura (17).

Ulteriori avvertenze sono riportate nelle istruzioni di montaggio dei
sistemi modulari di trasporto per supporti.

3. Ribaltare verso I'alto i coperchietti (12) su entrambi i lati e chiuderli
con la chiave (3).

Montaggio dei profili di copertura

Se non vengono utilizzati sistemi modulari di trasporto per supporti, &

opportuno montare profili di copertura (5) per ridurre al minimo il fruscio

aerodinamico.

1. Tagliare i profili di copertura (5) alla lunghezza desiderata.

2. Applicare i profili di copertura (5) sui supporti di base montati (1 e 2)
e inserirli nella scanalatura.

Smontaggio
1. Aprire i coperchietti (12) su entrambi i lati con la chiave (3) e
sollevarli.

2. Svitare le viti (14) con la leva (16) dai punti di fissaggio (15).

3. Rimuovere i supporti di base dal tetto del veicolo.

4. Chiudere completamente le coperture, vedi le Istruzioni d'uso del
veicolo.

Avvertenza

Conservare i supporti di base in un luogo sicuro e pulito. La

Mercedes-Benz raccomanda I'utilizzo della custodia di trasporto e di

alloggiamento per supporti di base o supporti mancorrenti.

-18-
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Hartelijk gefeliciteerd met uw nieuwe originele Mercedes-Benz
basisdragers.

Wij wensen u veel plezier bij en gemak van het gebruik.
Geldigheid

Deze montagehandleiding voor basisdragers is vrijgegeven voor de
Mercedes-Benz EQC, modelserie N293.

De basisdragers worden gebruikt voor het transport van lading op het dak
van de auto. Voor het bevestigen van de lading zijn behalve de
basisdragers ook nog passende accessoires voor op de dragers (dakbox,
skidrager, etc.) nodig. Mercedes-Benz adviseert u om veiligheidsredenen
uitsluitend de voor Mercedes-Benz in het kader van deze basisdragers
voor gebruik goedgekeurde accessoires te gebruiken.

Afzonderlijke onderdelen
* (1) Basisdrager véér

¢ (2) Basisdrager achter

* (3) Sleutel (2 stuks)

¢ (4) Gereedschap

« (5) Afdekprofiel (2 stuks)

Markeringen
* (6) Montageplaats linksvoor

¢ (7) Montageplaats linksachter

Technische gegevens

Eigengewicht van de basisdrager: 5,8 kg
Toegestane dakbelasting: 75 kg
Maximumbelading op de basisdragers: 69,2 kg
Nuttige breedte van de basisdragers: 940 mm
Opbouwhoogte van de basisdragers 2: 115 mm

a. Bijkomende hoogte van de basisdragers, die opgeteld moet worden bij de
voertuighoogte.

Algemene aanwijzingen

Volg elke handeling van deze montagehandleiding, de waarschuwingen,
de algemene veiligheidsaanwijzingen en de instructies nauwkeurig op.
Als bij de montage problemen optreden, neem dan contact op met een
gekwalificeerde werkplaats. Mercedes-Benz adviseert hiervoor een
Mercedes-Benz-servicewerkplaats.

Wijzigingen van technische gegevens t.o.v. de afbeeldingen van de
montagehandleiding zijn voorbehouden.

Het sleutelnummer is in de sleutel gestanst. Voor eventuele
nabestellingen a.u.b. hier het sleutelnummer noteren.

Montage-aanwijzing accessoires voor de basisdragers

Bij het gebruik van accessoires voor de basisdragers wordt geadviseerd
de afdekprofielen (5) onder de accessoires voor de basisdragers te
monteren. Deze dienen voor de optimalisering van het geluidcomfort.
Hiertoe de speciale montage-aanwijzingen in de montagehandleiding van
de Mercedes-Benz accessoires voor de basisdragers in acht nemen.
Informatie is bovendien verkrijgbaar bij een
Mercedes-Benz-servicewerkplaats.

Belangrijke veiligheidsaanwijzingen

A WAARSCHUWING

De basisdragers uitsluitend monteren op de Mercedes-Benz EQC,
modelserie N293, en volgens deze montagehandleiding.

Anders kunnen de basisdragers, de accessoires voor de basisdragers
en/of de bagage van de auto loskomen, waardoor u of anderen letsel
kunnen oplopen en/of waardoor een ongeval en/of materiéle schade,
ook aan de auto, kan worden veroorzaakt.

A WAARSCHUWING

De daklading biedt een groter windaangrijpingsvlak en leidt tot een
hoger zwaartepunt van de auto en daarmee een veranderd
weggedrag. Zo kunnen bijvoorbeeld door het extra gewicht op het dak
van de auto de remwerking, het bochtgedrag en het
acceleratievermogen van de auto slechter worden.

Daarom ook zonder bagage met gemonteerde basisdragers een
maximumsnelheid van 130 km/h niet overschrijden en altijd met de
grootst mogelijke voorzichtigheid rijden.

Pas uw rijstijl aan de weg-, verkeers- en weersomstandigheden aan en
rijd altijd met de grootst mogelijke voorzichtigheid als u met een
lading op het dak van de auto rijdt.

A WAARSCHUWING

Houd u altijd aan de maximumdakbelasting en het toegestaan
totaalgewicht van de auto, ook bij het gebruik van op de basisdrager
gemonteerde accessoires (bijvoorbeeld dakbox, skidrager, etc.).
Anders kunnen de basisdragers, de accessoires voor de basisdragers
en/of de lading van de auto loskomen, waardoor u of anderen letsel
kunnen oplopen en/of waardoor een ongeval en/of materiéle schade,
ook aan de auto, kan worden veroorzaakt.

Bij overschrijding van het toegestane totaalgewicht wordt de
rijveiligheid nadelig beinvlioed en kunnen de rij-eigenschappen en het
stuur- en remgedrag aanzienlijk slechter worden. Overbelaste banden
kunnen oververhit raken en daardoor klappen. Er bestaat gevaar voor
ongevallen!

Met de belading en de inzittenden altijd het toegestane totaalgewicht
van de auto in acht nemen.

Bij gemonteerde basisdragers kan het schuifdak mogelijk niet verder
worden geopend. Om het interieur te ventileren, kunt u het schuifdak nog
steeds omhoogbrengen. Bij contact met een door Mercedes-Benz
goedgekeurde basisdrager wordt het schuifdak iets neergelaten, maar
blijft achter omhoog.

Zorg ervoor dat bij gemonteerde accessoires voor de basisdragers
(dakbox, skidrager etc.) de achterklep volledig kan worden geopend.
Let op de gewijzigde afmetingen van de auto door de gemonteerde
basisdragers.

Rijd nooit met gemonteerde basisdragers in een wasstraat.

Wegens veiligheidsredenen en brandstofbesparing moeten de
basisdragers van de auto worden gedemonteerd, indien u ze niet meer
gebruikt.

Zorg dat de dakbelading altijd gelijkmatig over alle basisdragers is
verdeeld.
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Montage

A WAARSCHUWING

Controleer véor iedere rit en regelmatig gedurende een langere reis of
de basisdrager goed vastzit. Trek de bouten (14) naar behoefte na
met de hendels (16). Herhaal de controle, afhankelijk van de toestand
van het wegdek, met regelmatige intervallen, in ieder geval uiterlijk na
2.500 km continugebruik.

Gebruik geen smeermiddelen bij de bouten van de basisdrager. De
bouten kunnen vanzelf losraken, waardoor de basisdragers samen
met de bagage van uw auto kunnen loskomen, waardoor u of anderen
letsel kunnen oplopen of waardoor materiéle schade, ook aan uw
auto, kan worden veroorzaakt.

Gebruik geen beschadigde of defecte basisdragers of accessoires
voor de basisdragers. Anders kunnen de basisdragers samen met de
lading van de auto loskomen en daardoor u en anderen letsel
toebrengen en/of materi€le schade, ook aan de auto, veroorzaken.

De montage /demontage wordt getoond aan de hand van de voorste
basisdrager (1). De montage/demontage van de achterste
basisdrager (2) moet op gelijke wijze worden uitgevoerd.

De montage met behulp van een tweede persoon uitvoeren.

1.
2.

De afdekkappen (12) aan beide zijden met de sleutel (3)
ontgrendelen en opklappen.

De bouten (13) met het gereedschap (4) een hele omwenteling
losdraaien.

Belangrijk!
Het dak van de auto niet met de voeten van de basisdragers raken.
Anders kan de lak worden bekrast of beschadigd.

4. De basisdragers (1) zoals op de inbouwplaats linksvoor (6) getoond
zo op het dak van de auto aanbrengen, dat de bouten (14) exact
tegenover de bevestigingspunten (15) staan.

5. De hendels (16) omlaagdrukken en de bouten (14) handmatig
vastdraaien.

6. Dehendels (16) bij de bouten (14) vergrendelen. De bouten (14) met
behulp van de hendels (16) handvast aandraaien.

7. De hendels (16) omlaagdrukken en in stand | of Il zetten, zodat de
afdekkappen (12) omlaag kunnen worden geklapt.

Belangrijk!

De hendels dienen voor het vastzetten van de bouten. Naast het
correct aanbrengen en vergrendelen van de afdekkappen borgt u
de basisdrager altijd tegen ongewild loskomen.

8.
9.

10.

De afdekkingen (11) volledig openen, zie de handleiding van de auto.
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De bouten (13) met het gereedschap (4) vastdraaien.
De afdekkappen (12) aan beide zijden omlaag klappen en met de
sleutel (3) afsluiten.

De achterste basisdrager (2) op dezelfde wijze monteren.
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De maximumbelading bepaalt u als volgt (voorbeeld):

Toegestane dakbelasting (8): 75 kg
verminderd met het eigengewicht van de 5,8 kg
basisdragers (1, 2):
verminderd met het eigengewicht van de 19,2 kg
accessoires (9, 10):
Maximumbelading: 50 kg

Belangrijk!

Let op de toegestane dakbelasting van de auto, zie de handleiding
van de auto!

Bij het vervoer van bagage of lading op het dak alle landspecifieke
voorschriften en verkeersreglementen in acht nemen. De lading
mag niet buiten de wettelijk voorgeschreven afmetingen uitsteken,
respectievelijk moet volgens de regels gemarkeerd worden.

Montage van accessoires voor de basisdragers

M+P-03F-9767

1. De afdekkappen (12) van de basisdragers (1 en 2) met de sleutel (3)
ontgrendelen en omlaag klappen.

Belangrijk!

Belast de naar beneden opengeklapte afdekkingen niet. De

afdekkingen kunnen worden beschadigd of kunnen afbreken.

2. De houder van het accessoire in de groef (17) schuiven.

Meer aanwijzingen kunt u vinden in de montagehandleiding van het
betreffende accessoire voor de basisdragers.

3. De afdekkappen (12) aan beide zijden omhoog klappen en met de
sleutel (3) afsluiten.

Montage afdekprofielen

Indien geen accessoires voor de basisdragers worden gebruikt, moeten

de afdekprofielen (5) worden aangebracht, om windgeruis te

verminderen.

1. De afdekprofielen (5) op de gewenste lengte maken.

2. De afdekprofielen (5) op de gemonteerde basisdragers (1 en 2)
plaatsen en in de groef drukken.

Demontage

1. De afdekkappen (12) aan beide zijden met de sleutel (3)
ontgrendelen en opklappen.

2. De bouten (14) met de hendels (16) uit de bevestigingspunten (15)
schroeven.

3. De basisdragers van het dak van de auto verwijderen.

4. De afdekkingen volledig sluiten, zie de handleiding van de auto.

Aanwijzing

De basisdragers schoon en veilig opbergen. Mercedes-Benz adviseert het

gebruik van de transport- en opbergtas voor basis- of relingdragers.
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InUavTIKEG 0dnyie¢ acpaAsiog

OepU& CUYXAPNTAPIX YIX TNV GYOP& TOU KXIVOUPIOU OGG YV OIoU BaoikoU A MPOEIAOMOIHZH
dopéa Mercedes-Benz.
TomoBeTroTe Toug BacikoUc dopeic amokAsioTika ot Mercedes-Benz EQC,

ZaG euxOpaoTe KaAN S100KESXON KATA TN XPRON TOU. , ) ; . i
KOTOOKEUAOTIKN oelpd N293 kal cUudwva pe TG TapoUoes odnyieg

loxug TOTOBETNONG.

AuTEg o1 08nyieg TOMOBETNONG TwV BaCIKWY GOPEWV EIVOI EYKEKPIPEVEG VIO T AladopeTikd, ol Bacikoi Gopeig, Ta TPOCBETA OTOIXEIQ TOUG 1) /KAl TO $popTio
Mercedes-Benz EQC, kataokeuaoTikn oeipd N293. umopei va ameAeuBepwOolv amo To OXNUG Kal, KATG GUVETIEID, VO

01 Baoikoi popeig xpnoipetouv otn peTadopd GopTiou MAVW 0TNV 0pOdr TOU TPAUHOTIOTEITE £0€iC Kal A dTopa /Kol va TIPoKANBoUV UAIKEG npIEG,
oxnpoTog. MNa Tn oTepEwon Tou GpopTiou aMAITOUVTAI, EKTOG aTTO TOUG BacIKOUG OKOHN Kl aTO OXNUA 00G..

dopeig, KaTaMnAa TpoadeTA oTOIXEID (HTTOYKAEPT 0pOodNiG, AN yia TESIAG TOU

ok, K.AT). o Adyoug aodoheiag, n Mercedes-Benz cag ouvioTd va xpnoloTIoIEiTe

yio auToUg Toug BaoikoUg Gpopeig aEecoudp, Ta omoia Xouv eYKPIOE yIa Xprion oo A MPOEIAOMOIHEH

T Mercedes-Benz.
To dopTio opodrg dnpioupyei peyaAlTepn eKTEBEINEVN EMBAVEID OTOV GVEHO

Mepovwpéva eiapTipara Kal £XE1 WG AMOTEAEOPA TNV PETOTOTION TOU KEVTPOU BAPOUG TOU OXMHATOG

* (1) Baoikog popgag pmpootd WNAOTEPQ Kall, KATA OUVETEID, TNV aAayH TNG 08IKAC CUPTIEPIPOPAC. To

¢ (2) Baoikog dopéag miow emmAgov BAPOG aTnV 0podr) TOU OXIUATOC HTTOPEI, VIO TAPAJEIYUA, Va

o (3) KAeidi (2 Tepdxio) emdevwoel Tn AsiToupyia Twv Gpévwy, Tn cuptiepIGoPd TOU OXMPOTOC OTIG

«  (4) Epyahsio OTPOGEC KAl TNV EMTAXUVOT| TOU.

«  (5) Mpodik kdhuwne (2 Tepéxia) o To oKOTIO QUTO, AKOUN Kal Xwpi¢ dopTio, unv utepPaiveTe Tn PeyIoTn
ToxUTnTa Twv 130km/h 6Tav eival TomobeTnuévol ol Baaikoi popeic kai

O¢oeIg emonpavong odnyeite TavTa pe TOAF TTPOGOXH).

¢ (6) Znyeio TomoBETMONG HITPOCTG APICTEPY MpooappdleTe TAVTA TOV TPOTIO TTOU 0JNYEITE OTIG TPEXOUCEG CUVONKES TOU

e (7) Znueio TomoOETNONG TTOW APIOTEPK dpduou, TIC oUVORKeG TNG 0DIKAG KUKAODOPIG Kal TIG KAIPIKEG GUVONRKEG KOl

Texvikd yapaKmpIoTIKE o0nyeite pe 1810iTePN TTIPOCOXT, OTAV EXETE HOPTIO GTNV 0pOdI).

Kabapd Bapog Twv Baoikwv popewv: 5,8 kg
Emrpemopevo doprtio opodrg: 75 kg A MPOEIAOMNOIHZH
MéyioTo dopTio emdv oToug Badikols dopeic: 69,2 kg TnpeiTe OMWOdNTOTE TO PEYIOTO GOPTIO 0PODNG KOl TO EMTPETOPEVO GUVOAIKO

’ BAGpOC TOU OXNUOTOC AKOUN Kal Og TIEPITTWON XProNG MPOCGOETWY OTOIXEIWV
Qdehipo MAGTOG Twv BACIKWY GopEwv: 940 mm (umaykadiepa 0podrc, BAaon ok, K.AT.). AladopeTikd, ol Baadikoi dopeic, Ta
Yipoc TomoBEMaNC Twv BAsIKGY dopswy MPOCOETA OTOIXEID TOUG 1) /Kal To dopTio pPrmopei va ameAeubepwbouv amd To

) 115 mm OXNHUA Kal, CUVETIWG, VO TOOGUUOTIOTEITE £0€i¢ Kal GAAQL ATOWO 1) /KAl VO
a. MpdobeTo UYog Twv Baoikwy popewv, TO OTTOI0 TTPETEI VO GUVUTIOAOYIZETOI OTO UYWOC TOU TIPOKANBOUV UNIKEG JHIES, AKON Kol 0T OXNpd oag.
OXNHOTOG. b
Se mepimmwon umgpPaong Tou EMTPEMOUEVOU GUVOAIKOU BApoug, emmnpedleTal

Fevikég odnyieg duopevwg n odnyikn aodaAeia kal evOEXETOI va eMOEIVwOOUV o€ peydro Babuo
Mpémel va TnpeiTe eMOKPIBWG KABE Brpa epyaciag Twv odnylwv TOToBETNONG, TIG TO XAPAKTNPIOTIKG 0Mynong, kabwg kai n oupmepidopd dieubuvong kai
TIPOEIBOTIOINTIKES OBNYIES, TIC YEVIKEC 0dnyieC AohaAeioe Kal TIC UTTOBEIEEIC. mednong Tou oxnuaTog. Ta eAaaTiKa Mou pgpouv umepPBoAiKo popTio evdexeTal

, , , . . , va utepd. VOOUV Kail, AG TOU, VO OKO v. Kivduvog atuyrjuaroc!
Se TEPIMTWON TToU TTPOKUWOUV SUOKOAIEG KATA TNV ToToO£TNON, ameubuvleite oe 23 T eIy () A el el el¥e ool Buvog aTuxfIpaTog

éva efeidikeupevo ouvepyeio. H Mercedes-Benz ouviotd évav EEouaiodoTtnuévo To wdehipo popTio padi pe Toug emMPBATEG TOU OXNHATOG DEV TIPETEI VOl
EmokeuaoTh Mercedes-Benz. uTiePBaivEl TTOTE TO EMTPETOPEVO OUVOAIKO BAPOG TOU OXNHATOG.

Me Tnv emdpUAagn TPOTIOTIOINOEWY TWV TEXVIKWY XOPOKTNPIOTIKWY OE OXEON HE TIG

EIKOVEC TV 0BNYIGV TOTOBETONC. H oupopevn opodr) evOEXETAI VA UNnv avoiyel pe TOmoBETNPUEVOUC TOUG BacIKoUG

dopeic. MNa Tov agpIoPO TOU E0WTEPIKOU XWPOU OXAHOTOG, UTTOPEITE VO
OVOONKWVETE T OUPOHEVN 0podr|. € TTEPITTWON EMOPIC HE EVOV EYKEKPIPEVO QTTO
N Mercedes-Benz Baoikd dpopea, n oupopevn opodr XapunAwver Aiyo, oAG

| TTOPAPEVEI QVOONKWHEVN OTO oW PEPOG.

O apiBuog KA€IBI0U gival eyXAPOKTOG TIAVW OTO KAEISI. 2€ TepiTTwan
EMOVOANTITIKQV TTOPAYYENIWY, TTAPaKOAOUpE €10ayeTE £3W TOV OPIBPO KAEISIOU.

Av £xeTe TomoBeTOEI TPOOOETA OTOIXEID (UTTayKAdiEpa 0podnc, Baon yia TESIAC
O3nyia TomoB£TnoNng MpoobeTwV oToIXEIWV PopEa TOU OKI, K.ATT.) BEBAIWOEITE OTI TO TMOW KATIO AVOiyEl EVTEAGC.
Kard Tn xprjon mpooeTwy oToixeiwv popéa GUVIOTATOI N TOTOOETNON TWV TIPODIA
KOAUYNG (5) KATw amo Ta MPOoBeTa oToIXEI0 Popea. AUTO CUPBANEI OTN
yeyioTomoinon Tng mpooTaciag amd Bopufouc. MpootTe TIc €I10IKEG 0dNnyieg ) . . , )
ToToBETNONG ToU TTepIAapBAavovTal OTIC 0dnyieg ToToBETNONG TwV TTPOCOETWY Mnv flospxsms 08 TAUVTAPIO GUTOKIVITWY Lg TOTIoBETNEVOUG TOUG Badikoug
oToixeiwv popéa Mercedes-Benz. Mepaitépw mAnpodopieg Ba Bpeite oTov bopeic.
E€ouaciodotnpévo Emokeuaoth Mercedes-Benz tTng mepioxrig oog. Mo Adyoug aodaheiag kai gEoikovopnang kauoipou ol Bacikoi ¢popeig mpgre! var
adaipolvTal omo TO OXNUG OTAV JEV XPNOILOTIOIOUVTAI.

AGBeTE UTTOWN TIC TPOTTOTTOINKEVEG SIOGOTAOEIG TOU OXNHATOC AOYW TwV
TOTTOOETNUEVWY BATIKQV GOPEWV.

AlaodoAileTe TV opoidpopdn KoTavoun Tou dopTiou 0podrg oe GAOUC TOUC
Baoikolg dopeic.
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TomoO<Tnon

A NMPOEIAOMNOIHZH

EAéyETe Tn oT0BEPN edapuoyr Twv Bacikwv Gopewv TPIv ammd KAOe diadpoun,
oM Kol oTn didpkela peyaAwy diadpopwy. Eav xpeidleTal odigre ki GAO TIg
Bideg (14) pe Toug poxAoUg (16). EmavaldBeTte auTdv Tov €Aeyxo, avahoya pe
TNV TOIOTNTO TOU 0J00TPWHATOC, VA TAKTA SIOTAHOTA, WOTOCO TO OPYOTEPO
peTd a6 2500 km ouvexoug xpriong.

Mnv xpnoipomolgite AimavTika oTig Bideg Twv Baoikwv popéwv. Ymapxel
Kivduvog ol Bideg va xaAapwaoouv amd poveg Toug, Kail ol Bacikoi Gpopeig va
ameAeuBepwOOUV OO TO dOXNUA Hadi Ta TTPOGHETA OTOIXEIG TOUG KOl TO dopTio,
TPAUPOTICOVTOG £0AIC KAl GAAG ATOPO 1) /KAl TTPOKOAWVTOG UAIKEG CNHIEG, HETOEU
AMwv, 0TO OXNUG 00G.

Mnv xpnoIPoTIOIEiTE KATEOTPAPPEVOUC 1 EAOTTWHOTIKOUC BacikoUug dopeic i
mpoobeTa oToIxeiat popewv. AuTd Ba POPOUOoE VO EXEI WG OTTOTEAEGHD, O
Baoikdg dopeag Pe Ta MPdOOeTA aTOIXEID I) /KO TO PopTio Vo ameAeubepwOei
amo TO OXNUO, Kal, CUVETIWG, VO TOAUUATIOTEITE £0€IC KOI GAAG GTopa 1) /Kail va
TPOKANOOUV UNIKEG NUIES, AKOUN KAl OTO OXNUA 00G.

H TomobéTnon/e€aywyr| mapoucialeTal 0Tov PMPooTivo Baciko dpopea (1). H

TomoO£TNON/ €Eaywyr) Tou TMow Bacikol Gopea (2) mpémel va yiveTal KaTd Tov id1o

TpbTIO.
MpaypoTomoinoTe TNy TomoBETNON Pe T Bonbeia evdg SeUTEPOU ATOHOU.
1. Avoi€Te evreAwg Ta KoAUppaTa (11), BA. Odnyieg Xprong Tou ox\HOTOG.

2. AvoitTte To kamakia (12) ko TIc dUo MAeUpEC pe KAEIS (3) KO ONKWOTE TO TTPOC

TO EMAVW.
3. Aaokapete Tig Bideg (13) pe epyoheio (4) koTa pia repIoTPODN.

INHAVTIKO!

Mnv akoupnére TIG B&oeig Tou BacikoU popea oTnv opodr} TOU OXHHATOG.
AladopeTikd pmopei va TpokAnOouv yparoouviég 1 {nHIEG oTn Badn.

4. TomoBenoTe To Baoikd dopea (1) dnwe omeikovileTal 0TO ONpEio
TOTOOETNONG UTTPOOTA apIoTEPA (6) TAvVW OTNV 0podN TOU OXAHATOG, ETCI
waTe ol Bideg (14) va BpiokovTal OKPIBWE EMAVW Ao Ta anyeia
otepewong (15).

5. TéoTe mpog Ta KATW Toug HoxAoUg (16) kai BidwaTe Ti¢ Bideg (14) pe To xép!.

6. ZTEPEWOTE TOUG poxAoug (16) oTig Bidec (14). Zditte kaAd TIc Bideg (14) pe T
Bonbeia Twv HoxAwv (16).

7. éate Toug poxhoug (16) mpog Ta K&Tw oTig O¢oeig | i I, £Tol woTe Ta
Kamakia (12) va prmopouv va epIoTpadolV TPOG T KATW.

ZNHavVTIKO!

O1 poxAoi xpnoipevouv otn cUoPIEN Twv BIdwV. & CUVOUACHO HE TO CWOTK
TOMOOETNHEVA KOl XOPAAIOHEVA KATTAKIG XMTOTPEMOUV THV QUTOVOUN
ameAeudEpwon Twv Bacikwv Gpopiwv.

8.
9.

10.
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Bidwore TIg Bideg (13) pe epyaleio (4).
lupioTe TIPOC TO KATW TG KOTIAKIO (12) Kai 0TIC SU0 TASUPEC Kol aodahioTe pe
T0 KAe1di (3).

TomoBeTroTe e avaAoyo TPOTO Tov Tow Baciko dopta (2).



QoéAipo dpoptio

+P-03F-9764

To péyioto whENipo dopTio MPoadiopileTal wg €ENG (MOPAdEIyHa):

EmTtpemopevo doptio opodrc (8): 75 kg
peiov To kaBapo Bapog Twv Bacikwv poptwv (1, 2): 5,8 kg
peiov To KABAPO BAPOG TwV MPOCOETWY 19,2 kg
oTolxeiwv (9, 10):

MéyioTo wdeAipo dopTio 50 kg

ZNHAVTIKO!

Aa&Bete unoyn To emiTpemopevo $popTio opodrig Tou oxfpaTog, BA. Odnyieg
Xprnong Tou oxfipaTog!

MNa peTagopés oTnv opodn mpénel va AapBavovTal utroyn ol mpodiaypadeg
Tou Nopou Tepi eyKpPioEWG TUTTOU TwV OXNHATWV, KAOWG Kol GAol o1
KOVOVIOHOi TTou 10XU0UV OTNV KAOTOTE XWPa. To popTio Sev emTpéneTal va
MPOEEEXEI MAVW QIO TIG VOHIKE TTIPOdIayPaPOHEVEG SIKOTAOEIG KOI TIPEMEI VX
dépel TIG KATGAANAEG emMONpA&VOEIG.

Tomo0£Tnon MpoabeTwV aToIXEiWV OTOUG dopeic

M+P-03F-9767

1. Avoi€Te Ta Kamakia (12) oToug Baoikoug dopeig (1 kar 2) pe kAeidi (3) ko
YUPIOTE TO TIPOC Tal KATW.

INHaVTIKO!

Mnv TonoBeTeiTe PpopTio MAVwW OTA KAAUPHATX TIOU £XOUV YUPIOEI TTIPOG T

KO&Tw. Tot KAAUppOTO pTopei va utrooToUV npId 1 va GTIGCOUV.

2. Q6nore T Bdaon Tou MPOGOETOU OTOIXEIOU HECO OTNV QUAGKWON (17).
Mepairépw odnyieg Oa Bpeite oTIC 0dnyieg TOMOOETNONG TwV EKACTOTE
TPOOOETWY OTOIXEIWV OTOUG HOpEIG.

3. TupioTe Ta komakia (12) kol oTIG SU0 TAEUPEG TIPOG TO ETTAVW Kol AopaAioTe
pe KA€10i (3).

Tomo6£Tnon mpodiA k&Auywng

Av dev xpnolgorolouvTal TpOoBETa OToIXEIa aTOUC GOpEIG, MPETE! Va

TOTOOETOUVTOI Ta TTIPOGIA KAAUYNC (5) VIO VO EAAXIOTOTTIOIOUVTOI Ol GEPODUVANIKOI

0opupol.

1. Koyte 1o mpodiA kGAuwnc (5) oTo omaITOUPEVO PKOG.

2. TomoBeTroTe Ta TPodiA KdAUYNG (5) MAVW OTOUG TOTOBETNUEVOUG BOTIKOUG
dopeic (1 kar 2) kal METTE TO HEGA OTNV €00XN.

EZaywyn
1. Avoi€Te To KOmAKIO (12) Ko TIG dU0 MAEUPEC Pe KAEIDI (3) KO ONKWOTE Ta TIPOG
TO EMAVW.

2. =ZePidwore Tig Bideg (14) pe Toug poxAoug (16) amod Ta onpeia oTepewong (15).
3. AdaipeaTte Touc BaoikoUg dopeic ammd TNV 0podr) TOU OXIHATOC.

4. KheioTe TeAeiwg To KaAUppaTa, BA. Odnyieg Xpriong Tou oxrHaATOC.

Odnyia

®uhdooeTe Toug Baaoikouc popeic oe kKaBapd Kal aodarég onueio.H
Mercedes-Benz ouvioTd Tn Xprion HIOG TOAVTAG HETAPOPAGS Kol GUAAENG yia
BaoikoUg dopeic 1y pmaipeg opodng.
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BaxkHble ykazaHus no 6e3onacHoOCTU

Mo3apaensem Bac c npno6peTteHneM HOBOI OpUrMHasNbHOMN NPEQYMNPEXAEHUE
TpaBepcsol "Mepcepec-beHy”!
TpaBepchbl pa3peLleH0 MOHTUPOBATb TOJIbKO HAa aBTOMOGMAN

Mbi xenaem Bam npusaTHOro UCcnosib30BaHUA. . .
Mepcepec-beHu" EQC mopgenbHoro psaa N293 1 B COOTBETCTBUM C

Codepa peiicTBua YKa3aHNAMW PYKOBOACTBA MO MOHTaXxY.

HacTosiwee pykoBOACTBO NO MOHTaXy TPaBepcC NpeaHasHa4yeHo ans B NpoTMBHOM ciyyae TpaBepChbl, KPpeneXHble KOHCTPYKLUN U /1unn
asTomo6Gunei "Mepcenec-beru” EQC moneneHoro psina N293. rpy3 MOryT COpBaTbCsi C aBTOMOOMIIS M TpaBMMUpoBaTh Bac 1
Tpaeepchbl He06X0ANMbI A9 TPAHCMOPTMPOBKM rPy3a Ha KpblLle OKPYXXatoLLWX 1 /UAv NPUYNHUTL yuiepo, B T. 4. Bawemy
aBTOMOOUNS. Ing kpenneHus rpy3a, NnoMMMO TpaBepc, He0OBXoaANMbI aBTOMOOWUJIIO.

NOAXOAALIME KPENEXHbIE KOHCTPYKLMU (KOHTEMHEP Ha KPbILLY,
nepxatenb ons bk U T. 4.). U3 coobpaxeHnin 6e3onacHoCTU

Mepcegaec-beHu" pekomeHayeT Ncnosib30BaTh C AaHHbIMU NPEQYNPEXAEHUE
TpaBepcamMm TONbKO AOMNYLLEHHbIE CO CTOPOHLI "Mepcegec-beHu”
NPUHaZNEXHOCTU. rpy3 Ha KpblLlle yBennimBaeT njaowanb, BOCNPUHMMAIOLLLYO

BETPOBYIO HArpy3Ky, 1 NMOBbILUAET LIEHTP TAXECTN aBTOMOOUS, B

KomnoHeHTbI pes3ynbTaTe Yero U3MEeHSI0TCS AVHAMUYEeckme CBOMCTBa
e (1) MepepHss Tpasepca aBTOMO6UANS. [ONONHUTENbHBIV BEC HA KPbILLIE aBTOMOBUS MOXET,
¢ (2) 3apgHsa TpaBepca HanpuMep, HEraTMBHO Cka3blBaTbCs Ha 9DPEKTUBHOCTHU
o (3) Koy (2 wr.) TOPMOXEHWS, NPOXOXAEeHMM NOBOPOTOB N YCKOPEHUM aBTOMOGUASA.
+  (4) BCnomOraTesnbHblil MHCTPYMEHT He npesbilwarite gaxe 6e3 3arpy3ku yCTaHOBEHHbIX TPaBepC

MaKCUMasbHYIO CKOPOCTb ABmxeHus 130km/4 1 Bceraa

¢ (5) O6n1LoBOYHBI Npodusb (2 WT.) N
Npoun3BOAUTE ABUXEHME C 0COO0 BHUMATENIbHOCTLIO.

Mapkuposeka Ynpassnisis aBTOMOGWIEM C FPY30M Ha KpbiLLie, ByasTe 0COBEHHO
¢ (6) MecTo ycTaHOBKM Briepeau cneea OCTOPOXHbI, BCErAa COrnacoBbiBanTe CTU/b BOXAEHNSA C
¢ (7) MecTo ycTaHOBKU C3aau crnesa COCTOSIHUEM A0POXHOr0 NONOTHA, JOPOXHBLIMU U NOrOAHbLIMU
YCIOBUSIMU.
TexHn4YecKkne xapakTepucTuUKmn
CobcTBEHHAs Macca TpaBepc: 5.8 kr
HopmaTtueHas Harpyska Ha KpbiLly: 75 kr NPEAYNPEXAEHUE
MakcumanbHas Harpyska Ha TpaBepcChbl: 69.2 kr B o6s13aTenbHOM nopsaake CO6ﬂlO,D,aVITe MakCMasibHO OOMYyCTUMYIO
’ HarpysKy Ha KpbILy 1 MOJIHYI0 HOPMATMBHYIO Maccy aBTOMOGWNS, B
MonesHas WwupmHa Tpasepc: 940 MM TOM YMCIE U NPU UCMOJL30BAHUMN KPEMEXHbIX KOHCTPYKLIMIA
BbicoTa Tpasepc &: 115 MM (KOHTelHepa Ha KpbiLly, AepxaTenen ana bk U T. 4.). B npotueBHOM
cry4ae TpaBepChl, KpenexHble KOHCTPYKUUN 1 /U rpy3 MOryT
a. ﬂ,OFIOJ'IHI/ITeﬂbHaﬂ BbICOTa TpaBepcC, KOTOPYtO HEO6XOJJ.I/IMO ,D,OﬁaBVITb K BbICOTE COpBaTbCﬂ c aBTOMOGI/IJ'IFI u TpaBMleOBaTb BaC n Opr)KaIOU.lVIX
aBTOMOOUNS.
1 /Vnn NpUYnHATSG yiep6, B T. 4. Bawemy aBTomobuinio.
OOGwume ykasaHusa [peBbilWweHe NOAHON HOPMATMBHOM MacChl OTPULLATENIbHO
BbinonHsiiTe kaxayio paboyyto onepaumio B TOHHOM COOTBETCTBUM C CKa3bIBAETCs Ha 6e30MacHOCTMN ABVKEHMUS, XOA0BbIX 1 TOPMO3HbIX
PYKOBOACTBOM MO MOHTaXYy, NpeaynpeanTenbHbIMU yKa3aHUsMU, Ka4yecTBax, a Takxe Ha yrnpaBjigseMoCTn aBTOMOOUNSA. npeBbILIJeHI/Ie
06LLMMM yKa3aHMaMM NO 6€30MaCHOCTU 1 YKa3aHUSIMU. HarpysKkn Ha WnHbI MOXET NPUBECTN K NMEPErpeBy 1 BCnencTene
o . 1
Mpn BO3HUKHOBEHWM 3aTPYAHEHUI C MOHTaXOM 06pallanTech B 3TOro K N0NaHuIo WiHbI. CyLecTBYeT ONacHOCTb aBapum!
cneunananpoBaHHyo MacTEPCKYIO C KBANMMULIMPOBAHHLIM Mpw 3arpy3ke Bawero asToMo6uUIs BKIOYAs Maccy CUAALLNX B
nepcoHanom. "Mepcepec-beHL" pekomeHayeT s aToro o6paTnTbCs B aBTOMOGWMIIE BCcerga cobnopante AONyCTUMbIE 3HAYEHWS NMOJTHOWN
nyHkT TO "Mepcenec-beHu". HOPMaTMBHOW MacCChbl.

M3penve MOXeT OTANYaTbCs B TEXHUYECKNX AeTansax OT UANMIOCTPaLnin B

PYKOBOACTBE MO MOHTaxYy. I'Ipvl YCTAHOBJIEHHbIX TPaBepcax naHopaMHaa caBu>XHasa NaHe b KpbILn

MOXET OTKPbIBATLCS HE NMOSIHOCTLIO. N1 BEHTUASLMN canoHa
aBTOMOOUNSA COBVXHOM BEPXHUI JIIOK MOXHO, OAHAKO, Kak 0ObI4HO
noaHaThb. MNpu conpukocHoOBeHWUN C gonylieHHon "Mepcepec-beHy”
TPaBepCOl CABUMXHOM BEPXHUI JIIOK HEMHOMO OMyCKaeTCsl, HO 3a4Hss

4aCTb €ro npu 3TomM oCctaeTcqd NOAHSTON.

Homep kntoya HaHeceH Ha kioye. BHecuTe ero ciopga ons
ncnonb3oBaHMAa npu nocnenyoLwiemM 3akase.

YkasaHue rno MOHTaXy KpeneXHbIX KOHCTPYKLMiA Y6eamTech B TOM, YTO MPW YCTAHOBAEHHbIX KPEMEXHbLIX KOHCTPYKLIMSX
Mpy NCNonb30BaHNM KPEMEXHbIX KOHCTPYKLIMIA PEKOMEHYEM (KOHTelrHepe Ha KpbiLwy, AepxaTene Ana nb n T. 4.) Bel moxeTe
MOHTMPOBATb MOA KPEnexHble KOHCTPYKLUMM 0GANLIOBOYHbIE NMOJIHOCTbIO OTKPbITh KPbILLKY BaraxHuka / ABepb 6araxHoro
npodunm (5). 3To cNOCO6CTBYET NOBLILLEHNIO YPOBHS aKyCTUHECKOr0 oTAeneHus.

KomMpopTa. YunTbiBarTE CreuyasnbHble yKa3aHns N0 MOHTaxy,
NpUBEOEHHbBIE B PYKOBOACTBE MO MOHTaXYy KPENEXHbIX KOHCTPYKLNIA
"Mepcegec-beHL". NoapobHyo nHdopmaumio Bel MoxeTe nonyunTs
Takxe B Bawem nyHkTe TO "Mepcenec-beHu".

[MomMHUTE O TOM, 4YTO BCNeAcTBME YCTaHOBKN TpaBepC N3MEHAIDTCA
ra6ap|/|THb|e pa3mMepbl aBTOMOOUNS.

He moliTe aBTOMOOUIb C YCTAHOB/IEHHLIMUW TPaBepcCamMm B
aBTOMAaTM4YeCKOol MOEYHOI YCTaHOBKE.

3 coobpaxeHnin 6€30nacHOCTM 1 519 9KOHOMMM TOMJIMBA TPaBepChbl
Npw HEUCMONL30BaHUN CleayeT AeMOHTUPOBATL C KPbILLI aBTOMOOUAS.

O6ecneuviBaiiTe paBHOMEPHOE pacrpeaeseHe rpysa Ha Bce
TpaBepchl.
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MoHTax

A NPEAYNPEXAEHUE

Mepepn kaxaom Noe3aKomn, a Takke BO BPEMS OJINTENbHOMN NOEe3aKN
npoBepsiTe NPOYHOCTb KpensieHust Tpasepc. Mpn HeobxoaMMocTr
NOATSAHUTE BMHTHI (14) npy nomowwm peiyara (16). MosTopsite
KOHTPOJb Yepe3 ONpeaeneHHoe BpeMS B 3aBUCUMOCTHU OT
COCTOSIHUS LOPOrK, NPY ANNTENbHOW SKChyaTaumm asToMmobuns —
Makcumym 4yepes 2500 kM.

He cma3sbiBariTe BUHTbI TpaBepc. MIHaye MOXeT Npon3onTun
ocnabieHne BUHTOB, Y TPaBEPCbl BMECTE C KPEMNEXHbIMU
KOHCTPYKUMSIMU 1 FPY30M MOFYT COPBaTbLCS C KPbILLX aBTOMOOUNS 1
TpaBMMpoBaThb Bac 1 okpyxatoLmx 1 /vnm npudnHnTb yepob, B T. 4.
Balwemy aBTomo6uito.

He nonb3yiitecb NOBpeXAEHHbIMU UM GpakoBaHHbIMY TpaBepcamm
VNN KPENEXHbIMU KOHCTPYKLIMSMU Ha Kpbille. TpaBepca BMecTe C
KPEMEXHBbIMN KOHCTPYKLMSIMU 1 FPY30M MOXET COpBaTbCs C
aBTOMOOMAS 1 TpaBMMpoOBaThb Bac nnu okpyxawowmx n / unm
NPUYNHATBL yLLEepPO, B T. 4. Bawemy aBTomo0buio.

MoHTax / BEMOHTaX AEMOHCTPUPYETCS Ha MpUMeEpe nepeaHen

Tpasepchl (1). MoHTax / AeMoHTax 3agHel TpaBepchbl (2)

NPON3BOANTCS aHaNOMMYHO.

Mpon3soanTe MOHTaX BOABOEM.

1. TonHOCTbIO OTKPOUTE KPbILwKKM (11), CM. pyKOBOACTBO NO
aKcnyaTaumm aBToMoouns.

2. OTkpoWTe 3aLnTHBIE KPbILWKK (12) ¢ 06€erx CTOPOH C MOMOLLIbIO
Knoya (3) n OTKMHBbTE X BBEPX.

3. OtkpyTuTe BUHTHI (13) HA 0 AUH 060POT C NOMOLLBIO
VMHCTPYMeHTa (4).

BaxHo!

Cnepute 3a TeM, 4TOObI TPaBepca He conpuKacanachb € Kpbiluei
aBToMmo6unsa. UHauye Bbl moXxeTe nouapanaTb Uiy noBpeauTb nak.

4. YcrtaHoBuTe TpaBepcy (1) Ha Kpbily aBTOMOBUIIS Tak, Kak Noka3aHo
Ha NpYMepe MecTa KpernsieHns Brnepeam cnesa (6), 4Toobl
BUHTbI (14) HAXOANNNCb TOYHO Haj, ToYkamMu KpennexHus (15).

5. HaxmwuTe pblyar (16) BHU3 1 BPYYHYIO NJIOTHO 3aKPyTUTE
BUHTHI (14).

6. 3adwukcupyiite pbiyar (16) B BuHTax (14). MnoTHo 3aTaHUTE
BUHTBI (14) ¢ nomMoLuplo pbivara (16).

7. HaxmuTe pobivar (16) BHM3 B nosioxeHue | unu ll, 4To6b1 MOXHO 6b110
OTKUHYTb 3aLMTHbIE KPbILWKK (12) BHUS.

BaxHo!

Pblyarn Heo6xoAUMbI A5 NAIOTHOMO 3aTArMBaHUs BUHTOB. B
coYeTaHuM C NPaBUJIbHO YCTAaHOBJIEHHBIMU U 3aKPbITbIMM Ha KJIOY
3aLUTHBIMU KPbILLKAMW OHU NPEAoXPaHSaIOT CaMONpoUu3BoJibHOe
ocnabGneHune BUHTOB TPaBepcC.

8.

9.

10.

-26-

MNoTHO 3aTsiHUTE BUHTLI (13) C NOMOLLLIO BCMOMOraTebHOro
MHCTpYyMeHTa (4).

OnycTnTe 3aWnTHBIE KPbILWKK (12) c 06emX CTOPOH BHU3 1 3aKPONTe
MX Ha Kitod (3).

AHanornyHbIM 06pa3oM NPOM3BEANTE MOHTAX 3aQHEN
TpaBepchbl (2).



Mone3Hasa Harpy3ka

1 M+P-03F-9764

MakcumanbHas nonesHas Harpyska onpeaensieTcs CleayoLmm
obpasom (npumep):

HopmaTtumBHas Harpy3ska Ha kpbilly (8): 75 kr
MUHYC cob6CcTBEHHas macca Tpasepc (1,2): 5,8 kr
MUHYC COBCTBEHHAs Macca KpenexHbIX 19,2 kr
KOHCTpyKumi (9, 10):

MakcumanbHas nonesHas Harpyska: 50 kr

BaxxHo!

Co6niopaiiTe HOPMaTUBHYIO Harpy3Ky Ha KpbILLy aBTOMOOUns, CM.
PYKOBOACTBO MO 3KcnyaTauum asTomoouns!

Mpu nepeBo3ke rpy3a Ha Kpbille Heo6xoauMo cobatoaaTh
TexHnuyeckme TpeGoBaHUs K aKkcnayaTaumum 6e3penbCcoBOro
TpaHcnoprta (B Flepmanun: StVZ0), a Takke AelcTByloLne
HauuoHanbHble npeanucaHus. Fpy3 He AoXeH NpeBbilaTh
npeanucaHHble 3aKOHOAaTeIbCTBOM rabapuTbl U JOJKEH UMETb
COOTBETCTBYIOLLYIO MAPKUPOBKY.

MOHTaX KpeneXHbIX KOHCTPYKLUUMA

M+P-03F-9767

1.  OTtkpoinTe 3awmTHbIE Konnadkn(12) Ha Tpaeepcax (11 2) c
NOMOLLbIO KJTto4a (3) 1 OTKUHBbTE X BHUS.

BaxHo!

He nopBepraiite Harpy3ke OTKUHYTbI€ BHU3 KPbILWKU. TO MOXET

MPUBECTU K NOBPEXAEHMUIO UM NOJIOMKE KpbILUeK.

2. 3ajaBuHbTE AepXartenb KPenexHom KOHCTPyKUmy B nas (17).
HanbHenwmne ykasaHus Bbl HanpgeTe B pyKOBOACTBE MO MOHTaXy
COOTBETCTBYIOLLMX KPEMNEXHbIX KOHCTPYKLUMIA.

3. TMogHumMuTe 3aWmnTHbIE KPbILWKK (12) ¢ 06enx CTOPOH BBEPX U
3aKpoMTE MX Ha KoY (3).

MoHTax 0611L0BO4YHbIX Npodunei

Ecnu kpenexHble KOHCTPYKLUMN HE UCMOJIb3YTCS, HE0H6X0AMMO

YCTaHOBUTb 06AML0BOYHBLIE NPOPUK (5), 4TOObI CHU3UTb LLYM,

obycnasnnBaeMblil NOTOKOM BO3ayxa.

1. OtpexbTe 0651LOBOYHbIE NPodUAM (5) Ha TPeByeMYIO AINHY.

2. TMonoxuTte 061LOBOYHbIE NPOdUN (5) HA MOHTMPOBaHHbIE
Tpasepchl (1 1 2) n BoaBuTe B Nas.

AemMoHTax

1. OTkpoiiTe 3aWwmTHbIE KPbILWKK (12) ¢ 06emx CTOPOH C MOMOLLbIO
Knoya(3) N OTKUHbTE UX BBEPX.

2. BbIBUHTUTE BMHTHI (14) ¢ nomoLplo peiyara (16) ns Touek
Kpennexns (15).

3. CHuMuTe TpaBepChl C KPbILIM aBTOMOBUNS.

4. TloNHOCTBIO 3aKPOMTE KPBbILLIKK, CM. PYKOBOACTBO MO 3KCnyaTauumn
aBToMOGUNS.

Yka3aHue

XpaHuTe TpaBepcChbl B YUCTOM M HagexHom mecTe. "Mepcenec-beHu”

pEeKOMeHAYeT NCMOJIb30BaTh YEX0J AJ151 NEPEBO3KM U XPaHEHWsI TpaBepc

1N PEWNIMHIOBbIX AepXaTenen.
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Mosppaesaeame Bu 3a nokynkarta Ha HoBus Bu opuruHaneH 6asoB
Hoca4 oT Mercedes-Benz.

XXenaem By NnpuaTHU N3XNBSAIBAHUS MO BPpeMe Ha eKcrnjioaTtauumsaTa
Ha NpoAaykKra.

BanupHocT

HacTosAwoTo pbKOBOACTBO 32 MOHTaX Ha 6a30BMTe HOCa4M € 0406peHO
3a aBToMo6unn Mercedes-Benz EQC, koHCTpykTuBHa cepust N293.
Ba3oBuTe HOCaum cnyxar 3a TPaHCNOPT Ha TOBApP BbPXY NOKPUBA HA
aBTOMOOMa. 3a ykpernsaHe Ha ToBapa KbM 6a30BUTE HOCaun
LOMbAHUTENTHO ca HEOBXOAMMN U NOAXOASALLM HAACTPOMKM Ha
B6araxHuka (NoKprBHA KyTus, KyTusi 3a cku 1 ap.). OT cbobpaxeHus 3a
6e3onacHocT Mercedes-Benz By npenopbyBa aa nanons3saTte camo
akcecoapu, ogobpeHun 3a Mercedes-Benz B komGuHauus ¢ 6a3oBute
HOCcauu.

OTpenHu yacTm
e (1) BasoB Hoca4 oTnpen,

* (2) basoB Hoca4y oT3ap,

e (3)Kntou (2 6pos)

*  (4) NHCcTpymeHT

e (5) Nokpuealy npodwun (2 6pos)
|-|03MLIMM Ha perucTtpaumoHHM HoOMepa
e (6) MacTo 3a MOHTax OTNpes BASBO

e (7) MacTo 3a MOHTax 0T3ap, BNSIBO

TexHn4ecKku f4aHHU
Cob6cTBeEHO Terno Ha 6a3o0BUTE Hocauun:

5,8 kr
JlonycTumo HaToBapBaHe Ha NoKpuBea: 75 kr
MakcrmanHo OOMbAHUTENHO HAaTOBapBaHe BbPXY 69.2 kr
)
6a30BUTE HOCAYM:
MonesHa Wupo4yrHa Ha 6a30BUTE HOCAYM: 940 MM
MoHTaxHa BUCO4YMHA Ha 6a30BUTE HOcaqm &: 115 Mm

a. JonbaHuTenHa BUCOYMHA Ha 6a30BMTE HOCAuW, KOSITO TPSIGBA Ja Ce CMeTHe
3aefHo C BMCOYMHATa Ha aBTomMobuna.

OOwWwm yKa3aHus

Bcska OoTAesIHa CTblMKa OT PbKOBOACTBOTO 32 MOHTaX,
npenynpexaeHnaTa, obwmuTe cbBeTr 3a 6€30MacHOCT 1 ykasaHuaTa
TpﬂﬁBa JAa ce cna3BaT TO4YHO.

AKO NPV MOHTaxa Bb3HWKHAT 3aTPYAHEHNS, MOJISl, OObPHETE CE KbM
KBanuuumpaH crneumannampan cepsms. 3a Lenta Mercedes-Benz Bu
npenopbyBa 0TOpmn3npaH cepsmnad Ha Mercedes-Benz.

3anasBa ce NpaBOTO 32 MPOMEHU HA TEXHNYECKN AeTannm no
OTHOLLEHME Ha N306paxXeHNst OT PbKOBOLACTBOTO 32 MOHTaX.

HomepbT Ha KkJloYa € WamMnoBaH BbpXy Kiioya. 3a €BEHTYyasHN
LOMbHUTENHN NOPBYKN, MOJIS, BbBEAETE HOMepa Ha Kjtoya TyK.

YKa3aHue 3a MOHTaX Ha 6a30BUTe HOcauun

Mpw n3nonseaHeTo Ha 6a30BM HOCa4YM ce NpenopbyYBa NOKpPMBaLLUTE
npodwunu (5) oa ce MoHTUpaT nog, 6a3oBuTe Hocaun. ToBa Clyxu 3a
ONTUMU3MpPaHe Ha akyCcTUYHNUS KoMPopT. 3a Ta3um Len oobpHeTe
BHMMAaHME Ha CNeLmanHnTe yka3aHmsa 3a MOHTaX B PbKOBOACTBOTO 3a
MOHTaX Ha Bawmnte 6a3oBu Hocaum Ha Mercedes-Benz.NMHdopmaums
MoXeTe fa nony4uTe oT Bawata cepBusHa 6a3a Ha Mercedes-Benz.

BaxkHu yka3aHusa 3a 6e3onacHoCT

NPEAYNPEXAEHUE

MoHTupariTe 6a30BMTE HOCA4YM CaMO Ha aBTOMOGWN
Mercedes-Benz EQC, koHcTpykTuBHa cepusi N293 1 B cbOTBETCTBUE
C HaCTOSALLIOTO PbKOBOACTBO 32 MOHTaX.

B npoTtuBeH cnyyar 6a30BUTE HOCAYM, HAACTPOMKMTE HA BaraxHuka
n/unu ToBapbT MOraT Aa ce ocBo6oasAT OT aBToMobuna 1 Taka aa
HapaHaT Bac v opyrv nvuua u/unm aa npuymMHAT MatepuanHiuy WeTwn,
BKJ1. MO aBTOMO6UNa Bu.

NPEAYNPEXAEHUE

HaTtoBapBaHeTO Ha NokpuBa NpeacTaBsisiBa roisiMa NOBbPXHOCT Ha
CbNPOTUBNEHME CPELLY BATbPA 1 BOAW 40 MOBULLABAHE HA LIEHTbpa
Ha TexecTTa Ha aBToMo0wma, a Mo TO3U Ha4YMH 1 A0 NPOMSIHA B
NOBEOEHNETO MY MO BPEME Ha ABUXeHMe. Taka HanpumMmep
OOMb/IHUTESIHATA TEXECT BbPXY MOKPMBa HAa aBTOMOOMIa MOXe aa
BJIOLUW CMMPAYHOTO OENCTBME, MOBEAEHNETO B 3aBOU U
Bb3MOXHOCTTA 3a YCKOPsIBAHe Ha aBToMobuna.

[lopu 1 6€3 LONbAHNTENHO HAaTOBapBaHe, Korato 6a30BUTE HOCAYM ca
MOHTUPaHN, He NPEBULLIABATE MakcmasiHata ckopocT oT 130 km/4 n
wodunpanTe BUHarn ¢ NOBULLEHO BHUMAHME.

BuHaru cbo6passaBaiiTe cTuna cu Ha LodupaHe ¢ akTyanHUTe MbTHU
YCNOBUSA, MbTHMA TPADUK N METEOPOSIOTMYHNTE YCITIOBUA U
wodvpanTe MHOro BHUMATENHO, KOraTo MMa TOBap BbPXy NOKPUBA.

NPEAYNPEXAEHUE

3aAbmKUTENHO CNa3BaiTe MakCMManHOTO HAaTOBapBaHe Ha MOKpUBa
1 [ONYyCTMMOTO 0O6LLIO TEerno Ha aBToMo6una, BKI1. Npu N3nonsesaHe
Ha HaACTPOWKM Ha HGaraxkHuka (MOKPUBEH HGaraxHUK-KyTUS, Abpxay
3a ckun u ap.). B npotuseH cnyyain 6a3oBUTE HOCA4M, HAACTPONKNTE
Ha 6araxHuka 1/uav ToBapbT MOraTt Aa ce 0CBo6oAsaT OT
aBTOMOOWMNA 1 Taka Aa HapaHAaAT Bac v gpyrun nuua u/wnn na
NMPUYUHAT MaTEPUAITHU LLETU, BKJI. MO aBToMo6una Bu.

Mpu npeBu1LIaBaHe Ha 4OMYCTUMOTO 06LLO Terno 6e30nacHOCTTa Ha
OBUXEHNE e HaMasieHa, XapakTepPUCTUKUTE Ha ABUXEHNE, KAKTO 1
NoBeAEHMNETO Ha KOPMUITHOTO YNpPaBiEHNE U CIMPAYKUTE MOXE
3HAYUTENHO Aa ce Browwat. [[peToBapeHnTe rymmn Morart aa nperpest
1 fa ce npbcHaT. CbLUECTBYBa ONAacHOCT OT NpousLiecTeue!

BuHaru cnassarite J,onycTMMOTO 06L0 Tersio Ha aBTomobuna ¢
TOBapa, BKIOYUTENHO MbTHULMTE B aBTOMoGMNa.

Mpu MoHTUPaHK 6230BKM HOCAYM NAB3raLMAT Ce JIIOK MO BCAKa
BEPOSATHOCT He MOXe a 6bJe 0TBOPEH. 3a Aa NPoBETPUTE KyNeTo Ha
aBTOMOOUIIA, MOXETE AOMbIHUTENHO A3 NOBAUIHETE MIb3ralms ce
ntok. Mpu KoHTakT ¢ oaobpeHn oT Mercedes-Benz 6a3oBu Hocauu,
NAb3rawmaT ce JIIoK Ce CHUXaBa Masiko, HO OCTaBa NoBAMIrHAT OT3aL.
YBepeTe ce, Ye Npy MOHTMpPaHU HaACTPOMKN Ha HGaraxxHunka (NoKpUBeH
BGaraxHVK-KyTUsl, Obp>ay 3a CKU 1 Ap.) MOXe HambJIHO a OTBapsTe
3aHu1s Kanak Ha aBTomobuna.

B3emeTe nof BHYMaHve pasamepute Ha aBToMoOuma, NPOMeHeH
BC/IEACTBME HA MOHTUPaHUTE 6a30BU HOCAYN.

He nocelaBaiite aBTOMMBKA C MOHTMPaHN 623081 HOcauW.

OT cbobBpaxkeHnst 3a CUrYPHOCT 1 C LeSl MKOHOMUSI Ha ropuBO 6a30BUTE
HOocauun cnefBa fia ce 4EMOHTMPAT OT aBToMOOMa, KOraTo He ce
nonaear.

YBepeTe ce, 4e HaToBapBaHETO Ha NOKPMBA € PABHOMEPHO
pasnpeneneHo Mexzay BCUYkn 6a30BM Hocauu.
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M+P-03F-9765

MoHTax

NMPEAYNPEXAEHUE

MNpoBepsiBaliTe 3a NpaBUIHO 3akpenBaHe Ha HocaumTe 3a 6araxHuka
npeamy BCSKO MbTyBaHe, a CbLLLO U MO BPEME HA NO-MPOLABLIIKUTENHO
nbTyBaHe. [Mpu HeobxoanmocT nsternete BuHToBeTE (14) C

nocrta (16). NoBTapsanTe Ta3m NpoBepKa B 3aBUCUMOCT OT
CbCTOSIHMETO Ha MbTHOTO MJIaTHO HA PELOBHUN MHTEPBANN, HO
Han-KbCHO cnef 2500 KM NOCTOSIHHO N3MON3BaHe.

He nonsBalite cMa3o4yHM MaTepurany 3a BUHTOBETE Ha 6a3oBuTe
Hocaun. BuHToBETE BMXa MOrnv aa ce pa3xnabsaTt ot camo cebe cu u
CbLLIECTBYBa OMacHOCT 6a30BUTE HOCa4M Aa ce 0CBOOOAST 3aefHO C
TOBapa u HaACTPOMKMTE 3a BaraxHWK OT Balums aBTomo6un 1 Taka
ha HapaHsiT Bac v gpyru nvuua n/vnn pa npuynHaT matepuanHm
LLeTn, BKJ1. Mo aBToMo6una Bu.

He n3nonseaiTe noBpeneHu nnm gedekTHn 6a30Bn Hocavn, pecn.
nospeneHn nnu gedekTHn HaaCcTPorikv Ha 6araxHuka. basosute
HOCa4u 3aeHO C HaACTPOVKMTE Ha BaraxHuka 1 ToBapbT MoraT Aa
ce 0cBOOOAAT OT aBTOMOOMA 1 Taka Aa HapaHaTt Bac n gpyrmn nuua
1/Vnn ga npuanHAT MaTepuanHn WeTK, BKi. No asTomobuna Bu.

MokasaH € MOHTaXbT/AEMOHTAXbT Ha NpeaHust 6a3oB Hocad (1).

MOHTaXbT/0EMOHTaXbLT HA 3aaHUSA 6A30B HOCau (2) ce n3BbPLLBA

aHaNorMyHoO, CbC CbOTBETHUTE NMPOMEHMU.

M3BbpLUBaiTE MOHTaXa C MOMOLLTA HA BTOPW YOBEK.

1. OTBOpeTe HanbHO kanauuTe (11), BX. pbkOBOACTBOTO 3a
ekcnnoaTtaums Ha asTomobuna.

2. OTtBOpeTe M NOBAMIHETE NpeanasHuTe kanadku (12) ot agete
CTpaHu C noMoLLTa Ha Kitod (3).

3. OcBoboaeTte ¢ eamH 060poT BMHTOBETE (13) ¢ NnomouyTa Ha
VHCTPYMEHT (4).

BaxHo!

He pokocBaiiTe nokprMBa Ha aBTOMOGUa ¢ onopuTe Ha 6a3oBus
Hocau.B npoTuBeH cny4yait MoXxe aa noBpeauTe unm ga
HaapackaTe 1IakOBOTO NOKpUTHe.

4. TocTtaBeTe 6a30BUTE HOca4M (1) BbPXy NOKpUBA Ha aBToMoOua
oTnpen BNsABO (6) KAKTO € NoKa3aHOo Ha MSACTOTO 3a MOHTaX, Taka 4e
BUHTOBETE (14) na 3acTaHaT TOYHO Haf TOYKUTE 3a
npukpeneaxe (15).

5. HatucHeTe nocta (16) Hagony 1 3aTerHeTe Ha pbka BuHTOBETE (14).

6. ®dukcuparite nocta (16) Ha BuHTOBETE (14). 3aTerHeTe 34paBo
BUHTOBETE (14) C nomowiTa Ha nocT (16).

7. HatucHete nocta (16) Hagony n cmeHanTe nosuumn | nunu ll, Taka ve
npeanasHuTe kanadeta (12) ga morat fa ce 3aTBapsAT HAZONY.

BaxHo!

JlocToBeTe cnyxart 3a 3aTaraHe Ha BuHtoBeTe. C ornep Ha
MPaBUJIHOTO NOCTaBsiHe U GJI0KMpPaHe Ha NOKPUBALLUTE Kanayku
oGe3onaceTe Hocava 3a OaraxHUK cpeLly camopasxnabBaHe.

8.
9.

3arterHete BuHTOBETE (13) C MOMOLLTA HA MHCTPYMEHT (4).
HaknoHeTe nokpmBawmTe kanadku (12) ot gBeTe cTpaHun Hagony n
3aTBOPETE C NMOMOLLTA Ha KoY (3).

10. MoHTupaiiTe 3aaHMsA 6a30B HOcad (2) NO CbLUMS HAYMH.
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JONbJIHUTENIHO HaTOBapBaHe

M+P-03F-9764

MakcrvmManHoOTO AOMbAHUTENIHO HAaTOBapBaHe MOXETE Aa onpeaenunTe,
KakTo cneasa (npumep):

Jonyctumo HaToBapBaHe Ha nokpuea ( 8): 75 r
MWHYC COGCTBEHOTO Terno Ha 6a3oBuTe 5,8 kr
Hocauu (1, 2):

MWHYC COOCTBEHOTO TErno Ha 19,2 kr
HaacTpolikute (9,10 ):

MakcrmanHo [ONbAHUTENHO HAaTOBapBaHe: 50 kr

BaxkHo!

CnasBaiiTe JONycTUMOTO HaTOBapBaHe Ha NOKPUBa, BX.
PBKOBOACTBO 3a eKcrlioaTauus Ha aBTomo6una!

Mpu TpaHcnopTupaHe Ha TOBap BbpXy NOKpuBa TpsiGBa Aa ce
cnasear pa3nopeaoute Ha Hapen6arta 3a usgaeaHe Ha
pa3pelunTenHn 3a cyxonbTeH TpaHcnopT (StVZ0), kakTo u
cneunduyHUTe 3a cTpaHaTa U3UCKBaHus. ToBapbT He TpsGBa Aa
HaABMLUABA ONpeAesieHnuTe CbC 3aKOH pa3aMmepu unu Tpsbea aa
Obae 0603Ha4Y€H N0 CbOTBETHUSA HA4YUH.

MoHTaX Ha HaaCTPOWKM Ha GaraxHuka

M+P-03F-9767

1. OTBOpETE M HAKNOHETE HaA0Jy NOKPUBALLMTE Kanaykn (12) kbm
6a3oBuTe Hocauun (1 1 2) c knoya (3).
BaxHo!

He HaToBapBaiiTe oTBOpeHuTe Hagony kana4dku. Mokpueawure

Kanaiku morar ga ce noBpeasaT uWam aa ce cuynsT.

2. [bxHeTe obpxaya Ha HaacTpoiikaTa B xneba (17).
3a JOMbAHUTENHM yKa3aHWS BUXTE PbKOBOACTBOTO 32 MOHTAaX Ha
CbOTBETHUTE HAACTPOVKM Ha BaraxHuka.

3. TMoBpurHete npeanasHuTe Kanavky (12) ot ABeTe CTpaHn n
3aTBOpeTeTE C NOMOoLLTa Ha KoY (3).

MoHTax Ha nokpuBaLum npodunnun

AKO He ce 13Mon3BaT HaACTPOWNKN Ha HaraxHuka, Tpsibsa oa ce

MOHTUPAT NOKPUBHUTE Npodunn (5), 3a aa ce Hamanu WyMbT OT BATbPA.

1. CkbceTe nokpueawmTte npodunm (5) oo Heobxoanmarta ObJIKUHA.

2. MoctaBeTe NokpuBHUS Npodun (5) Bbpxy MOHTUPaHUTE 6a30BU
Hocaun (1 1 2) n cnen ToBa r'v NocTaBeTe C HATUKC B Xneba.

AeMoHTax

1. OTBOpeTe 1 NnoBAMrHeTe NpegnasHuTe kanadku (12) ot asete
CTpaHuM ¢ nomouyTa Ha Ktod (3).

2. PasBuitte BuHTOBETE (14) C NoMoLuTa Ha 1ocT (16) OT To4kuTE 3a
npukpensaHe (15).

3. Caanete 6a30BUTE HOCA4M OT NOKPMBA HAa aBTOMOOuMNa.

4. 3aTBOpEeTe HaMbJIHO KanauuTe, BX. PbkOBOACTBOTO 3a
ekcnnoartaums Ha aBToMobuna.

YkasaHue

MpunbepeTe HocaunTe 3a GaraxHUK BbPXY MOKPMBA HAa YACTO M CUTYPHO
MsacTo. Mercedes-Benz Bu npenopbysa fa n3nonssarte 4aHTaTa 3a
TPaHCMOPT U CbXpaHeHre 3a 6a30BUTE HOCAYM UK 32 HOCauMTe 3a
BaraxHvik Bbpxy NoKpuBea.
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Félicitations pour I'acquisition de vos nouvelles barres de toit
d'origine Mercedes-Benz.

Nous vous souhaitons beaucoup de plaisir lors de leur utilisation.
Validité

Ces instructions de montage des barres de toit s'appliquent au
Mercedes-Benz EQC, série N293.

Les barres de toit servent a transporter des charges sur le toit du
véhicule. Outre les barres de toit, des accessoires de portage adaptés
(coffre de toit, porte-skis, etc.) sont nécessaires pour arrimer les charges.
Pour des raisons de sécurité, Mercedes-Benz vous recommande de
n'utiliser que des accessoires homologués pour Mercedes-Benz avec ces
barres de toit.

Détail des piéces

* (1) Barre de toit avant

* (2) Barre de toit arriere

* (3) Clé (2 pieces)

e (4)Outil

« (5) Profilé de recouvrement (2 pieces)
Marquages

* (6) Emplacement de montage avant gauche
¢ (7) Emplacement de montage arriere gauche
Caractéristiques techniques

Poids propre des barres de toit: 12.8 Ibs (5.8 kg
165.4 lbs (75 kg

)

Charge autorisée sur le toit: )
152.6 Ibs (69.2 kg)
)

)

Charge maximale sur les barres de toit:

Largeur utilisable des barres de toit: 37 inch (940 mm

Hauteur de montage des barres de toit 2: 4.5inch (115 mm

a. Hauteur supplémentaire des barres de toit, a ajouter a la hauteur du véhicule.

Remarques générales

Suivez scrupuleusement, point par point, les instructions de montage, les
avertissements, les consignes générales de sécurité et les
recommandations d'ordre général.

En cas de difficultés lors du montage, veuillez vous adresser a un atelier
qualifié. Mercedes-Benz vous recommande pour cela de vous adresser a
un point de service Mercedes-Benz.

Sous réserve de modification de détails techniques par rapport aux
illustrations de ces instructions de montage.
Le numéro de clé est gravé sur la clé. Indiquez ici le numéro de clé pour
toute nouvelle commande.

|

Consigne de montage des accessoires de portage

Lors de I'utilisation d'accessoires de portage, il est recommandé de
monter les profilés de recouvrement (5) sous les accessoires de portage.
Ceci permet d'optimiser le confort acoustique. Tenez compte des
consignes de montage spécifiques figurant dans les instructions de
montage de vos accessoires de portage Mercedes-Benz. Pour de plus
amples informations, adressez-vous a un point de service
Mercedes-Benz.

Consignes de sécurité importantes

A ATTENTION

Ne montez les barres de toit que sur les véhicules

Mercedes-Benz EQC, série N293 et conformément a ces instructions
de montage.

Sinon, les barres de toit, les accessoires de portage et/ou les objets
transportés risquent de se détacher du véhicule et de vous blesser ou
de blesser d'autres personnes et/ou de causer des dommages
matériels, y compris a votre véhicule.

A ATTENTION

La charge transportée sur le toit représente une augmentation de la
surface exposée au vent et entraine une élévation du centre de gravité
du véhicule et par conséquent une modification de son comportement
routier. Le poids supplémentaire transporté sur le toit peut par
exemple altérer |'effet de freinage, la tenue de route dans les virages
et la capacité d'accélération du véhicule.

Par conséquent, ne dépassez pas la vitesse maximale de 80 mp/h
(130 km/h) et conduisez toujours avec beaucoup de prudence lors de
|'utilisation des barres de toit, méme si elles ne sont pas chargées.

Adaptez toujours votre style de conduite aux conditions routiéres, a la
circulation et aux conditions météorologiques du moment et
redoublez de prudence lorsque vous roulez avec le toit chargé.

A ATTENTION

Respectez impérativement la charge maximale sur le toit et le poids
total autorisé du véhicule, méme lors de I'utilisation d'accessoires de
portage (coffre de toit, porte-skis, etc.). Sinon, les barres de toit, les
accessoires de portage et/ou les objets transportés risquent de se
détacher du véhicule et de vous blesser ou de blesser d'autres
personnes et/ou de causer des dommages matériels, y compris a
votre véhicule.

Le dépassement du poids total autorisé compromet la sécurité de
marche, ce qui peut considérablement altérer le comportement
routier, la manceuvrabilité et le comportement au freinage. Des pneus
surchargés peuvent surchauffer et par conséquent éclater. Il y a
risque d'accident.

Veillez a ce que le poids total autorisé ne soit pas dépassé du fait de
la charge utile, occupants compris.

Il est possible que le toit ouvrant ne se laisse pas ouvrir lorsque les barres
de toit sont montées. Vous pouvez toujours soulever le toit ouvrant pour
ventiler I'habitacle. En cas de contact avec une barre de toit agréée par
Mercedes-Benz, le toit ouvrant s'abaisse légerement, mais I'arriere du
toit reste soulevé.

Lorsque des accessoires de portage (coffre de toit, porte-skis, etc.) sont
montés, assurez-vous que le hayon peut étre complétement ouvert.
Tenez compte de la modification des dimensions du véhicule suite au
montage des barres de toit.

Ne passez pas dans une station de lavage automatique avec les barres
de toit montées.

Pour des raisons de sécurité et d'économie de carburant, nous vous
recommandons de démonter les barres de toit lorsqu'elles ne sont pas
utilisées.

Assurez-vous que la charge transportée sur le toit est répartie
uniformément sur toutes les barres de toit.
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Montage

A ATTENTION

Contrdlez la fixation des barres de toit avant chaque trajet et pendant
un long voyage. Si nécessaire, resserrez les vis (14) avec les

leviers (16). Répétez ce contrdle a intervalles réguliers, en fonction de
I'état de la chaussée, au plus tard cependant apres 1 553 miles

(2 500 km) d'utilisation constante.

N'appliquez pas de lubrifiant sur les vis des barres de toit. Les vis
pourraient se desserrer d'elles-mémes, et les barres de toit, les
accessoires de portage et les objets transportés pourraient se
détacher de votre véhicule et vous blesser ou blesser d'autres
personnes et/ou causer des dommages matériels, y compris a votre
véhicule.

N'utilisez pas de barres de toit ni d'accessoires de portage
endommagés ou défectueux. La barre de toit, les accessoires de
portage et les objets transportés risquent de se détacher de votre
véhicule et de vous blesser ou de blesser d'autres personnes et/ou
de causer des dommages matériels, y compris a votre véhicule.

Le montage et le démontage sont décrits pour la barre de toit avant (1).
Le montage et le démontage de la barre de toit arriére (2) s'effectuent de

maniére identique.
Faites-vous aider par une autre personne pour procéder au montage.

1. Ouvrez completement les caches (11) (voir la notice d'utilisation du

véhicule).

2. Ouvrez les caches (12) situés des 2 cotés avec la clé (3) et
relevez-les.

3. Al'aide de I'outil (4), desserrez les vis (13) d'un tour.

Important!

Ne touchez pas le toit du véhicule avec les pieds de la barre de toit.

Sinon, vous risquez de rayer ou d'endommager la peinture.

4. Posez la barre de toit (1) sur le toit du véhicule, au niveau de
I'emplacement de montage avant gauche (6), comme indiqué sur
I'illustration, et veillez a ce que les vis (14) soient bien positionnées
au-dessus des points de fixation (15).

5. Appuyez sur les leviers (16) et serrez les vis (14) a la main.

6. Verrouillez les leviers (16) sur les vis (14). Serrez les vis (14) a la
main a l'aide des leviers (16).

7. Appuyez sur les leviers (16) et basculez-les en position | ou Il de
maniére a pouvoir rabattre les caches (12) vers le bas.

Important!

Les leviers servent a serrer les vis. Lorsque les caches sont montés

correctement et verrouillés, les vis empéchent les barres de toit de

se détacher de facon intempestive.

8. Serrezles vis (13) avec I'outil (4).

9. Rabattez les caches (12) situés des 2 cotés et verrouillez-les avec la
clé (3).

10. Montez la barre de toit arriére (2) en procédant de fagon identique.
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La charge maximale se calcule comme suit (exemple):

Charge autorisée sur le toit (8): 165.4 Ibs (75 kg)

12.8 Ibs (5.8 kg)
42.3 Ibs (19.2 kg)

moins le poids propre des barres de toit (1, 2):

moins le poids propre des accessoires de
portage (9, 10):

Charge maximale: 110.3 Ibs (50 kg)

Important!

Respectez la charge autorisée sur le toit du véhicule (voir la notice
d'utilisation du véhicule).

Concernant le transport d'objets sur le toit, tenez compte de la
réglementation relative a I'autorisation de mise en circulation des
véhicules automobiles ainsi que des dispositions en vigueur dans
le pays ol vous vous trouvez. Les objets transportés ne doivent pas
dépasser les cotes prescrites par la loi ou doivent étre signalés de
maniére appropriée.

Montage d'accessoires de portage

M+P-03F-9767

1. Ouvrez les caches (12) au niveau des barres de toit (1 et 2) avec la
clé (3) et basculez-les vers le bas.
Important!

N'exercez pas de pression sur les caches lorsqu'ils sont rabattus
vers le bas. Vous risqueriez de les endommager ou de les casser.

2. Introduisez la fixation de I'accessoire de portage dans la rainure (17).

Vous trouverez de plus amples informations dans les instructions de
montage fournies avec I'accessoire de portage.

3. Relevez les caches (12) situés des 2 cotés et verrouillez-les avec la
clé (3).

Montage des profilés de recouvrement

Si aucun accessoire de portage n'est utilisé, il convient de monter les

profilés de recouvrement (5) afin de minimiser les bruits

aérodynamiques.

1. Découpez les profilés de recouvrement (5) a la longueur souhaitée.

2. Posez les profilés de recouvrement (5) sur les barres de toit (1 et 2)
montées et enclenchez-les dans la rainure.

Démontage
1. Déverrouillez les caches (12) situés des 2 c6tés avec la clé (3) et
relevez-les.

2. Desserrez completement les vis (14) avec les leviers (16) et
retirez-les des points de fixation (15).

3. Retirez la barre de toit du toit du véhicule.

4. Fermez complétement les caches (voir la notice d'utilisation du
véhicule).

Nota

Rangez les barres de toit dans un endroit propre et sir. Mercedes-Benz

vous recommande d'utiliser le sac de transport et de rangement pour les

barres de toit et les barres pour rampes de toit.
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Blahopiejeme Vam ke koupi Vaseho nového originélniho
zékladniho stfesniho nosice Mercedes-Benz.

Pfejeme Vam mnoho pfijemnych zaZitka pfi jeho pouzivani.
Platnost

Tento montaZni ndvod zakladniho stfe$niho nosice je schvélen pro
vozidlo Mercedes-Benz EQC, konstrukéni fady N293.

Zakladni stfe$ni nosice slouZi k prepravé nékladu na stfeSe vozidla. Pro
upevnéni nakladu jsou kromé zékladnich stfesnich nosicl jesté zapotrebi
vhodné nastavby na stfesni nosice (stfesni box, drzak lyzi, atd.).
Spoleénost Mercedes-Benz Vam z bezpec¢nostnich dlvodl doporucuje,
abyste v kombinaci s témito zakladnimi stfeSnimi nosici pouZzivali pouze
prisluSenstvi schvélené pro vozidla Mercedes-Benz.

Soudasti

e (1) Pfedni zakladni stfedni nosic¢
e (2) Zadni z&kladni stfeSni nosic¢
e (3) Klicek (2 kusy)

* (4) Naradi

e (5) Kryci profil (2 kusy)

Oznacena mista
¢ (6) Montazni misto vpfedu vlevo

¢ (7) Montazni misto vzadu vlevo

Technické udaje

Vlastni hmotnost zkladnich stfeSnich nosica: 5,8 kg
Pripustné zatiZeni stfechy: 75 kg
Maximalni nosnost zakladnich stfeSnich nosicu: 69,2 kg
Uzitn4 Sitka zakladnich stfes$nich nosi€l: 940 mm
Montazni vy$ka zakladnich stiesnich nosiga 2: 115 mm

a. Dodatecna vyska zékladnich stiesnich nosicl, kterd musi byt pfipoétena k
vysce vozidla.

Vseobecné pokyny
Je nutné presné dodrzet kazdy jednotlivy pracovni krok montézniho
ndvodu, varovné upozornéni, vdeobecna bezpecnostni upozornéni a
pokyny.
Pri vyskytu problémd s montaZi se obratte na kvalifikovany odborny
servis. Spole¢nost Mercedes-Benz Vam k tomuto G¢elu doporuduje
servisni stfedisko Mercedes-Benz.
Zmény technickych detaill oproti vyobrazenim v montéznim navodu jsou
vyhrazeny.
Cislo kligku je vyrazeno na klicku. Pro pFipadné dalsi objednavky uvadéjte
prosim ¢islo klicku.

|

Upozornéni k montazi nastaveb na stiesni nosice

PFi pouZiti nastaveb na stfedni nosice se doporucuje namontovat pod
nastavby na stfeSni nosice kryci profily (5). Toto opatfeni slouzi ke snizeni
hluénosti. Vénujte pozornost specialnim montaznim pokyndm k tomuto
tématu v montéZnim ndvodu VasSich nastaveb na stfedni nosice
Mercedes-Benz. Informace obdrZite také v servisnim stfedisku
Mercedes-Benz.

Dulezita bezpecnostni upozornéni

A VAROVANI(

Zakladni stfesni nosi¢e montujte vyhradné na vozidlo Mercedes-Benz
EQC, konstrukéni fady N293 a podle tohoto montdzniho navodu.

V opacném pripadé by se mohl systém zakladnich stfesnich nosicd,
néastavby na nich a/nebo naklad uvolnit z vozidla a zplsobit zranéni
Vam a jinym osobam a/nebo materialni Skody, a to i na Vasem
vozidle.

A VAROVANI(

Néklad na stfeSe predstavuje vétsi ndporovou plochu vétru a vede ke
zvySeni tézisté vozidla a tim ke zmé&né jizdnich vlastnosti. Pfidavna
hmotnost na stfese vozidla mizZe napfiklad zhorsit brzdny G¢inek,
chovani v zatdckach a akceleracni schopnost vozidla.

S namontovanymi zékladnimi stfeSnimi nosiéi (i bez nékladu) proto
neprekracujte maximalni rychlost 130 km/h a jezdéte vzdy se
zvySenou opatrnosti.

Prizplsobte vzdy svij styl jizdy aktuélnimu stavu vozovky, dopravni
situaci a povétrnostnim podminkdm a s nakladem na stieSe jezdéte
obzvlasté opatrné.

A VAROVAN(

Maximalni zatiZeni stfechy a celkovou pfipustnou hmotnost vozidla
bezpodmine&né dodrzujte také pfi montézi ndstaveb na stfesni nosice
(stfesni box, nosi¢ lyZi atd.). V opacném pripadé by se mohl systém
zakladnich stfesnich nosi¢l, nastavby na nich a/nebo naklad uvolnit
z vozidla a zpUsobit zranéni Vam a jinym osobam a/nebo materialni
Skody, a to i na Vasem vozidle.

Prekroceni celkové pripustné hmotnosti ma negativni vliv na
bezpecnost jizdy, jizdni vlastnosti a chovani vozidla pfi fizeni a
brzdéni. Pretizené pneumatiky se mohou prehréat a nasledné
prasknout. Hrozi nebezpeci nehody!

U uzite¢ného zatizeni vEetné cestujicich ve vozidle vzdy dodrZujte
pripustnou celkovou hmotnost Vaseho vozidla.

S namontovanym zékladnim stfeSnim nosi¢em nemusi byt moZné otevfit
posuvné stfesni okno. Za GCelem vétrani vnitfniho prostoru vozidla
muZete posuvné stiesni okno i nadéle nadzvednout. Pi kontaktu se
zékladnim stfeSnim nosi¢em schvalenym spole¢nosti Mercedes-Benz se
posuvné stiesni okno mirné sniZi, jeho zadni ¢ast vSak zlstane zvednuta.
Ujistéte se, Ze s namontovanymi néstavbami na stiesni nosice (stfesni
box, nosic¢ lyzi atd.) mdZzete zcela otevfit viko zavazadlového prostoru.
Nezapomerite, Ze v dlsledku montéZze zakladnich stfesnich nosici se
zméni rozméry vozidla.

Nejezdéte s namontovanymi zdkladnimi stfeSnimi nosi€i do myci linky.
Nejsou-li zékladni stfesni nosice pouZzivany, mély by byt z dGvodu
bezpecénosti a Uspory paliva z vozidla demontovany.

Zajist&te rovnomeérné rozloZeni zatizeni stfechy na vSechny zakladni
stfedni nosice.
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Montaz

A VAROVANI{

Pred kaZdou jizdou a také v priibéhu delsi cesty zkontrolujte pevnost
ulozeni zékladnich stfesnich nosicl. V pripadé potreby utdhnéte
Srouby (14) pomoci pacéek (16). Opakujte tuto kontrolu v pravidelnych
intervalech podle vlastnosti vozovky, nejpozdéji vSak po 2500 km
trvalého pouZivani.

Na Srouby zékladnich stre$nich nosi¢l nepouZivejte zadna maziva.
Srouby by se mohly samovolné povolit a zékladni st¥e$ni nosice by se
mohly spolu s ndstavbami na stfe$ni nosice a nakladem uvolnit z
vozidla a zpUsobit tak zranéni Vam a jinym osobdm a/nebo materiélni
Skody, a to i na VaSem vozidle.

Nepouzivejte poSkozené nebo vadné zakladni stfeSni nosice nebo
nastavby na stfedni nosice. Zakladni stfeSni nosi¢ by se mohl spolu s
nastavbami na stfesni nosice a nékladem uvolnit z vozidla, a tim zranit
Vés nebo jiné osoby a/nebo zplsobit materialni skody, a to i na
VaSem vozidle.

MontéZ/demontaz je zndzornéna na prednim zékladnim stfeSnim

nosici (1). Montaz/demontaz zadniho zakladniho stfeSniho nosice (2) se

provadi obdobnym zplsobem.

MontéaZ provadéjte za asistence druhé osoby.

1. Zcela otevrete krytky (11), viz ndvod k obsluze vozidla.

2. Odemknéte krytky (12) na obou stranach pomoci kli¢ku (3) a
vyklopte je nahoru.

3. Povolte Srouby (13) pomoci nastroje (4) o jednu otacku.

Dalezité!

Nedotykejte se stiechy vozidla patkami zakladniho stfesniho

nosice. Mohli byste poskrabat nebo poskodit lak.

4. Zékladni stfes$ni nosi¢ (1) nasadte zplsobem zndzornénym na
montéZnim misté vpredu vlevo (6) na stfechu vozidla tak, aby se
Srouby (14) nachézely pfesné nad upeviovacimi body (15).

5. Zatladte packu (16) smérem dold a manualné utdhnéte Srouby (14).

6. Zajistéte packu (16) u Sroubl (14). Manudlné utadhnéte Srouby (14)
pomoci packy (16).

7. Zatladte packu (16) dol do polohy | nebo II, aby bylo mozné sklopit
krytky (12) dold.

Dulezité!

Packy slouZi k utaZeni Sroubu. Spolu se spravné nasazenymi a

zajisténymi krytkami zaji$tuji zdkladni stfe$ni nosié proti

samovolnému uvolnéni.

8. Utéhnéte Srouby (13) pomoci néstroje (4).

9. Sklopte krytky (12) na obou stranéach dold a zamknéte je klickem (3).

10. Obdobnym zpGsobem namontujte zadni zékladni stfesni nosi¢ (2).
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Postup pfi stanoveni maximalni nosnosti je nésledujici (pfiklad):

Pfipustné zatizeni stfechy (8): 75 kg
minus vlastni hmotnost zékladniho stfeSniho 5,8 kg
nosice (1, 2):

minus vlastni hmotnost néstaveb (9, 10): 19,2 kg
Maximalni nosnost: 50 kg

Dalezité!

Bezpodmineéné dodrzujte pripustné zatiZzeni stirechy Vaseho
vozidla, viz ndvod k obsluze vozidla!

P¥i prepravé nakladu na stfeSe musi byt dodrzeny podminky
provozu vozidel na silniénich komunikacich a také veskeré
specifické predpisy platné v dané zemi. Naklad nesmi presahovat
zakonem predepsané rozméry, popi. musi byt odpovidajicim
zpusobem oznacen.

Montaz nastaveb na stfeSni nosice

M+P-03F-9767

1. Odemknéte krytky (12) na zakladnich stfeSnich nosicich (1 a 2)
pomoci klicku (3) a sklopte je dold.

Dulezité!

Krytky sklopené dolli nezatézujte. Mohlo by dojit k jejich po§kozeni

¢i ulomeni.

2. Zasunte drzak néstavby do drézky (17).
Dal8i pokyny prosim vyhledejte v montéZnim navodu pfislusnych
néastaveb na stfedni nosice.

3. Vyklopte krytky (12) na obou stranach nahoru a zamknéte je pomoci
kli€ku (3).

Montaz krycich profila
Pokud na pfi¢nych stfesnich nosi¢ich nejsou pouzivany Zadné nastavby,
mély by byt namontovény kryci profily (5), aby se minimalizoval hluk
vétru.
1. Sefiznéte kryci profily (5) na potfebnou délku.
2. Polozte kryci profily (5) na namontované zakladni stfesni

nosice (1 a 2) a zatlacte je do drézky.

Demontaz
1. Odemknéte krytky (12) na obou stranédch pomoci kli¢ku (3) a
vyklopte je nahoru.
2. VySroubujte Srouby (14) pomoci packy (16) z upeviiovacich
bodi (15).
3. Sejméte zékladni stfedni nosi¢ ze stfechy vozidla.
4. Zcela zavrete krytky, viz ndvod k obsluze vozidla.
Upozornéni
UloZte zakladni stfesni nosiée na Cistém a bezpeéném misté. Spoleénost
Mercedes-Benz Vam doporucuje pouZivat na zakladni a pFiéné stresni
nosice prepravni a skladovaci vak.
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Tillykke med kebet af dine nye originale Mercedes-Benz tagbgijler.
Vi gnsker dig rigtig god forngjelse med brugen.

Gyldighed

Denne monteringsvejledning for tagbgjler er godkendt til Mercedes-Benz
EQC, typeserie N293.

Tagbajlerne er beregnet til at transportere last pa bilens tag. Til
fastgarelse af lasten kraeves foruden tagbgijlerne ogsa dertil passende
bajleopbygninger (tagboks, skiholder osv.). Mercedes-Benz anbefaler, at
du af sikkerhedsmaessige grunde kun anvender tilbehgr, som
Mercedes-Benz har godkendt til brug sammen med disse tagbgjler.

Enkeltdele
* (1) Tagbgjle forrest

e (2) Tagbgjle bagest

¢ (3) Nogle (2 stk.)

e (4) Veerktoj

* (5) Afdaekningsprofil (2 stk.)
Markeringssteder

e (6) Monteringssted forrest til venstre
¢ (7) Monteringssted bagest til venstre

Tekniske data

Tagbgjlernes egenvaegt: 5,8 kg
Tilladt taglast: 75 kg
Maksimal last pa tagbgjlerne: 69,2 kg
Tagbgjlernes anvendelige bredde: 940 mm
Tagbgjlernes opbygningshgjde 2: 115 mm

a. Tagbgjlernes ekstra hgjde, der skal lzegges til bilens hgjde.

Generelle oplysninger

Hvert enkelt arbejdstrin i monteringsvejledningen, advarslerne, de
generelle sikkerhedsoplysninger og avrige oplysninger skal felges ngje.
Kontakt et autoriseret vaerksted, hvis der opstar vanskeligheder under
monteringen. Mercedes-Benz anbefaler, at du henvender dig til et
Mercedes-Benz servicevaerksted.

Der tages forbehold for andringer af tekniske detaljer i forhold til
billederne i monteringsvejledningen.

Ngglens nummer er praeget i negglen. Skriv ngglenummeret her med
henblik péa eventuelle efterbestillinger.

Monteringsoplysning for bgjleopbygninger

Ved anvendelse af bgjleopbygninger anbefales det at montere
afdaekningsprofilerne (5) under bgjleopbygningerne. Dette har til formal
at optimere stgjkomforten. Veer i den forbindelse opmaerksom pé de
seerlige monteringsoplysninger i monteringsvejledningen til dine
Mercedes-Benz bgjleopbygninger. Du kan fa flere oplysninger hos dit
Mercedes-Benz servicevaerksted.

Vigtige sikkerhedsoplysninger

A ADVARSEL

Tagbgjlerne ma kun monteres pa Mercedes-Benz EQC, typeserie
N293, og denne monteringsvejledning skal falges.

Ellers kan tagbgjler, bgjleopbygninger og/eller last lasne sig fra bilen
og derved skade dig og andre personer og/eller forarsage materiel
skade, ogsé pa bilen.

A ADVARSEL

Lasten pa taget giver en starre vindmodstandsflade, og bilen far et
hgjere tyngdepunkt, hvilket medferer en &ndring af
kgreegenskaberne. Den ekstra vaegt pé bilens tag kan eksempelvis
forringe bremsevirkningen, kereegenskaberne i kurver og
accelerationsevnen.

Overskrid derfor ikke en maksimal hastighed pa 130 km/h med
monterede tagbgijler, heller ikke uden last, og ker altid ekstra
forsigtigt.

Tilpas altid din keremade efter de aktuelle vej-, trafik- og vejrforhold,
og kar serligt forsigtigt, hvis du har last pa taget.

A ADVARSEL

Overhold altid bilens maksimale taglast og tilladte totalvaegt, ogsa nar
der anvendes bgjleopbygninger (tagboks, skiholder etc.). Ellers kan
tagbgijler, bajleopbygninger og/eller last lasne sig fra bilen og derved
skade dig og andre personer og/eller forarsage materiel skade, ogsa
pa bilen.

Kaeresikkerheden er nedsat, hvis du overskrider den tilladte totalveegt,
og styre- og bremseegenskaberne kan vaere markant darligere.
Overbelastede daek kan blive overophedet og derved punktere. Der er
fare for ulykke!

Overhold altid bilens tilladte totalveegt, og husk at medregne vaegten
pa alle former for last samt personerne i bilen.

Hvis der er monteret tagbaijler, kan soltaget muligvis ikke dbnes. Det kan
dog fortsat haeves med henblik pa at ventilere kabinen. Ved kontakt med
en tagbgijle, der er godkendt af Mercedes-Benz, saenkes soltaget lidt,
men forbliver haevet bagtil.

Hvis der er monteret bgjleopbygninger (tagboks, skiholder osv.), skal du
sikre, at bagklappen kan &bnes helt.

Veaer opmaerksom pa de @ndrede mal for bilen som fglge af de monterede
tagbgijler.

Ker ikke ind i en vaskehal med monterede tagbgijler.

Af sikkerhedsmaessige grunde og for at spare braendstof ber tagbgjlerne
afmonteres fra bilen, hvis de ikke benyttes.

Serg for en jaevn fordeling af taglasten pa alle tagbgjler.
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Montering

A ADVARSEL

Kontrollér, at tagbgjlerne sidder ordentligt fast, hver gang du skal ud
at kegre og ogsa undervejs pa leengere ture. Spaend boltene (14) efter
med armene (16), hvis der er behov for det. Gentag denne kontrol
med jeevne mellemrum afhaengigt af vejbanens beskaffenhed, dog
senest efter 2500 km konstant brug.

Anvend ikke smoremiddel til tagbgjlernes bolte. Boltene kan lgsne sig
automatisk, og tagbajlerne kan lgsne sig fra bilen sammen med
bajleopbygninger og lasten og kan derved kvaeste dig og andre
personer og/eller fordrsage materiel skade, ogsa pa bilen.

Benyt ikke beskadigede eller defekte tagbgjler eller bgjleopbygninger.
Tagbajlen kan lgsne sig fra din bil sammen med bgjleopbygningerne
og lasten og derved skade dig selv og andre og/eller forarsage
materiel skade, ogsa pa din egen bil.

Monteringen/afmonteringen vises med forreste tagbgjle (1) som
eksempel. Montering/afmontering af den bageste tagbagjle (2) skal
udferes pa samme made.

Foretag monteringen sammen med en anden person.
1. Abn afdaekningerne (11) helt, se bilens instruktionsbog.

2. Las daekkapperne (12) op i begge sider med ngglen (3), og vip dem

op.
3. Lesn boltene (13) en omgang med veerktgjet (4).

Vigtigt!

Undga at bergre bilens tag med tagbgjlens fedder. Ellers kan du

ridse eller beskadige lakken.

4. Placér tagbgjlen (1) pa bilens tag som vist p& monteringsstedet
forrest til venstre (6), saledes at boltene (14) befinder sig ngjagtigt
over fastggrelsespunkterne (15).

5. Tryk armene (16) ned, og skru boltene (14) fast med handkraft.

6. Ladarmene (16) géiindgrebiboltene (14). Spaend boltene (14) fast
med handkraft ved hjzelp af armene (16).

7. Tryk armene (16) ned, i position | eller I, s& deekkapperne (12) kan
vippes ned.

Vigtigt!

Armene bruges til at fastspaende boltene. Nar deekkapperne er

monteret og fastlast korrekt, sikrer armene tagbgjlen mod at lasne

sig af sig selv.

8. Skru boltene (13) fast med veerktejet (4).

9. Vip dekkapperne (12) i begge sider ned, og lds dem med ngglen (3).

10. Montér den bageste tagbgjle (2) pd samme made.
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Den maksimale last beregner du pa felgende méade (eksempel):

Tilladt tagbelastning (8): 75 kg
minus tagbgjlens egenvaegt (1, 2): 5,8 kg
minus opbygningers egenvaegt (9, 10): 19,2 kg
Maksimal last: 50 kg

Vigtigt!

Vaer opmaerksom pa den tilladte belastning af bilens tag, se bilens
instruktionsbog!

Ved tagtransport skal bestemmelserne i den tyske lov om
indregistrering af motorkeretgjer (StVZO) resp. alle relevante
nationale bestemmelser overholdes. Lasten ma ikke rage laengere
ud end de lovmaessigt foreskrevne mal og skal vaere markeret
tilsvarende.

Montering af bgjleopbygninger

M+P-03F-9767

1. Las daekkapperne (12) pa tagbgjlerne (1 og 2) op med neglen (3), og
vip dem nedad.

Vigtigt!

Undga at belaste afdaekningerne, nar de er abnet og vippet ned.

Afdaekningerne kan blive beskadiget eller knaekke af.

2. Skyd opbygningens holder ind i noten (17).
Se yderligere oplysninger i monteringsvejledningen til de aktuelle
bgjleopbygninger.

3. Vip daekkapperne (12) i begge sider op, og las dem med neglen (3).

Montering af afdaekningsprofiler

Hvis der ikke anvendes bgjleopbygninger (tagboks, skiholder etc.), ber

afdaekningsprofilerne (5) monteres for at mindske vindstajen.

1. Tilskeer afdeekningsprofilerne (5) i den pakraevede leengde.

2. Placér afdeekningsprofilerne (5) pa de monterede tagbgjler (1 og 2),
og tryk dem ind i noten.

Afmontering

1. Las deekkapperne (12) op i begge sider med ngglen (3), og vip dem
op.

2. Skru boltene (14) ud af fastggrelsespunkterne (15) sammen med
armene (16).

3. Fjern tagbgjlen fra bilens tag.

4. Luk afdeekningerne helt, se bilens instruktionsbog.

Bemaerk

Tagbagjlerne skal opbevares et rent og sikkert sted. Mercedes-Benz
anbefaler, at du benytter transport- og opbevaringstasken til tag- eller
reelingbgijler.
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Onnitleme teid uute Mercedes-Benzi originaal-p6hikandurite ostu
puhul!

Loodame, et naudite selle kasutamist.

Kehtivus

See pohikandurite paigaldusjuhend on méeldud Mercedes-Benzi
EQC-klassi seeria N293 soidukitele.

P&hikandurid on méeldud koorma transportimiseks soiduki katusel.
Esemete kinnitamiseks vajatakse lisaks pohikanduritele veel sobivaid
lisaelemente (katuseboks, suusahoidikud jms). Mercedes-Benz soovitab
teil ohutuse huvides kasutada ainult Mercedes-Benzi nende
pdhikanduritega kasutamiseks lubatud tarvikuid.

Komponendid

e (1) eesmine kandetala
* (2) tagumine kandetala
e (3)voti (2 tk)

e (4) tooriist

e (5) katteprofiil (2 tk)

Margistuste asukohad
¢ (6) paigalduskoht ees vasakul

e (7) paigalduskoht taga vasakul

Tehnilised andmed

P&hikandurite omakaal: 5,8 kg
Lubatud katusekoormus: 75 kg
Péhikandurite maksimaalne koormus: 69,2 kg
Pdhikandurite kasutatav laius: 940 mm
P&hikandurite paigalduskdrgus 2: 115 mm

a. Pohikandurite taiendav kdrgus, mis tuleb sdiduki kdrgusele juurde arvestada.

Uldised suunised

Jargige tapselt iga paigaldusjuhendis naidatud té6etappi, hoiatusi, Uldisi
ohutusjuhiseid ja markusi.

Kui teil tekib paigaldamisega raskusi, siis po6rduge kvalifitseeritud
eritdokoja poole. Soovitame pédrduda Mercedes-Benzi hoolduskeskuse
poole.

Jatame endale Giguse teha paigaldusjuhise jooniste tehnilistes andmetes
muudatusi.

Vétme number on vajutatud votmesse. Voimalike lisatellimuste jaoks
sisestage siia palun vétme number.

Kandurite lisaelementide paigaldussuunis

Kandurite lisaelementide kasutamisel on soovitatav katteprofiilid (5)
paigaldada lisaelementide alla. Sellega optimeeritakse murataset. Jargige
seejuures Mercedes-Benzi kandurite lisaelementide paigaldusjuhendis
olevaid spetsiaalseid paigaldussuuniseid. Teavet selle kohta saate lisaks
oma Mercedes-Benzi volitatud to6kojast.

Olulised ohutussuunised

A HOIATUS

Paigaldage pdhikandurid ainult Mercedes-Benz EQC seeria N293
soidukitele ja seda paigaldusjuhendit jargides.

Vastasel korral véivad pohikandurid, lisaelemendid ja/voi veetavad
esemed soidukilt lahti pdaseda ja teid ning teisi isikuid vigastada
ja/voi tekitada ainelist kahju, sh teie soidukile.

A HOIATUS

Katusel olev koorem suurendab tuuletakistust ja tdstab soiduki
raskuskeset ning muudab seega s6iduomadusi. S6iduki katusel olev
lisaraskus véib naiteks halvendada pidurdustéhusust,
kurvisdiduomadusi ja s6iduki kiirendusvéimet.

Arge iiletage seeparast ka ilma koormata séites, kui sdidukile on
paigaldatud kandetalad, suurimat kiirust 130km/h ja soitke alati
suurema ettevaatusega.

Valige sdidustiil alati vastavalt tee- ja liiklusoludele ning
ilmastikutingimustele ja soitke eriti ettevaatlikult, kui katusel on
koorem.

A HOIATUS

Pidage kindlasti kinni lubatud maksimaalsest katusekoormusest ja
soiduki kogumassist, kui kasutate katuseraamil lisaelemente
(katuseboks, suusahoidikud jms). Vastasel korral voivad
pShikandurid, lisaelemendid ja/voi veetavad esemed sdidukilt lahti
paaseda ja teid ning teisi isikuid vigastada ja/voi tekitada ainelist
kahju, sh teie séidukile.

Lubatava kogukaalu lletamine mdjutab sdiduohutust;
soiduomadused ning roolimis- ja pidurduskaitumine voivad
mérgatavalt halveneda. Ulekoormatud rehvid véivad iile kuumeneda
ja seetdttu puruneda. Tekib liiklusdnnetuse oht!

Soiduki kogukaal koos koorma ja séitjatega tuleb alati hoida lubatud
piirides.

Paigaldatud p&hikandurite korral ei pruugi olla voimalik katuseluuki
avada. Soiduki salongi 6hutamiseks saate katuseluuki siiski tosta. Kui
katuseluuk puutub vastu Mercedes-Benzi heakskiidetud p&hikandurit,
siis luuk vajub natuke, jaab aga tagapool iles.

Veenduge, et saate paigaldatud lisaelementide (katuseboks, suusahoidik
jne) korral pakiruumi luugi téielikult avada.

Arvestage paigaldatud p&hikandurite tottu muutunud sdiduki
modtmetega.

Arge sbitke paigaldatud pdhikanduritega autopesulasse.

Ohutuse ja klituse sddstmise mottes peaksite pdhikandurid séidukilt
eemaldama, kui te neid parajasti ei kasuta.

Jaotage katusekoorem uhtlaselt kdigile pohikanduritele.
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Paigaldamine

A HOIATUS

Kontrollige kandetalade kinnitust enne iga sditu ja ka pikema s6idu
ajal. Vajaduse korral pingutage kruvisid (14) hoobade (16) abil. Tehke
seda kontrolli s6ltuvalt sdidutee kvaliteedist regulaarselt, kuid siiski
hiljemalt 2500 km pideva kasutamise jarel.

Arge kasutage pdhikandurite kruvidel maardeaineid. Kruvid véivad ise
I6dveneda ja pohikandurid vdivad koos lisaelementide ning
esemetega teie soiduki kiiljest lahti tulla ja teid ning teisi isikuid
vigastada ja/vo0i tekitada ainelist kahju, sh teie sdidukile.

Arge kasutage vigastatud véi defektseid pshikandureid v&i kandurite
lisaelemente. Pdhikandurid véivad koos lisaelementide ja koormaga
teie soiduki kiiljest lahti tulla ning teid ja teisi inimesi vigastada ja/voi
tekitada ainelist kahju, sh teie sdidukile.

Paigaldamine /eemaldamine on kujutatud eesmise pdhikanduri (1)
naitel. Tagumise pdhikanduri (2) paigaldamine/eemaldamine tuleb teha
sama pohimotte jargi.

Kutsuge teine inimene appi paigaldama.

1. Avage katted (11) tdielikult, vt sdiduki kasutusjuhendit.

2. Avage kattekorgid (12) mélemal kiiljel votmega (3) ja tostke lles.
3. Keerake kruvid (13) tooriistaga (4) Gihe podrde vorra lahti.

NB!
Viltige s6iduki katuse puudutamist pohikanduri jalgadega.
Vastasel korral voite varvikihti kriipida voi kahjustada.

4. Asetage pohikandur (1), nagu paigalduskohas ees vasakul (6)
naidatud, sdiduki katusele nii, et kruvid (14) oleksid tapselt
kinnituspunktidega (15) kohakuti.

5. Suruge hoovad (16) alla ja keerake kruvid (14) kdega kinni.

6. Fikseerige hoovad (16) kruvide (14) kiilge. Keerake kruvid (14)
hoobade (16) abil kasitsi kinni.

7. Vajutage hoovad (16) alla ja seadke asendisse | véi Il nii, et

katteklapid (12) saaks alla pdorata.
NB!
Hoovad on moeldud kruvide kinnikeeramiseks. Koos 6igesti peale
pandud ja lukustatud katteklappidega takistavad need kandetala
iseeneslikku lahtitulemist.
8. Keerake kruvid (13) tooriistaga (4) kinni.
9. Keerake kattekorgid (12) mélemal kiiljel alla ja sulgege vétmega (3).

10. Paigaldage tagumine kandetala (2) sama p&himdtte jargi.
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Maksimaalse koormuse saate kindlaks teha jargmiselt (néide):

lubatud katusekoormus (8):

miinus pohikandurite (1, 2) omakaal:

miinus lisaelementide (9, 10) omakaal:

5,8 kg
19,2 kg

Maksimaalne lisakoormus:

NB!

Jargige soiduki lubatud katusekoormust, vt séiduki
kasutusjuhendit!

Katusel esemeid vedades jargige liikluseeskirja ja muid riiklikke

eeskirju. Esemed ei tohi liletada seadusega ette ndhtud
piirmootmeid voi peavad olema vastavalt tahistatud.

Katuseraami lisaelementide paigaldamine

M+P-03F-9767

Katteprofiilide paigaldus

Kui kanduri peal pealisehitisi ei kasutata, tuleks paigaldada

katteprofiilid (5), et vdahendada tuulemiira.

1. Ldigake paraja pikkusega katteprofiilid (5).

2. Asetage katteprofiilid (5) paigaldatud pohikanduritele (1 ja 2) ning
suruge soonde.

Eemaldamine

1. Avage kattekorgid (12) molemal kiiljel votmega (3) ja tostke (iles.

2. Keerake kruvid (14) hoobade (16) abil kinnituspunktidest (15) vélja.
3. Votke kandetala sdiduki katuselt &ra.

4. Sulgege katted taielikult, vt sdiduki kasutusjuhendit.

Suunis

Hoidke pdhikandureid puhtas ja turvalises kohas. Mercedes-Benz
soovitab kasutada pdhikandurite ja katuseraami transpordi- ja hoiukotti.

1. Avage kattekorgid (12) p&hikandurite (1 ja 2) juures votmega (3)
ning vajutage alla.

NB!

Arge koormake allapooratud katteid. Katted véivad kahjustuda véi

murduda.

2. Likake pealisehitise hoidik soonde (17).

Tapsemad juhised on vastava lisaelemendi paigaldusjuhendis.
3. Keerake katteklapid (12) molemal kiiljel {iles ja sulgege votmega (3).
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Onnea uuden aidon Mercedes-Benz-perustelineen johdosta!
Toivottavasti sinulla on paljon iloa sen kayt6ssa.

Soveltuvuus
Téama perustelineiden asennusohje on hyvaksytty Mercedes-Benz
EQC:lle, mallisarja N293.

Perustelineiden avulla voi kuljettaa kuormaa auton katolla. Kuorman
kiinnittamiseksi perustelineisiin tarvitaan lisdksi sopiva perustelineen
paallirakenne (kattoboksi, suksiteline, jne.). Mercedes-Benz suosittelee
turvallisuussyista kayttdamaan vain Mercedes-Benzin naihin
perustelineiseen hyvaksymia tarvikkeita.

Yksittdiset osat
* (1) Perusteline edesséa

¢ (2) Perusteline takana

e (3) Avain (2 kpl)

e (4) Tyokalu

¢ (5) Suojalista (2 kappaletta)
Merkintdkohdat

e (6) Asennuspaikka etuvasemmalla
e (7) Asennuspaikka takavasemmalla

Tekniset tiedot

Perustelineiden omapaino: 5,8 kg
Sallittu kattokuorma: 75 kg
Perustelineiden enimmaéiskantavuus: 69,2 kg
Perustelineen hyotyleveys: 940 mm
Perustelineen rakennekorkeus ?: 115 mm

a. Perustelineen lisakorkeus, joka on laskettava mukaan auton korkeuteen.

Yleisia ohjeita

Kaikkia asennusohjeessa annettuja yksittéisia tyovaiheita,
varoitushuomautuksia, yleisia turvallisuushuomautuksia ja ohjeita on
noudatettava tarkasti.

Jos asennuksessa esiintyy ongelmia, kddnny ammattitaitoisen
erikoiskorjaamon puoleen. Mercedes-Benz suosittelee
Mercedes-Benz-huoltopistetta.

Pidatdamme oikeuden teknisten yksityiskohtien muutoksiin, jotka
poikkeavat asennusohjeen kuvista.

Avaimen numero on merkitty avaimeen. Merkitse avaimen numero tdhan
mahdollista avaimen jélkitilausta varten.

Paallirakenteiden asennusohje

Kaytettdessa paallirakenteita suositellaan asentamaan suojalistat (5)
padllirakenteiden alle. Se auttaa véhentdmaan melua. Noudata talloin
Mercedes-Benz-paallirakenteiden asennusohjetta. Lisatietoa saa
Mercedes-Benz-huoltopisteesta.

Téarkeita turvallisuushuomautuksia

A VAROITUS

Asenna perustelineet ainoastaan Mercedes-Benz EQC:hen, mallisarja
N293, ja vain tdman asennusohjeen mukaisesti.

Muuten perustelineet, perustelineiden paallirakenteet ja/tai kuorma
voivat irrota autosta ja aiheuttaa henkil- ja/tai esinevahinkoja seka
vaurioita myds autolle.

A VAROITUS

Kattokuorma suurentaa tuulen tarttumapinta-alaa ja nostaa auton
painopistettd, minka vuoksi auton ajokayttaytyminen muuttuu.
Lisdpaino auton katolla voi esimerkiksi heikentda auton
jarrutusvaikutusta, kaarreajo-ominaisuuksia ja kiihtyvyytta.

Al siksi ylita perustelineiden ollessa asennettuna enimmaisnopeutta
130 km/h, vaikka perustelineilld ei olisikaan kuormaa, ja aja aina
erityisen varovasti.

Sovita ajotapasi aina senhetkisiin tie-, liikenne- ja sddolosuhteisiin ja
aja erityisen varovasti, kun katolla on kuormaa.

A VAROITUS

Ota huomioon auton suurin sallittu kattokuorma ja sallittu
kokonaismassa silloinkin, kun telineeseen on asennettu
paallirakenteita (kattoboksi, suksiteline jne.). Muutoin perustelineet,
niihin asennetut paallirakenteet ja/tai kuorma voivat irrota autosta ja
aiheuttaa henkilévahinkoja ja/tai aineellisia vahinkoja, myds
autollesi.

Jos sallittu kokonaismassa ylitetdan, ajoturvallisuus heikentyy.
Ajo-ominaisuudet, kuten ohjaus- ja jarrutuskayttaytyminen, voivat
huonontua huomattavasti. Ylikuormitetut renkaat voivat
ylikuumentua ja rikkoutua. Tésta on seurauksena onnettomuusvaara!

Noudata aina auton kuormauksessa matkustajat mukaan lukien
auton sallittua kokonaismassaa.

Perustelineiden ollessa asennettuina kattoluukkua ei valttdmatta voi
avata. Tuulettaaksesi auton sisatilaa voit edelleen nostaa kattoluukkua.
Jos kattoluukku osuu Mercedes-Benzin hyvaksyméaan peustelineeseen,
kattoluukku laskee hieman, mutta pysyy kuitenkin takareunasta ylhaalla.
Varmista, ettd takaluukun voi avata kokonaan autoon asennettujen
paallirakenteiden (kattoboksi, suksiteline) yhteydessa.

Ota huomioon, ettd asennettuna oleva perusteline muuttaa auton
mittoja.

Ala aja pesulaitteistoon perustelineen ollessa asennettuna.
Turvallisuussyista ja polttonesteen sadstamiseksi perustelineet tulee
irrottaa autosta sen ollessa pois kaytosta.

Varmista, ettéd kattokuorma on jakautunut tasaisesti kaikkien
perustelineiden paalle.
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Asentaminen

A VAROITUS

Varmista ennen jokaista ajoa ja myds pitemmilld ajomatkoilla, etta
perusteline on hyvin kiinni. Kirista tarvittaessa ruuveja (14)

vipujen (16) avulla. Toista tdma tarkastus tienpinnan laadusta
riippuen saanndllisin valimatkoin, mutta viimeistaan 2 500 km:n
jatkuvan kayton jalkeen.

Al3 kayta voiteluaineita perustelineen ruuveihin. Muutoin ruuvit voivat
I0ystya itsestdan ja perusteline seka siihen kiinnitetty kuorma ja
paallirakenteet voivat irrota autosta ja aiheuttaa henkil6- ja/tai
esinevahinkoja seka vaurioita myds autolle.

Al3 kayta vaurioituneita tai rikkingisia perustelineit tai
paallirakenteita. Muutoin ruuvit voivat I0ystya itsestaan ja perusteline
seka siihen kiinnitetty kuorma ja paallirakenteet voivat irrota autosta
ja aiheuttaa henkil6- ja/tai esinevahinkoja sekéa vaurioita myos
autolle.

Seuraavassa kuvataan etummaisen perustelineen (1)
asentaminen/irrottaminen. Takimmaisen perustelineen (2)
asentaminen/irrottaminen tapahtuu samalla tavalla.

Suorita asentaminen toisen henkildn avustuksella.

1. Avaa suojukset (11) kokonaan, ks. auton kayttéohjekirja.

2. Avaa molempien puolien peitelevyt (12) avaimella (3) ja kdanna ne
ylos.

3. Avaa ruuveja (13) tyokalulla (4) yhden kierroksen verran.

Tarkeaa!

Al koske kattoon perustelineen jaloilla. Muuten maalipinta
saattaa naarmuttua tai vaurioitua.

4. Aseta perusteline (1) kuvan osoittamalla tavalla asennuskohtaan
katolla edessa vasemmalla (6) siten, etta ruuvit (14) ovat tdsmalleen
kiinnityskohtien (15) p&élla.

5. Paina vipu (16) alas ja ruuvaa ruuvit (14) kiinni k&sin.

6. Lukitse ruuvien (14) vipu (16). Kierra ruuvit (14) kiinni vivun (16)
avulla kéasin.

7. Paina vipu (16) alas asentoon | tai Il siten, etta peitelevyt (12) voi
k&éntaa alas.

Tarkeaa!

Vivut on tarkoitettu ruuvien kiristimiseen. Yhdessa oikein
asetettujen ja lukittujen peitelevyjen kanssa vivut estavat
perustelinettd irtoamasta itsestaan.

8.
9.

Kirista ruuvit (13) tyokalun (4) avulla.
K&@anna molempien puolien suojukset (12) alas ja lukitse ne
avaimella (3).

10. Asenna takimmainen perusteline (2) samalla tavalla.
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Enimmaéiskantavuus tulee maarittad seuraavalla tavalla (esimerkki):

Sallittu kattokuorma (8): 75 kg
miinus perustelineiden (1, 2) omapaino: 5,8 kg
miinus péallirakenteiden (9, 10) omapaino: 19,2 kg
Enimmaiskantavuus: 50 kg

Térkeaa!

Ota huomioon auton suurin sallittu kattokuorma, ks. auton
kayttoohjekirja!

Kun katolla kuljetetaan kuormaa, on noudatettava tieliikennelakeja
ja -asetuksia sekd maakohtaisia maarayksia. Kuorman korkeus ei
saa ylittaa lakisaateisesti maarattyja mittoja, ja kuorma tulee
merkitd asianmukaisesti.

Paillirakenteiden asentaminen

M+P-03F-9767

1. Avaa perustelineiden (1 ja 2) peitelevyt (12) avaimella (3) ja kdanna
ne alas.

Tarkeaa!

Al aseta alas kdannettyjen suojusten piille kuormaa. Suojukset

voivat vaurioitua tai murtua.

2. Tydnné paallirakenteen pidike uraan (17).
Katso lisda ohjeita kunkin paallirakenteen asennusohjeesta.

3. K&anna molempien puolien peitelevyt (12) ylos ja lukitse ne
avaimella (3).

Suojalistojen asentaminen

Kun perustelineen péaallirakenteita ei ole kdytossa, suojalistat (5) on

asennettava paikoilleen ilmavirtausdanien minimoimiseksi.

1. Leikkaa suojalistat (5) tarvittavaan pituuteen.

2. Aseta suojalistat (5) asennettujen perustelineiden (1 ja 2) paalle ja
paina ne uraan.

Irrottaminen

1. Avaa molempien puolien peitelevyt (12) avaimella (3) ja kdanna ne
ylGs.

2. Kierrd ruuvit (14) vivun (16) avulla irti kiinnityspisteista (15).

3. lrrota perusteline auton katolta.

4. Sulje suojukset kokonaan, ks. auton kayttéohjekirja.

Huomautus

Varastoi perustelineet siistiin ja turvalliseen séilytyspaikkaan.

Mercedes-Benz suosittelee kayttamaan kuljetus- ja sdilytyspussia perus-

tai kattokaidetelineelle.
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Gratulalunk uj, eredeti Mercedes-Benz kereszttartéjahoz!
Reméljiik, hogy 6romét leli majd hasznalataban.
Ervényesség

A kereszttartd szerelési Gtmutatdja a Mercedes-Benz EQC N293
modellcsalddhoz van jévahagyva.

A kereszttarté a rakomany gépkocsitetén valo széllitdsara hasznalhaté. A
rakomény rogzitéséhez a kereszttartékon kiviil megfeleld,
tet6csomagtartéra szerelhet6 tartészerkezetek (tetébox, sitarté stb.) is
szlikségesek. Biztonsagi okokbdl csak olyan tartozékok hasznélatéat
javasoljuk, amelyeket a Mercedes-Benz kifejezetten ehhez a
kereszttartéhoz jévahagyott.

Alkatrészek
e (1) Elsé kereszttarté

* (2) Hatsé kereszttartd

e (3) Kules (2 db)

e (4) Szerszém

e (5) Takaréprofil (2 db)

Jelolési pontok

e (6) Beépitési hely eldl a bal oldalon
e (7) Beépitési hely hatul a bal oldalon

Miiszaki adatok

Kereszttarték sajat tomege: 5,8 kg
Megengedett tetSterhelés: 75 kg
Kereszttartok max. teherbirdsa: 69,2 kg
Kereszttarték hasznos szélessége: 940 mm
Kereszttartok felépitménymagassaga 2: 115 mm

a. A kereszttarték azon magasséga, amelyet hozza kell szdmitani a gépkocsi
magassagahoz.

Altalanos megjegyzések

Pontosan kovesse a szerelési Utmutaté minden egyes lépését, a
figyelmeztetéseket, az altalénos biztonségi utasitdsokat és a
tudnivaldkat.

Ha a beszereléskor nehézségekbe iitkozik, forduljon mindsitett
szakmuhelyhez. Azt javasoljuk, hogy ehhez keresse fel valamelyik
Mercedes-Benz szerz6déses szervizt.

Fenntartjuk a jogot, hogy a szerelési Gtmutat6 abraihoz képest
maédositsuk a miszaki részleteket.

A kulcsszam bele van (tve a kulcsba. Utanrendelés esetén kérjik adja
meg ezt a kulcsszdmot.

Tet6csomagtartora szerelhet6 tartészerkezetek szerelésére
vonatkozé megjegyzések

Tet6csomagtartéra szerelhetd tartészerkezetek hasznalatakor
javasoljuk, hogy szerelje a takardprofilokat (5) a tartészerkezetek ala. igy
optimalizélhatja a zajkomfortot. Ehhez vegye figyelembe a specialis
szerelési utasitdsokat a Mercedes-Benz tet6csomagtartéra szerelhetd
tartészerkezetek szerelési Gtmutatdjaban. Tovabbi informaciokért
forduljon bérmelyik Mercedes-Benz szervizhez.

Fontos biztonsagi utasitasok

A FIGYELMEZTETES

Kizarélag a Mercedes-Benz EQC N293 modellcsaladba tartozéd
gépkocsikra és jelen szerelési Utmutat6 szerint szerelje fel a
kereszttartékat.

Ellenkezd esetben a kereszttartok, a tetécsomagtartéra szerelhetd
tartészerkezetek és/vagy a rakomany levélhat a gépkocsirél, ami
személyi sériiléshez vezethet, vagy anyagi kart okozhat akar a
gépkocsiban is.

A FIGYELMEZTETES

A tetérakomany miatt a szél nagyobb fellleten éri a gépkocsit, illetve
magasabbra kerll a gépkocsi sulypontja, ennek kovetkeztében
megvéltoznak a menettulajdonsagok. A gépkocsi tetején 1évé
tobbletsuly példéul ronthatja a gépkocsi fékhatdsét, kanyarodasi
jellemzaéit és gyorsulési képességét.

Ezért, amikor a kereszttarték fel vannak szerelve, ne haladja meg
rakomény nélkil sem a 130 km/éra legnagyobb sebességet, és
vezessen mindig nagyon évatosan.

Vezetési stilusét igazitsa a mindenkori Gt-, kozlekedési és id6jarasi
viszonyokhoz, és vezessen igen évatosan, ha rakoményt széllit a
tetén.

A FIGYELMEZTETES

Feltétleniil tartsa be a gépkocsi maximélis tet6terhelését és a
megengedett 6ssztomeget akkor is, amikor tetécsomagtartora
szerelhet6 tartészerkezeteket hasznal (tetébox, sitarté stb.).
Ellenkezd esetben a kereszttartok, a tetécsomagtartéra szerelhetd
tartészerkezetek és/vagy a rakomany levélhat a gépkocsirél, ami
személyi sériiléshez vezethet, vagy anyagi kért okozhat akér a
gépkocsiban is.

A megengedett 6ssztomeg tullépése kedvezétlen hatéssal van a
vezetés biztonsagara, jelentésen romolhatnak a menettulajdonsagok,
valamint a kormanyzasi és a fékezési jellemzdk. A talterhelt
gumiabroncsok tilmelegedhetnek, és emiatt szétdurranhatnak.
Balesetveszély éll fenn!

A terhelést mindig tartsa be annak megfeleléen, hogy mennyi a
gépkocsi megengedett 6ssztomege utasokkal egyiitt.

Ha a kereszttarték fel vannak szerelve, el6fordulhat, hogy a tol6tet6t nem
lehet kinyitni.A gépkocsi utasterének szell6ztetéséhez azonban a
toldtet6 tovabbra is felemelhetd. A Mercedes-Benz 4ltal jovahagyott
kereszttartdval érintkezé toldtetd kissé lesiillyed, de hatul tovabbra is
felemelt helyzetben marad.

Gy6z48djon meg arrdl, hogy a csomagtérajté a tetécsomagtartéra
szerelhet6 tartdszerkezetek (tet6box, sitarto stb.) ellenére is teljes
mértékben nyithatd.

Vegye figyelembe a kereszttartdk felszerelése miatt médosult
gépkocsiméreteket.

Felszerelt kereszttartékkal ne hajtson gépi mosoba.

Biztonsagi okokbdl és az izemanyag-megtakaritas érdekében mindig
szerelje le a kereszttartokat a gépkocsirél, amikor nincsenek
hasznélatban.

Gy6z6djon meg arrdl, hogy a tetérakoméany egyenletesen van elosztva az
Osszes kereszttarton.
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Felszerelés

A FIGYELMEZTETES

Minden elindulés elétt és hosszabb utazasok sorén is ellendrizze a
kereszttarték megfeleld rogzitettségét. Sziikség esetén hlizza meg a
csavarokat (14) a karok (16) segitségével. Ezt az ellenérzést
rendszeresen ismételje meg az Gtburkolat allapotatdl fliggéen, de
legkésébb 2500 km-es tartés haszndlat utan.

Ne hasznéljon kendanyagot a kereszttarték csavarjaihoz. Ellenkezd
esetben a csavarok maguktdl kilazulhatnak, és a kereszttarték a
tetécsomagtartéra szerelt tartészerkezetekkel és a rakomannyal
egyltt levalhatnak a gépkocsirdl, ami személyi sériiléshez vezethet,
vagy anyagi kart okozhat akar a gépkocsiban is.

Ne hasznaljon sériilt vagy hibas kereszttartét vagy
tartészerkezeteket. Ellenkezé esetben a kereszttart6 a
tartoszerkezetekkel és a rakomannyal egyiitt leeshet a gépkocsirdl,
és emiatt On és méasok megsériilhetnek, illetve kar keletkezhet a
gépkocsiban vagy més anyagi javakban.

A fel-/leszerelést az els6 kereszttartén (1) mutatjuk be. A hatsé
kereszttartdt (2) ehhez képest értelemszerien kell fel-/leszerelni.

A felszereléshez kérje masik személy segitségét.

1. Teljesen nyissa ki a burkolatokat (11), 1asd a gépkocsi kezelési
Gtmutatdjat.

2. Mindkét oldalon nyissa ki kulccsal (3), majd hajtsa fel a
takarésapkakat (12).

3. Oldja ki a csavarokat (13) egy fordulattal a szerszém (4)
segitségével.

Fontos!

A kereszttarté labai ne érjenek a gépkocsi tetejéhez. Ellenkezé

esetben megkarcolhatjak vagy megsérthetik a fényezést.

4. A kereszttartot (1) - a bal elsé felszerelési hely (6) példajan
bemutatott médon - Ugy illessze a gépkocsi tetejére, hogy a
csavarok (14) a rogzitési pontok (15) folé keriiljenek.

Nyomja lefelé a kart (16), és kézzel hlizza meg a csavarokat (14).

6. Reteszelje a kart (16) a csavarokon (14).H(zza a csavarokat (14) a
karok (16) segitségével olyan szorosra, amennyire kézzel lehet.

7. Nyomja le és forditsa a karokat (16) | vagy Il allasba gy, hogy a
takarosapkakat (12) le lehessen hajtani.

Fontos!

A karok a csavarok meghuizasara szolgalnak. A megfelelGen

felhelyezett és reteszelt takarésapkakkal egyiitt biztonsagosan

rogzitik a kereszttartét a véletlen kilazulassal szemben.

8. Huzza meg a csavarokat (13) szerszdm (4) segitségével.

9. Hajtsa le a takar6sapkakat (12) mindkét oldalon, majd zérja le ket
a kulccsal (3).

10. Szerelje fel a hatsé kereszttartét (2) ehhez hasonlé médon,

értelemszeren.
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A max. terhelést a kovetkezéképpen kell meghatarozni (példa):

megengedett tetSterhelés (8): 75 kg
minusz a kereszttartok sajat témege (1, 2): 5,8 kg
minusz a felépitmények sajat tdmege (9, 10): 19,2 kg
max. terhelés: 50 kg

Fontos!

Tartsa be a gépkocsi kezelési Gtmutatéjaban szerepl6 megengedett
tetSterhelést!

Tet6n torténd szallitas soran vegye figyelembe a KRESZ elGirasait
és az adott orszagban érvényes szabalyokat. A rakomany
tdlnydlasa nem haladhatja meg a jogszabalyban megengedett
értéket, illetve megfeleléen jeldlni kell a talnydlast.

Tartoszerkezetek felszerelése

M+P-03F-9767

1. Nyissa ki a kulccsal (3) és hajtsa le a kereszttartokon (1 és 2) [év6
takarésapkékat (12).

Fontos!

Ne terhelje a lefelé hajtott burkolatokat. Ett6l a burkolatok

megsériilhetnek vagy letérhetnek.

2. Tolja a felépitmény tartéjat a horonyba (17).
Tovabbi utasitasokat az adott tartészerkezetek szerelési
utasitdsaban talal.

3. Hajtsa fel a takardsapkakat (12) mindkét oldalon, majd zarja le 6ket

a kulccsal (3).

Takaréprofilok felszerelése

Ha nem hasznél tartészerkezeteket, szerelje fel a takaréprofilokat (5), igy

minimalisra tudja csokkenteni a szél okozta zajokat.

1. Véagja a sziikséges hosszra a takaréprofilokat (5).

2. Fektesse a takaroprofilokat (5) a felszerelt kereszttartdkra (1 és 2),
és nyomja 6ket a horonyba.

Leszerelés

1. Mindkét oldalon nyissa ki kulccsal (3), majd hajtsa fel a
takarésapkakat (12).

2. Csavarja ki a csavarokat (14) a karral (16) a rogzitési pontokbdl (15).

3. Vegye le a kereszttartékat a gépkocsi tetejérdl.

4. Zérja vissza teljesen a burkolatokat, lasd a gépkocsi kezelési
Gtmutatéjat.

Megjegyzés

A kereszttartdkat tiszta és biztonsagos helyen térolja.Javasoljuk, hogy

hasznélja a kereszttartékhoz vagy a tet6csomagtartékhoz valé szallit6- és

tartétaskat.
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Cestitamo na kupovini novih Mercedes-Benz osnovnih nosaca.
Nadamo se da ¢ete njome biti zadovoljni tijekom koristenja.

Valjanost
Ove upute za montaZu osnovnog nosaca odobrene su za vozila
Mercedes-Benz EQC, serije N293.

Osnovni nosaci namijenjeni su za prijevoz tereta na krovu vozila. Osim
osnovnih nosaca, za priévrséivanje tereta potrebne su i odgovarajuée
nadogradnje nosaca (krovna kutija, nosac skija itd). Mercedes-Benz vam
iz sigurnosnih razloga preporu€uje da za ove osnovne nosace
upotrebljavate samo pribor odobren za Mercedes-Benz.

Pojedinacni dijelovi

¢ (1) Osnovni nosag¢, prednji

¢ (2) Osnovni nosac, straznji

e (3)Klju¢ (2 komada)

e (4)Alat

e (5) Pokrivni profil (2 komada)

Mjesta s oznakama
¢ (6) Mjesto ugradnje sprijeda lijevo
e (7) Mjesto ugradnje straga lijevo

Tehnicki podaci

Vlastita teZina osnovnog nosaca: 5,8 kg
Dopusteno optereéenje krova: 75 kg
Maksimalni dodatni teret na osnovnim nosacima: 69,2 kg
Iskoristiva Sirina osnovnog nosaca: 940 mm
Visina nadogradnje osnovnog nosaca &: 115 mm

a. Dodatna visina osnovnih nosaca koju je potrebno dodati visini vozila.

Opée napomene

Obavezno se pridrZavajte svakog pojedinaénog radnog koraka u uputama
za montaZu, upozorenja, op¢ih sigurnosnih uputa i ostalih napomena.
Ako pri montaZi dode do poteSkoéa, obratite se ovlaStenoj
specijaliziranoj servisnoj radionici. Mercedes-Benz vam preporucuje
Mercedes-Benz servisni centar.

ZadrZavamo pravo izmjena tehnickih detalja u odnosu na slike u uputama
za montazu.

Broj kljuéa utisnut je u klju¢u. Za eventualne naknadne narudzZbe ovdje
unesite broj kljuca.

Napomene za montazu nadogradnji nosaca

Prilikom koriStenja nadogradnji nosaca preporucuje se montirati
pokrivne profile (5) ispod nadogradnji. Ovo sluZi za optimizaciju buke.
Obratite paZnju na posebne napomene o montaZi u uputama za montazu
Mercedes-Benz nadogradnji nosaca. Potrebne informacije takoder
moZete dobiti u Mercedes-Benz servisnom centru.

Vazne sigurnosne upute

A UPOZORENJE

Osnovne nosace montirajte iskljuéivo na vozila Mercedes-Benz EQC,
serije N293, u skladu s ovim uputama za montazu.

U protivnom se osnovni nosaci, nadogradnje nosaca i/ili teret mogu
odvojiti od vozila i tako ozlijediti vas ili druge osobe i/ili prouzrogiti
materijalnu Stetu, ¢ak i na vaSem vozilu.

A UPOZORENJE

Krovni teret izloZeniji je naletima vjetra i poveéava tezZiste vozila te na
taj nacin mijenja ponaSanje vozila u voznji. Dodatna tezina na krovu
vozila moze, primjerice, pogorsati u€inak koc¢enja, ponasanje vozila u
zavojima i moguénost ubrzavanja vozila.

Stoga, ako ste montirali osnovne nosace, ¢ak ni bez tereta nemojte
prekoraditi maksimalnu brzinu od 130 km/h i uvijek vozite s
povecanim oprezom.

Svoj nacin voZnje uvijek prilagodite uvjetima na trenutac¢noj cesti,
prometnim i vremenskim okolnostima i budite posebno oprezni kada
vozite teret na krovu.

A UPOZORENJE

Obavezno se pridrzavajte maksimalnog optereéenja krova i
dopustene ukupne mase vozila, naro€ito kada upotrebljavate
nadogradnje nosaca (krovnu kutiju, nosa¢ za skije itd.). U protivnom
se osnovni nosaci, nadogradnje nosaca i/ili teret mogu odvojiti od
vozila i tako ozlijediti vas ili druge osobe i/ili prouzrociti materijalnu
Stetu, ¢ak i na vasem vozilu.

U slu€aju prekoraCenja dopustene ukupne mase ugroZava se
sigurnost voznje, a vozne karakteristike te moguénost upravljanja i
ko€enja mogu se znatno pogorsati. Preoptereéene gume mogu se
pregrijati i puknuti. Postoji opasnost od nesrece!

S dodatnim teretom, uklju€ujuéi i putnike, uvijek se pridrzavajte
dopustene ukupne mase vaseg vozila.

Kada su montirani osnovni nosadi, klizni se krov mozda ne¢e modi
otvoriti. Za prozragivanje unutrasnjosti vozila moZete dodatno podignuti
klizni krov.Pri kontaktu s nekim od odobrenih osnovnih nosa¢a marke
Mercedes-Benz, klizni ¢e se krov malo spustiti, ali e straga ostati
podignut.

Ako ste montirali nadogradnje nosaca (krovna kutija, nosac za skije itd.),
provjerite mogu li se vrata prtljaznika otvoriti do kraja.

Uzmite u obzir da su se dimenzije vozila promijenile zbog montiranog
oshovnog nosaca.

Nemojte ulaziti u automatsku autopraonicu s montiranim osnovnim
nosacima.

Iz sigurnosnih razloga i radi uStede goriva demontirajte osnovni nosa¢ s
vozila kada ga ne koristite.

Osigurajte ravnomjernu raspodjelu krovnog tereta na svim osnovnim
nosacima.
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Montaza

A UPOZORENJE

Prije svake voZnje ili tijekom duljeg putovanja provjerite ima li osnovni
nosac ¢vrst dosjed. Po potrebi pritegnite vijke (14) polugama (16).
Ovu provjeru ponavljajte, ovisno o stanju kolnika, u redovitim
razmacima, a najkasnije nakon svakih 2500 km neprekidnog
koriStenja.

Nemoijte koristiti nikakvo mazivo na vijcima osnovnog nosaca. Vijci se
tako mogu sami olabaviti pa se osnovni nosac¢ zajedno s
nadogradnjama nosaca i teretom moZze otpustiti i pasti s vozila te tako
ozlijediti vas i druge osobe i/ili prouzrociti materijalne Stete, izmedu
ostalih i na vaSem vozilu.

Nemojte upotrebljavati oSte¢ene ili neispravne osnovne nosace ili
nadogradnje nosaca. Osnovni nosa¢ moze se odvojiti od vozila
zajedno s nadogradnjom nosaca i teretom i tako ozlijediti vas ili druge
osobe i/ili prouzrociti materijalnu Stetu, ¢ak i na vasem vozilu.

Postupak montaZe /demontaZe je prikazan na primjeru prednjeg
osnovnog nosaca (1). MontaZa/demontaza straznjeg osnovnog
nosaca (2) se provodi na jednaki nacin.

Montiranje izvrSite uz pomo¢ jo$ jedne osobe.

1. Potpuno otvorite pokrove (11), pogledajte upute za rad vozila.

2. Pokrivne kapice (12) na objema stranama otkljucajte klju¢em (3) i
podignite.

3. Vijke (13) otpustite s pomoéu alata (4) za jedan okretaj.

Vazno!

Ne dodirujte krov vozila nogicama osnovnog nosaca. Na taj nacin
mozete ogrebati ili ostetiti lak.

4. Osnovninosac€ (1), kao Sto je prikazano na mjestu ugradnje sprijeda
lijevo (6), postavite na krov vozila tako da se vijci (14) nalaze to€no
iznad to¢ki pri¢vr§éivanja (15).

5. Polugu (16) pritisnite prema dolje i ruéno pricvrstite vijke (14).

6. Polugu (16) uglavite na vijke (14). Zategnite vijke (14) s pomodéu
poluge (16).

7. Polugu (16) pritisnite prema dolje u polozaj I ili II, tako da se pokrivne
kapice (12) mogu preklopiti prema dolje.

Vazno!

Poluge sluzZe za pritezanje vijaka. Ispravno postavljenim i
zaklju€anim pokrivnim kapicama osiguravate osnovni nosa¢ od
automatskog otpustanja.

8.
9.

10.

-53-

Vijke (13) priGvrstite alatom (4).
Pokrivne kapice (12) s obje strane sklopite prema dolje pa ih
zakljuCajte kljuGem (3).

Straznji osnovni nosa¢ (2) montirajte na isti nacin.



Dodatni teret

K

1
8 M+P-03F-9764

Maksimalni dodatni teret odreduje se na sljede¢i nacin (primjer):

dopusteno opterecéenje krova (8): 75 kg
minus vlastita teZina osnovnog nosaca (1, 2): 5,8 kg
minus vlastita teZina nadogradnji (9, 10): 19,2 kg
Maksimalni dodatni teret: 50 kg

Vazno!

Pridrzavajte se podataka o dopustenom opterecenju krova na
vozilu, pogledajte upute za rad vozila!

Tijekom prevozZenja tereta na krovu treba se pridrzavati odredbi iz
Pravilnika o tehni¢kim uvjetima vozila u prometu na cestama
(StVZO0), kao i propisa koji su specifi¢ni za odredenu zemlju. Teret
ne smije strsiti van zakonski propisanih mjera, odnosno u tom
slu¢aju mora biti na odgovarajuéi nac¢in oznaéen.

MontaZa nadogradnji nosaca

M+P-03F-9767

1. Zaklopke (12)naosnovnimnosacima (1i 2) otkljucajte klju¢em (3) i
sklopite prema dolje.

Vazno!

Nemojte opteretiti pokrove otklopljene prema dolje. Pokrovi se

tako mogu ostetiti ili puknuti.

2. Nosa¢ nadogradnje umetnite u utor (17).
Dodatne napomene mozZete pronadi u uputama za montazu
odgovarajuéih nadogradnji nosaca.

3. Pokrivne kapice (12) s obje strane preklopite prema gore i zaklju€ajte
klju¢em (3).

Montaza pokrivnih profila

Ako ne upotrebljavate nadogradnje nosaca, potrebno je montirati

pokrivne profile (5) kako bi se buka od vjetra smanjila na najmanju

moguéu mjeru.

1. lzrezite pokrivne profile (5) na odgovarajuéu duljinu.

2. Pokrivne profile (5) postavite na montirane osnovne nosace (1i2) i
ugurajte ih u utor.

Demontaza
1. Pokrivne kapice (12) na objema stranama otkljucajte klju¢em (3) i
podignite.

2. Vijke (14) odvijte s pomoc¢u poluge (16) iz tocki za

pricvréivanje (15).
3. Skinite osnovni nosa¢ s krova vozila.
4. Potpuno zatvorite pokrove, pogledajte upute za rad vozila.
Napomena
Osnovne nosace spremite na €isto i sigurno mjesto. Za osnovne i uzduzne
fiksne nosace Mercedes-Benz preporucuje upotrebu torbe za prijevoz i
spremanje.
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Dékojame, kad jsigijote nauja originaly ,Mercedes-Benz“ pagrindinj
laikiklj.

Linkime gero naudojimo.

Galiojimas

Si pagrindiniy laikikliy montavimo instrukcija skirta N293 serijos
»Mercedes-Benz EQC“ modeliui.

Pagrindinis laikiklis skirtas kroviniui transportuoti ant transporto
priemonés stogo. Krovinio tvirtinimui be pagrindinio laikiklio papildomai
dar reikalingos tinkamos laikikliy dalys (stogo bagaZiné, slidZiy laikiklis ir
t. t.). Kad buty uztikrintas saugumas, ,Mercedes-Benz“ rekomenduoja

naudoti tik ,Mercedes-Benz“ pagrindiniams laikikliams leistinus priedus.

Atsarginés dalys

e 1) Priekinis pagrindinis laikiklis

* 2) Galinis pagrindinis laikiklis

¢ 3) Raktas (2 vnt.)

e 4)|rankiai

« 5) Dengiamasis apvadas (2 vnt.)
Zyméjimo vietos

* 6) Imontavimo vieta priekyje kairéje
e 7) Imontavimo vieta priekyje deSinéje

Techniniai duomenys

Pagrindinio laikiklio neto svoris: 5,8 kg
leistina stogo apkrova: 75 kg
Maksimali leistina pagrindinio laikiklio apkrova: 69,2 kg
Panaudojamas pagrindinio laikiklio plotis: 940 mm
Pagrindinio laikiklio montavimo aukstis 2: 115 mm
a. Papildomai prie transporto priemonés auk3¢io reikia jskaiciuoti pagrindinio

laikiklio aukstj.

Bendrieji nurodymai

Butina tiksliai laikytis kiekvieno atskiro montavimo eigos etapo,
jspéjamuyjy nurodymy, bendryjy saugos ir kity nurodymu.

Jeigu nepavyksta savarankisSkai sumontuoti, kreipkités j specializuotas
dirbtuves. Gamintojas rekomenduoja kreiptis j ,Mercedes-Benz*
technine priezilirg teikiantj centra.

Pasiliekame teise montavimo instrukcijoje keisti techninius duomenis,
susijusius su paveiksléliais.

Rakto numeris jspaustas rakte. Jei atliekamas papildomas uzsakymas,
rakto numerj jveskite Cia.

Laikikliy primontuojamy daliy montavimo instrukcija
Naudojant laikikliy primontuojamas dalis, rekomenduojama po laikikliy
primontuojamomis dalimis sumontuoti dengiamuosius apvadus (5). Taip
uztikrinamas garsinio komforto patobulinimas. Laikykités savo
~Mercedes-Benz® laikikliy primontuojamy daliy montavimo instrukcijoje
pateikty montavimo nurodymu. Be to, daugiau informacijos rasite savo
Mercedes-Benz technine prieZiiirg teikian¢iame centre.

Svarbus saugos nurodymai

A ISPEJIMAS

Pagrindinius laikiklius montuokite tik ant N293 serijos
»,Mercedes-Benz EQC*“ modeliy, vadovaudamiesi §ia montavimo
instrukcija.

primontuojamos dalys ir (arba) kroviniai gali nukristi ir suzaloti jus ir
kitus asmenis ir (arba) daiktus, jskaitant pacig transporto priemone.

A ISPEJIMAS

Dél ant stogo pritvirtinto krovinio padidéja plotas, j kurj pucia véjas,
todél padidéja transporto priemonés svorio taskas bei keiciasi
vaziavimo kokybé. PavyzdZiui, papildomas svoris ant transporto
priemonés stogo pablogina stabdymo poveikj, vaZiavima posukyje ir
transporto priemoneés greitéjima.

Todél ir be pakrovimo su montuotais pagrindiniais laikikliais
nevirSykite didZiausio 130 km/h grei€io ir visada vaZiuokite itin
atsargiai.

Transporto priemong visada vairuokite atsizvelgdami j kelio kokybe,
eismo ir oro salygas, o kai ant stogo veZate krovinius, bukite ypa¢
atidus.

A ISPEJIMAS

NevirSykite maksimalios leistinos stogo apkrovos ir viso leistino
transporto priemonés svorio, naudodami jvairius ant transporto
priemoneés tvirtinamus laikiklius (stogo bagazing, slidziy laikiklj ir
pan.). PrieSingu atveju nuo transporto priemonés pagrindiniai
laikikliai, jy dalys ir (arba) kroviniai gali nukristi ir suzaloti jus ir kitus
asmenis ir (arba) daiktus, tap pat ir pacig transporto priemone.
Virsijus bendrajj leisting svorj, atsiranda neigiama jtaka vaZiavimo
saugumui, gali pastebimai pablogéti vaziavimo bei vairavimo ir
stabdymo charakteristikos. Per daug apkrautos padangos gali
perkaisti ir dél to sprogti. Kyla avarijos pavojus!

Pakraudami savo transporto priemone, jskaitant ir transporto
priemonés keleivius, atsizvelkite j bendrajj leisting svorj.

Esant sumontuotiems pagrindiniams laikikliams, stumdomas stoglangis
daugiau neatsidaro. Norint védinti transporto priemonés salong, galima
Siek tiek pakelti stumdomg stoglangj. Prisilietes prie ,Mercedes-Benz*
pateikto pagrindinio laikiklio stumdomas stogas Siek tiek nusileidZia, bet
lieka atidarytas.

|sitikinkite, kad sumontavus ant laikikliy skirtus tvirtinti priedus (stogo
bagaZine, slidzZiy laikiklj ir pan.), iki galo galima atidaryti bagaZinés dangtj.
Montuodami pagrindinj laikiklj atkreipkite démes;j | pakitusius transporto
priemonés matmenis.

Neplaukite sumontuoty pagrindiniy laikikliy automatinéje plovykloje.
Siekiant uztikrinti sauguma ir taupyti degalus, batina iSmontuoti
nenaudojamus pagrindinius laikiklius.

|sitikinkite, kad stogo apkrova tolygiai paskirstyta visiems pagrindiniams
laikikliams.
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Montavimas

A ISPEJIMAS

Prie$ kiekvieng vaZiavima ir ilgesnés kelionés metu patikrinkite, ar
pagrindinis laikiklis uZfiksuotas tvirtai. Jei reikia, priverzkite

varztus (14) svirtimis (16). Laikiklius tikrinkite vienodais intervalais,
nuvaZiave daugiausia 2500 km, atsiZvelgiant | vaZiavimo greit;.
Netepkite pagrindinio laikiklio varzty jokiomis sutepimo medZiagomis.
Varztai gali patys savarankiSkai uzsiblokuoti, ir pagrindiniai laikikliai,
laikikliy dalys bei kroviniai gali nukristi nuo automobilio ir suzaloti
vairuotoja ar kitus asmenis ir (arba) sugadinti nuosavybe, taip pat ir
pacia transporto priemone.

Nenaudokite paZeisty ar sugadinty pagrindiniy laikikliy ir laikikliy
daliy. Pagrindinis laikiklis kartu su laikiklio primontuojamomis dalimis
ir kroviniu gali atsilaisvinti ir dél to suZeisti Jus ir kitus asmenis ir (arba)
JUsy transporto priemonei padaryti materialinés Zalos.

Montavimas / iSmontavimas parodytas ant priekinio pagrindinio

laikiklio (1). Galinis pagrindinis laikiklis (2) turi bati montuojamas /

iSmontuojamas analogiskai.

Montuokite dviese kartu su kitu asmeniu.

1. DanggCius (11) atidarykite iki galo, Zr. transporto priemonés
naudojimo instrukcija.

2. Gaubtelius (12) i$ abiejy pusiy atrakinkite raktu (3) ir atlenkite
aukstyn.

3. VarZtus (13) atsukite su jrankiu (4), sukdami vieng apsukima.

Svarbul!

Transporto priemonés stogo nelieskite pagrindinio laikiklio
kojelémis. Priesingu atveju galite subraizyti ar paZeisti dazyta
pavirsiy.

4. Pagrindinj laikiklj (1) uZdékite ant transporto priemonés stogo, kaip
pavaizduota jmontavimo vietoje kairéje priekyje (6), kad kojelés (14)
jsistatyty j tvirtinimo taskus (15).

5. Svirtj (16) paspauskite Zemyn ir varztus (14) priverzkite ranka.

6. Svirtj (16) uZfiksuokite prie varzty (14). Varztus (14), naudodami
svirtis (16), priverzkite ranka.

7. Svirtj (16) paspauskite Zemyn j padétj | arba Il, taip, kad
gaubtelius (12) baty galima nulenkti Zemyn.

Svarbu!

Svirtys naudojamos varzty priverzimui. Tinkamai uzdétais ir

uzrakintais gaubteliais uztikrinsite, kad pagrindiniai laikikliai patys

neatsilaisvinty.

8. PriverZkite varztus (13) jrankiu (4).

9. Gaubtelius (12) i$ abiejy pusiy nulenkite Zemyn ir uzrakinkite
raktu (3).

10. Galinis pagrindinis laikiklis (2) montuojamas analogiskai.

-62-



Krovimas

K

+P-03F-9764

DidZiausig apkrova nustatykite taip (pavyzdys):

Leistina stogo apkrova (8): 75 kg
atémus pagrindiniy laikikliy (1, 2) svoris: 5,8 kg
atémus primontuoty daliy svorj (9,10 ): 19,2 kg
Maksimali leistina apkrova: 50 kg

Svarbu!

Laikykités leistinos transporto priemonei stogo apkrovos, Zr.
transporto priemonés naudojimo instrukcija!

Transportuojant ant stogo, butina laikytis eismo taisykliy bei visy
susijusiy Salies jstatymy. Krovinys negali bati ilgesnis nei

jstatymisSkai nustatyti matmenys ir turi bati atitinkamai pazymétas.

Ant laikikliy skirty tvirtinti priedy montavimas

M+P-03F-9767

1. Pakelkite dangcius (12) prie pagrindiniy laikikliy (1 ir 2) raktu (3) ir
nulenkite Zemyn.

Svarbu!

Nekraukite daikty ant nepritvirtinty apvady. Taip galima pazeisti ar

sulauzyti apvadus.

2. Apvado laikiklj jstatykite j verzle (17).
Daugiau nurodymy ieSkokite konkre€iy ant laikiklio tvirtinamy priedy
montavimo instrukcijose.

3. Gaubtelius (12) i$ abiejy pusiy nulenkite Zemyn ir uZrakinkite
raktu (3).

Apdailos profilio montavimas

Jei jokio ant laikiklio tvirtinamo priedo nenaudosite, reikia sumontuoti

dengiamajj apvada (5) ir taip sumazinti véjo keliamg triuk§ma kelionés

metu.

1. Apdailos profilj (5) supjaustykite reikiamu ilgiu.

2. Uzdékite dengiamuosius apvadus (5) ant pagrindiniy laikikliy (1 ir 2)
ir jspauskite j griovelj.

ISmontavimas

1. Gaubtelius (12) i§ abiejy pusiy atrakinkite raktu(3) ir atlenkite
aukstyn.

2. Varztus (14) su svirtimi (16) iSsukite i$ tvirtinimo tasky (15).

3. Pagrindinius laikiklius nuimkite nuo transporto priemonés stogo.

4. Danggius atidarykite iki galo, Zr. transporto priemonés naudojimo
instrukcija.

Nurodymas

Pagrindinj laikiklj laikyti ,Mercedes-Benz* rekomenduoja Svarioje ir

saugioje vietoje pagrindiniam laikikliui arba iSilginiam kreipian¢iajam

laikikliui skirtame transportavimo ir laikymo krepsyje.
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Apsveicam jis ar jauna Mercedes-Benz originalo jumta Skérsstiena
iegadi.
Més novélam, lai produkta lieto§ana sagada jums prieku!

Piemérotiba
Si jumta $kérsstienu montaZas pamaciba ir apstiprinata Mercedes-Benz
EQC klases, konstrukcijas tipa N293 automobiliem.

Jumta Skérsstieni paredzeéti kravas transportéSanai uz automobila jumta.
Lai nostiprinatu bagazu, papildus jumta Skérsstieniem vajadzigas
piemeérotas balsta konstrukcijas (kaste uz jumta, slépju turétaji u. c.).
Mercedes-Benz droSibas iemeslu dé| iesaka izmantot tikai Siem
Mercedes-Benz jumta Skérsstieniem paredzetu aprikojumu.

Dalas

* (1) Jumta Skersstienis prieksa

* (2) Jumta Skersstienis aizmugurée

e (3) Atslega (2 gab.)

¢ (4) Darbariks

« (5) Parseguma profils (2 gab.)

Atzimes vietas

e (6) UzstadiSanas vieta priekSpusé kreisaja pusé
¢ (7) UzstadiSanas vieta aizmuguré kreisaja pusé

Tehniskie dati

Jumta Skérsstienu paSmasa: 5,8 kg
Pielaujama slodze uz jumtu: 75 kg
Maksimalais kravas svars uz jumta Skérsstieniem: 69,2 kg
Jumta Skérsstienu izmantojamais platums: 940 mm
Jumta 8kérsstienu montazas augstums 2 115 mm

a. Jumta Skérsstienu papildu augstums, par kuru palielinds automobila kopéjais
augstums.

Visparigas norades

Ikviens atseviSks montazas pamacibas solis, bridindjuma norades,
visparégjie droSibas noradijumi un norades ir precizi jaievéero.

Ja montazas laika rodas grutibas, ludzu, vérsieties kvalificéta
specializeétaja darbnica. Mercedes-Benz iesaka vérsties Mercedes-Benz
servisa atbalsta punkta.

Mes paturam tiesibas mainit tehnisko informaciju, nemainot montazas
pamacibas attélus.

Atslégas numurs ir iespiests uz atslégas. Lai veiktu iesp€jamu atslégas
atkartota pasitiSanu, ievadit atslégas numuru Seit.

Balsta konstrukciju montazas norade

lzmantojot balsta konstrukcijas, zem tam ieteicams uzmontét parseguma
profilus (5). Tas optimizés trokSnu komfortu. levérojiet ipaSas montazas
norades savu Mercedes-Benz balsta konstrukciju montazas pamaciba.
Informacija ir pieejama ari Mercedes-Benz servisa atbalsta punktos.

Svarigi droSibas noradijumi

A BRIDINAJUMS

Montejiet jumta Skérsstienus tikai Mercedes-Benz EQC klases,
konstrukcijas tipa N293 automobiliem saskana ar 8o montazas
pamacibu.

Citadi jumta Skérsstieni, balsta konstrukcijas un/vai krava var nokrist
no automobila un savainot jus un citus un/vai radit materialus
bojajumus, ari jusu automobilim.

A BRIDINAJUMS

Jumta krava rada lielaku veja pretestibu un paaugstina automobila
smaguma centru, tadejadi mainas braukSanas ipasibas. Pieméram,
papildu svars uz automobila jumta var pasliktinat bremzeSanas
efektu, braukSanu pagriezienos un automobila paatrinajumu.

Tapéc neparsniedziet maksimalo atrumu 130 km/h ari bez papildu
kravas, ja ir uzstaditi Skérsstieni, un vienmer brauciet ipasi uzmanigi.
Vienmeér pielagojiet braukSanas stilu paSreizéjiem brauktuves
apstakliem, satiksmes apstakliem un laika apstakliem un brauciet
ipasi piesardzigi, ja uz jumta atrodas krava.

A BRIDINAJUMS

Nekada gadijuma neparsniedziet maksimalo pielaujamo slodzi uz
jumtu un automobila pielaujamo pilno masu ari tad, ja izmantojat
balsta konstrukcijas (kasti uz jumta, slepju turetajus utt.). Citadi
jumta Skérsstieni, balsta konstrukcijas un/vai krava var nokrist no
automobila un savainot jus un citus un/vai radit materialus
bojajumus, ari jusu automobilim.

Ja parsniedz atlauto pilno masu, tiek ietekméta braukSanas droSiba,
ka ari butiski var pasliktinaties braukSanas, vadamibas un
bremzesanas ipasibas. Parslogotas riepas var parkarst un parspragt.
Pastav negadijuma risks!

Vienmeér ieverojiet pielaujamo automobila pilno masu ar kravu,
ieskaitot automobila pasaZzierus.

Ar uzmontétiem jumta Skérsstieniem nevar atvéert bidjumtu. Lai védinatu
automobila salonu, bidjumtu var pacelt. Saskaroties ar Mercedes-Benz
atlautiem jumta Skérsstieniem, bidjumts nedaudz nolaizas, tomér
aizmuguré paliek pacelts.

Parliecinieties, ka pakaléjo aizvaru var pilnigi atvért, kad ir uzmontétas
balsta konstrukcijas (kaste uz jumta, slépju turetajs u. tml.).

leverojiet, ka uzmonteéti jumta Skérsstieni maina automobila izmérus.
Nebrauciet automazgatava ar uzstaditiem jumta Skérsstieniem.

Ja jumta Skérsstieni netiek izmantoti, nonemiet tos no automobila
droSibas un degvielas taupiSanas noluka.

NodroSiniet vienmérigu kravas sadalijumu uz visiem jumta Skérsstieniem.
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Montaza

A BRIDINAJUMS

Pirms katra brauciena un ilgstoSa brauciena laika parbaudiet, vai
Skersstieni turas stingri. Ja nepiecieSams, pievelciet skraves (14),
izmantojot sviras (16). Atkartojiet So parbaudi regulari, atkariba no
brauktuves ipaSibam, bet ne retak ka pec 2500 km nepartrauktas
lietoSanas.

Neizmantojiet smérvielas uz jumta Skérsstienu skravem. Citadi
skrives var atskruveties un jumta Skérsstieni kopa ar balsta
konstrukcijam var nokrist no automobila un savainot jis un citus
un/vai radit materialus bojajumus, ari jusu automobilim.
Neizmantojiet bojatus jumta Skérsstienus vai balsta konstrukcijas.
Jumta Skérsstieni kopa ar balsta konstrukcijam un kravu var nokrist
no automobila un savainot jus un citus un/vai radit materialus
bojajumus, ari jusu automobilim.

Aizmuguréja jumta Skérsstiena (2) montaza/demontaza javeic lidzigi.

Veiciet montazu ar otras personas palidzibu.

1. Pilniba atveriet parsegumus (11), skatiet automobila lietoSanas
instrukciju.

2. Ar atslégu (3) atsleédziet un paceliet uz augSu abu puSu nosegSanas
vacinus (12).
3. Skruves (13) ar darbariku (4) atskruvejiet par vienu apgriezienu.

Svarigi!
Nepieskarieties automobila jumtam ar jumta Skérsstienu kajam.
Citadi jus varat saskrapét vai sabojat krasu.

4. Jumta Skersstieni (1), ka attélots priekSejas kreisas puses
iemontéSanas vieta (6), novietojiet uz automobila jumta ta, lai
skrives (14) atrastos tieSi virs nostiprina8anas punktiem (15).

5. Nospiediet sviru (16) uz leju un pievelciet skraves (14) ar roku.

6. Nofikséjiet sviru (16) skraves (14). Ar roku stingri pievelciet
skruves (14), izmantojot sviru (16).

7. Spiediet sviru (16) uz leju un parvietojiet to pozicija | vai Il ta, lai
noseg8anas vacinus (12) varétu noliekt uz leju.

Svarigi!

Izmantot sviras skriivju pievilk§anai. Izmantojot pareizi uzliktus un

aizslégtus noseg8anas vacinus, jumta Skérsstienis ir nodroSinats

pret automatisku atdaliSanos.

8. Pievelciet skrives (13) ar instrumentu (4).

9. Abu puSu noseg8anas vacinus (12) nolaidiet uz leju un aizslédziet ar
atslégu (3).

10. Lidzigi veiciet ari aizmuguréja jumta Skérsstiena (2) montazu.
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Maksimalo kravas svaru var noteikt $adi (piemérs):

Pielaujama slodze uz jumtu (8): 75 kg
minus jumta Skeérsstienu padsvars (1, 2): 5,8 kg
minus piemontéto virsbivju pasvars (9,10 ): 19,2 kg
Maksimalais kravas svars: 50 kg

Svarigi!
leverojiet automobila pielaujamo slodzi uz jumtu, skatiet
automobila lietoSanas instrukciju!

Parvadajot kravu uz jumta, ir jaievero celu satiksmes noteikumi un
vietejas tiesibu aktu normas. Krava nedrikst parsniegt tiesibu
aktos noteiktos izmérus, vai tai jabut atbilstigi apzimétai.

Balsta konstrukciju montaza

M+P-03F-9767

1. Ar atslégu (3) atbrivojiet jumta Skérsstienu (1 un 2) nosegSanas
vacinus (12) un nolaidiet tos uz leju.

Svarigi!

Nenoslogojiet uz leju atvaztus parsegus. Tadejadi parsegus var

bojat vai salauzt.

2. lebidiet konstrukcijas turétaju padzilindjuma (17).
Papildu norades, ludzu, skatiet attiecigo balsta konstrukciju
montazas pamaciba.

3. Abas puses atlieciet uz aug8u nosegSanas vacinus (12) un aizsledziet
ar atslegu (3).

Parseguma profilu montaza

Ja netiek lietotas stiprinajumu virsbaves, ir jauzmonté parsega profils (5),

lai samazinatu véja radito troksni.

1. Piegriezt parseguma profilus (5) vajadzigaja garuma.

2. Parseguma profilus (5) uzlieciet uz uzmontétajiem jumta
Skersstieniem (1 un 2) un iespiediet padzilinajuma.

Demontaza

1. Aratslégu (3) atslédziet un paceliet uz augsu abu pusu noseg8anas
vacinus (12).

2. Arsviru (16) izskrivejiet skraves (14) no stiprinajuma punktiem (15).

3. Nonemiet jumta Skérsstieni no automobila jumta.

4. Pilniba aizveriet parsegumus, skatiet automobila lietoSanas
instrukciju.

Norade

Uzglabajiet jumta Skérsstienus tira un dro8a vieta. Mercedes-Benz iesaka

izmantot transporta un uzglabaSanas somu jumta Skérsstieniem vai

relinu stiprinajumiem.
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Gratulerer med kjopet av ditt nye originale Mercedes-Benz
basisstativ.

Vi haper at du far stor glede og nytte av a bruke det.
Gyldighet

Denne monteringsanvisningen for basisstativ er godkjent for
Mercedes-Benz EQC, serie N293.

Basisstativene brukes til transport av last pa biltaket. For a feste lasten
trenger man passende stativpabygg (takboks, skiholder osv.) i tillegg til
basisstativene. Av sikkerhetsgrunner anbefaler Mercedes-Benz at du kun
bruker tilbehgr som er godkjent for disse basisstativene av
Mercedes-Benz.

Enkeltdeler

* (1) Basisstativ foran
* (2) Basisstativ bak

e (3) Nekler (2 stk.)

¢ (4) Verktey

e (5) Profillister (2 stk.)

Markeringspunkter
« (6) Monteringspunkt pa venstre side foran
e (7) Monteringspunkt pa venstre side bak

Tekniske data

Basisstativenes egenvekt: 5,8 kg
Tillatt taklast: 75 kg
Maksimal last pé basisstativene: 69,2 kg
Utnyttbar bredde av basisstativene: 940 mm
Basisstativenes monteringsheyde 2: 115 mm

a. Tilleggsheyde som fglge av basisstativ som ma inkluderes i kjoretoyets totale
hoyde.

Generell informasjon

Folg arbeidsbeskrivelsen i monteringsanvisningen ngye trinn for trinn. Du
ma ogsa folge advarslene, den generelle sikkerhetsinformasjonen og
merknadene.

Ta kontakt med et godkjent verksted hvis det oppstar problemer under
monteringen. Mercedes-Benz anbefaler at du benytter et Mercedes-Benz
verksted.

Vi tar forbehold om endringer i de tekniske detaljene i forhold til
illustrasjonene i monteringsanvisningen.

Nekkelnummeret er risset inn pa nakkelen. Skriv opp nekkelnummeret
her for eventuelle etterbestillinger.

Monteringsinformasjon stativpabygg

Vi anbefaler @ montere profillistene (5) under stativpabygget om du
bruker dette. Dette bidrar til & optimere lydnivaet. Falg den spesielle
monteringsinformasjonen i monteringsanvisningen for ditt
Mercedes-Benz stativpabygg. Du far ogsa informasjon om dette pa
naermeste Mercedes-Benz verksted.

Viktig sikkerhetsinformasjon

A ADVARSEL

Basisstativene skal kun monteres pa Mercedes-Benz EQC, serie N293
ved a folge denne monteringsanvisningen.

Det er ellers fare for at basisstativ, stativpabygg og/eller last lgsner
fra bilen, skader deg og andre personer og/eller forarsaker materielle
skader, ogsa pa bilen din.

A ADVARSEL

Lasten pa taket gir starre vindfang og ferer til at kjoretayet far et
heyere tyngdepunkt og dermed endrede kjgreegenskaper. Den ekstra
vekten pa biltaket kan for eksempel fere til at kjgreteyet far darligere
bremsevirkning, svingegenskaper og akselerasjonsevne.

Selv om du ikke har noen last pa de monterte basisstativene, ma du
derfor ikke kjere fortere enn en hastighet pa 130 km/t, og du ma alltid
kjore sveert forsiktig.

Tilpass alltid kjerematen til de aktuelle vei-, trafikk- og veerforholdene,
og kjer ekstra forsiktig nar du kjerer med last pa taket.

A ADVARSEL

Du ma aldri overskride kjoretayets maksimale taklast og tillatte
totalvekt, heller ikke ved bruk av pabygg pa basisstativet (takboks,
skiholder osv.). Det er ellers fare for at basisstativ, stativpabygg
og/eller last lasner fra bilen, skader deg og andre personer og/eller
forarsaker materielle skader, ogsé pa bilen din.

Ved overskridelse av tillatt totalvekt pavirkes kjgresikkerheten og
kjereegenskapene, og styre- og bremseegenskapene kan bli betydelig
darligere. Overbelastede dekk kan bli overopphetet og eksplodere.
Det er fare for ulykke!

Overhold alltid kjeretayets tillatte totalvekt ved lasting, inkludert
personene i kjoretoyet.

Soltaket kan muligens ikke apnes nar basisstativene er pamontert. Du
kan fortsatt lgfte soltaket for & lufte kupeen. Ved kontakt med et
basisstativ som er godkjent av Mercedes-Benz, senker soltaket seg noe,
men forblir hevet i bakkant.

Kontroller at bakluken kan apnes helt nar det er montert pabygg
(takboks, skiholder osv.) pa stativene.

Ta hensyn til at kjeretayets ytre mal har endret seg pa grunn av de
monterte basisstativene.

Ta av basisstativene fgr du kjerer inn i et vaskeanlegg.

For a bedre sikkerheten og spare drivstoff ber basisstativene tas av bilen
nar de ikke skal brukes.

Pass pa at taklasten er jevnt fordelt pa basisstativet.
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Montering

A ADVARSEL

Kontroller far hver tur og ogsa under lengre reiser at basisstativene
sitter godt fast. Trekk til skruene (14) med hendlene (16) om
nedvendig. Gjenta denne kontrollen med jevne mellomrom avhengig
av veibanens beskaffenhet, men senest etter 2500 km
sammenhengende bruk.

Ikke bruk smaremidler pa skruene pa basisstativene. Skruene kan
losne av seg selv, og basisstativene kan lgsne fra bilen sammen med
lasten og stativpabyggene, og skade deg og andre og/eller forarsake
materielle skader, ogsa pa din bil.

Benytt aldri skadde eller defekte basisstativer eller stativpabygg. Da
kan basisstativet lgsne fra bilen sammen med stativpabygg og last, og
dermed skade deg og andre personer og/eller forarsake materielle
skader, ogsa pa din egen bil.

Monteringen/demonteringen vises med fremre basisstativ (1).

Montering/demontering av det bakre basisstativet (2) utferes pa samme

mate.

To personer ber utfgre monteringen.

1. Apne dekslene (11) fullstendig, se instruksjonsboken.

2. Las opp beskyttelsesdekslene (12) pa begge sider med ngkkelen (3)
og vipp dem opp.

3. Lesne skruene (13) en omdreining med verktoyet (4).

Viktig!

Ikke kom borti biltaket med fottene til basisstativet. Ellers kan du

ripe opp eller skade lakken.

4. Sett basisstativet (1) pa biltaket som vist ved monteringsstedet
foran til venstre (6), slik at skruene (14) star rett over
festepunktene (15).

5. Trykk hendelen (16) ned, og skru fast skruene (14) for hand.

6. Lahendelen (16) ga i inngrep mot skruene (14). Skru skruene (14)
pa plass ved hjelp av hendelen (16).

7. Trykk hendelen (16) ned i stillingen | eller Il slik at
beskyttelsesdekslene (12) kan felles ned.

Viktig!

Hendlene brukes til a trekke til skruene. Nar beskyttelsesdekslene

er korrekt pasatt og last, sikrer de basisstativene mot a lgsne av

seg selv.

8. Skru fast skruene (13) med verktay (4).

Vipp ned beskyttelsesdekslene (12) pa begge sider, og las dem med
nekkelen (3).

10. Monter det bakre basisstativet (2) pa tilsvarende mate.
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Den maksimale lasten beregnes som falger (eksempel):

Montere profillistene

Nar det ikke er montert noe pabygg pé stativene, bar profillistene (5)

monteres for & unngé vindstay.

1. Skjeer til profillistene (5) til nedvendig lengde.

2. Legg profillistene (5) pa det monterte basisstativet (1 og 2) og press
dem inn i sporet.

Demontering

1. Las opp beskyttelsesdekslene (12) pa begge sider med nakkelen (3)
og vipp dem opp.

2. Skru skruene (14) ut av festepunktene (15) med hendelen (16).

3. Ta basisstativet av biltaket.

4. Lukk dekslene fullstendig, se bilens instruksjonsbok.

Merk:

Oppbevar basisstativet pa en ren og sikker plass. Mercedes-Benz

anbefaler at du bruker en transport- og oppbevaringsveske for

basisstativet eller takstativet.

Tillatt taklast (8): 75 kg
minus egenvekt basisstativ (1, 2): 5,8 kg
minus egenvekt pabygg (9, 10): 19,2 kg
Maksimal last: 50 kg

Viktig!

Ta hensyn til kjoretoyets tillatte taklast, se kjoretoyets
instruksjonsbok!

Ved taktransport skal bestemmelsene i veitrafikkloven samt alle
landsspesifikke forskrifter overholdes. Lasten ma ikke stikke ut
over de lovlig tillatte malene, og gjor den det, ma den merkes i
henhold til reglene.

Montere pabygg pa stativene

M+P-03F-9767

1. Las opp beskyttelsesdekslene (12) pa basisstativene (1 og 2) med
nekkel (3) og vipp dem ned.

Viktig!

Belast ikke beskyttelsesdekslene i nedvippet stilling. De kan bli

skadet eller knekke.

2. Skyv pabyggets holder inn i sporet (17).

Du finner flere opplysninger i monteringsanvisningen for de aktuelle

pabyggene.
3. Vipp opp beskyttelsesdekslene (12) pa begge sider og l&s med
nokkel (3).
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Felicitamo-lo pela aquisi¢cdo dos seus novos suportes basicos
originais Mercedes-Benz.

Esperamos que se divirta e que desfrute da sua utilizagao.

Validade
As presentes instrugdes de montagem dos suportes bésicos estdo
aprovadas para o Mercedes-Benz EQC, série N293.

Os suportes bésicos visam o transporte de carga sobre o tejadilho do
veiculo. Para a fixagdo da carga, para além das barras bésicas, sdo ainda
necessarias estruturas de suporte adequadas (caixa do tejadilho,
porta-esquis, etc.). Por razbes de seguranca, a Mercedes-Benz
recomenda-lhe que use apenas acessérios aprovados para veiculos
Mercedes-Benz para utilizagao com estas barras basicas.

Componentes individuais
e (1) Suporte bésico dianteiro

e (2) Suporte basico traseiro

* (3) Chave (2 unidades)

¢ (4) Ferramenta

e (5) Perfil de cobertura (2 unidades)
Locais de identificacao

* (6) Local de instalagdo dianteiro esquerdo
e (7) Local de instalag&o traseiro esquerdo

Dados técnicos

Peso préprio das barras bésicas: 5,8 kg
Carga admissivel sobre o tejadilho: 75 kg
Carga Util maxima sobre as barras bésicas: 69,2 kg
Largura Gtil dos suportes bésicos: 940 mm
Altura dos suportes bésicos 2: 115 mm

a. Altura adicional dos suportes bésicos, que deve ser adicionada a altura do
veiculo.

Indicagées gerais

Todas as etapas de trabalho das instrugdes de montagem, as indicagdes
de seguranga, as indicagdes gerais de seguranga e as notas tém de ser
respeitadas ao pormenor.

Se surgirem dificuldades durante a montagem, dirija-se a uma oficina
qualificada. Para o efeito, a Mercedes-Benz recomenda-lhe uma oficina
autorizada Mercedes-Benz.

Reservamo-nos o direito de efetuar alteragdes de pormenores de ordem
técnica relativamente as ilustragdes das instrugdes de montagem.

O nGmero de chave esté gravado na chave. Para eventuais pedidos
posteriores, insira aqui o nimero de chave.

Indicacao de montagem de estruturas de suporte

Em caso de utilizagdo de estruturas de suporte, recomenda-se a
montagem de perfis de cobertura (5) por baixo das estruturas de
suporte. Isto serve para otimizar o conforto de ruidos. Para o efeito,
respeite as indicagdes de montagem especiais constantes das
instrugdes de montagem das suas estruturas de suporte Mercedes-Benz.
Poderé obter informagdes adicionalmente junto da sua oficina autorizada
Mercedes-Benz.

Indicacoes de seguranca importantes

A ADVERTENCIA

Monte os suportes bdsicos apenas no Mercedes-Benz EQC, série
N293 e de acordo com as presentes instru¢cdes de montagem.

Caso contrério, os suportes basicos, as estruturas de suporte e /ou a
carga podem soltar-se do veiculo e, desse modo, feri-lo a si e a
terceiros e/ou provocar danos, inclusivamente no seu veiculo.

A ADVERTENCIA

A carga no tejadilho cria uma maior superficie de ataque ao vento e
aumenta o centro de gravidade do veiculo, alterando deste modo o
comportamento de condugdo. Por exemplo, o peso adicional no
tejadilho do veiculo pode piorar o efeito de travagem, o
comportamento em curvas e a capacidade de aceleracéo do veiculo.
Porisso, mesmo que tenha os suportes basicos montados sem carga,
ndo exceda uma velocidade maxima de 130 km/h e conduza sempre
com especial aten¢go.

Adapte a sua condugdo as condi¢des da estrada, do transito e
meteoroldgicas e conduza com especial cuidado com o tejadilho
carregado.

A ADVERTENCIA

Respeite impreterivelmente a carga méxima sobre o tejadilho e o
peso méaximo autorizado do veiculo, mesmo no caso de utilizagdo de
estruturas de suporte (caixa do tejadilho, porta-esquis, etc.). Caso
contrario, os suportes basicos, as estruturas de suporte e /ou a carga
podem soltar-se do veiculo e, desse modo, feri-lo a si e a terceiros
e/ou provocar danos, inclusivamente no seu veiculo.

Ao ultrapassar o peso méximo autorizado, a seguranga de condugdo
é afetada: as caracteristicas da condugdo e o comportamento da
direcdo e da travagem podem piorar consideravelmente. Os pneus
sobrecarregados podem sobreaquecer e rebentar. Existe perigo de
acidente!

A carga util, incluindo o peso dos ocupantes, nunca deve exceder o
peso maximo autorizado do seu veiculo.

Com os suportes basicos montados, poderé nao ser possivel abrir o teto
de abrir. Para ventilar o habitaculo, pode continuar a levantar o teto de
abrir. Em caso de contacto com um suporte basico aprovado pela
Mercedes-Benz, o teto de abrir baixa ligeiramente, mas permanece
levantado atras.

Certifique-se de que, com estruturas de suporte montadas (caixa do
tejadilho, porta-esquis, etc.), consegue abrir totalmente a porta da
bagageira.

Observe as dimensdes do veiculo alteradas pelos suportes bésicos
montados.

Nao entre com o veiculo numa estagdo de lavagem automética com os
suportes béasicos montados.

Por motivos de seguranca e poupanca de combustivel, os suportes
bésicos devem ser desmontados em caso de ndo utilizagao do veiculo.
Assegure uma distribuicdo uniforme da carga no tejadilho por todos os
suportes bésicos.
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Montagem

A ADVERTENCIA

Verifique se os suportes bésicos estao bem fixos antes de cada
viagem e também durante uma viagem mais prolongada. Se
necessario, reaperte os parafusos (14) com as alavancas (16). Repita
esta verificagdo em fungdo das condi¢des do piso da estrada em
intervalos regulares, mas, o mais tardar, ap6s 2500 km de utilizagdo
permanente.

Nao utilize lubrificantes nos parafusos dos suportes bésicos. Os
parafusos poderiam desapertar-se automaticamente, podendo as
barras basicas soltar-se do veiculo, juntamente com as estruturas de
apoio e a carga, e, desse modo, feri-lo a si e a outras pessoas e/ou
provocar danos, inclusivamente no seu veiculo.

N&o utilize barras bésicas ou estruturas de suporte danificadas ou
defeituosas. O suporte basico poderia soltar-se do seu veiculo,
juntamente com as estruturas de suporte e a carga, causando
ferimentos a si e a terceiros e/ou inclusivamente danos no seu
veiculo.

A montagem/desmontagem é apresentada no suporte bdsico

dianteiro (1). A montagem/desmontagem do suporte bésico traseiro (2)

deve realizar-se de modo anéalogo.

Proceda a montagem com a ajuda de uma segunda pessoa.

1. Abra completamente as coberturas (11), consulte o Manual do
Condutor.

2. Abra e levante as tampas de protecéo (12) de ambos os lados com
a chave (3).

3. Solte os parafusos (13) com a ferramenta (4) dando uma volta.

Importante!

Nao toque no tejadilho do veiculo com os pés do suporte basico.
Caso contrario, pode riscar ou danificar a pintura.

4.

Coloque o suporte bésico (1) sobre o tejadilho do veiculo, conforme
apresentado no local de montagem dianteiro esquerdo (6), de modo
a que os parafusos (14) fiqguem exatamente sobre os pontos de
fixagéo (15).

Empurre as alavancas (16) para baixo e aperte manualmente os
parafusos (14).

Engate a alavanca (16) nos parafusos (14). Aperte os parafusos (14)
a mao com a ajuda da alavanca (16).

Empurre a alavanca (16) para baixo, mudando-a para as posicoes |
ou ll, de modo a que as tampas de protecéo (12) possam ser viradas
para baixo.

Importante!

As alavancas servem para apertar os parafusos. Em conjunto com
tampas de protecao corretamente colocadas e bloqueadas, elas
protegem o suporte basico, impedindo-o de se soltar por si préprio.

8.
9.

10.
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Aperte os parafusos (13) com a ferramenta (4).
Vire as tampas de protec¢do (12) para baixo, de ambos os lados, e
feche-as com a chave (3).

Monte o suporte bésico traseiro (2) de modo anélogo.
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Pode determinar a carga Gtil maxima do seguinte modo (exemplo):

Carga admissivel sobre o tejadilho (8): 75 kg
menos o peso préprio do suporte bésico (1, 2): 5,8 kg
menos o peso préprio das superestruturas (9, 10): 19,2 kg
Carga Util méaxima: 50 kg

Importante!

Respeite a carga admissivel sobre o tejadilho do veiculo; consulte
o Manual do Condutor!

Ao efetuar transportes no tejadilho, deve respeitar os
regulamentos do cédigo de autorizagao de circulagado na via
publica, bem como todos os regulamentos especificos do pais. A
carga nao pode exceder as medidas prescritas por lei ou deve ser
identificada em conformidade.

Montagem de estruturas de suporte

M+P-03F-9767

1. Abra as tampas de protecéo (12) nos suportes bésicos (1 e 2) coma
chave (3) e rebata-as.

Importante!

Nao submeta a carga as coberturas abertas para baixo. As

coberturas podem ficar danificadas ou partir.

2. Insira o suporte da superestrutura na ranhura (17).
Consulte mais indicagdes nas instru¢cdes de montagem das
respetivas estruturas se suporte.

3. Vire as tampas de protegdo (12) para cima, de ambos os lados, e
feche-as com a chave (3).

Montagem dos perfis de cobertura

Se ndo forem utilizadas estruturas de suporte, devem ser montados os

perfis de cobertura (5) para minimizar os ruidos aerodinamicos.

1. Corte os perfis de cobertura (5) ao comprimento necessaério.

2. Coloque os perfis de cobertura (5) sobre os suportes basicos
montados (1 e 2) e pressione-os para dentro do entalhe.

Desmontagem

1. Abra e levante as tampas de protecdo (12) de ambos os lados com a
chave (3).

2. Desaperte os parafusos (14) com a alavanca (16) dos pontos de
fixagcdo (15).

3. Retire o suporte bésico do tejadilho do veiculo.

4. Feche completamente as coberturas, consulte o Manual do
Condutor.

Nota

Arrume os suportes basicos num local limpo e seguro. A Mercedes-Benz

recomenda a utilizagé@o da bolsa de transporte e de arrumagao para

suportes bésicos ou barras de transporte.
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Serdecznie gratulujemy zakupu nowych oryginalnych belek
bazowych bagaznika Mercedes-Benz.

Zyczymy przyjemnego uzytkowania.

Zakres obowigzywania

Niniejsza instrukcja montazu belek bazowych bagaznika obowigzuje w
przypadku pojazdu Mercedes-Benz EQC, typoszereg N293.

Belki bazowe stuza do transportu bagazu na dachu pojazdu. W celu
zamocowania bagazu koniecznie jest dodatkowo zamocowanie
odpowiednich bagaznikéw (boks dachowy, uchwyt na narty itp.).
Mercedes-Benz zaleca ze wzgledéw bezpieczenstwa uzywanie w ramach
niniejszych belek bazowych jedynie akcesoriéw dopuszczonych przez
Mercedes-Benz.

Elementy

e (1) Belka przednia

e (2) Belka tylna

e (3) Kluczyk (2 sztuki)

¢ (4) Narzedzie

e (5) Profil ostaniajacy (2 sztuki)

Oznaczone miejsca
* (6) Miejsce montazu z przodu z lewej strony
¢ (7) Miejsce montazu z tytu z lewej strony

Dane techniczne

Masa wtasna belek bagaznika dachowego: 5,8 kg
Dopuszczalne obcigzenie dachu: 75 kg
Maksymalne obcigzenie belek bagaznika 69,2 kg
dachowego:

Szeroko$¢ uzytkowa belek bagaznika dachowego: 940 mm
Wysokosé belek bagaznika dachowego : 115 mm

a. Dodatkowa wysoko$¢ belek bazowych, ktéra nalezy doliczy¢ do wysoko$ci
pojazdu.

Wskazéwki ogélne

Nalezy doktadnie wykona¢ wszystkie pojedyncze czynno$ci okreslone w
instrukcji montazu oraz przestrzegaé ostrzezen, ogélnych wskazéwek
dotyczacych bezpieczehnstwa oraz podanych informacji.

W przypadku wystapienia trudno$ci podczas montazu nalezy
skontaktowaé sie z fachowym serwisem. Producent pojazdéw
Mercedes-Benz zaleca skorzystanie w tym celu z ASO Mercedes-Benz.
Zastrzegamy sobie prawo do modyfikacji szczegétédw technicznych w
poréwnaniu z ilustracjami zawartymi w instrukcji montazu.

Numer kluczyka jest wyttoczony na kluczyku. W przypadku ewentualnego
zamawiania dodatkowego kluczyka nalezy tutaj wpisa¢ jego numer.

Wskazéwka montazowa dotyczaca bagaznikéw dachowych
W przypadku korzystania z bagaznikéw dachowych zaleca sig montaz
profili ostaniajacych (5) pod bagaznikami dachowymi. Stuzy to
optymalizacji wyttumiania odgtoséw. W tym zakresie nalezy przestrzega¢
specjalnych wskazéwek montazowych zawartych w instrukcji montazu
Panstwa bagaznika dachowego Mercedes-Benz. Informacje na ten temat
sg dostepne w kazdej ASO Mercedes-Benz.

Wazne wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa

A OSTRZEZENIE

Nalezy montowa¢ belki bazowe wytacznie do modelu Mercedes-Benz
EQC, typoszereg N293, postepujac zgodnie z niniejszg instrukcja
montazu.

W przeciwnym razie belki bazowe, bagazniki dachowe i/lub bagaz
moga sie poluzowaé i spowodowac w wyniku tego obrazenia u
kierowcy i innych oséb i/lub straty materialne réwniez w Panstwa
pojezdzie.

A OSTRZEZENIE

Obciazenie dachu oznacza wieksze pole oddziatywania wiatru, co
prowadzi do podwyzszenia punktu ciezkosci pojazdu i w ten spos6b
do zmiany reakcji pojazdu podczas jazdy. Na przyktad dodatkowy
ciezar na dachu pojazdu moze pogorszy¢ skuteczno$§é¢ hamowania,
stabilno$¢ podczas jazdy na zakretach oraz pogorszy¢ mozliwosci
przyspieszania pojazdu.

Z tego powodu réwniez z zamontowanymi belkami bagaznika
dachowego nie nalezy przekraczaé predkosci maksymalnej 130 km/h
oraz zachowywac zawsze zwiekszong ostroznos$é.

Technike jazdy nalezy zawsze dostosowywa¢ do aktualnych
warunkéw drogowych, ruchu drogowego i warunkéw
atmosferycznych, i zachowaé szczegélng ostrozno$¢ podczas jazdy z
bagazem na dachu.

A OSTRZEZENIE

Nalezy koniecznie przestrzega¢ maksymalnego obcigzenia dachu i
dopuszczalnej masy catkowitej pojazdu takze w przypadku
stosowania bagaznikéw dachowych (boksy dachowe, uchwyty na
narty itp.). W przeciwnym razie belki bazowe, bagazniki dachowe i/lub
bagaz moga sie poluzowa¢ i spowodowaé w wyniku tego obrazenia u
kierowcy i innych oséb i/lub straty materialne réwniez w Panstwa
pojezdzie.

W przypadku przekroczenia dopuszczalnej masy catkowitej
bezpieczenstwo jazdy nie jest zapewnione oraz pogorszy¢ moga sie
witasciwosci jezdne, a takze sterownos$¢ i skutecznosé hamowania.
Przecigzone opony moga sie przegrzewac i w wyniku tego pekac.
Istnieje ryzyko wypadku!

Nalezy pamietac, ze masa bagazu wraz z pasazerami nie moze
przekraczaé dopuszczalnej masy catkowitej pojazdu.

W przypadku zamontowanych belek bazowych nie mozna szerzej
otworzyé okna dachowego. W celu wentylacji wnetrza pojazdu mozna
nadal unosi¢ okno dachowe. W przypadku kontaktu z belkami bagaznika
dachowego zatwierdzonymi przez Mercedes-Benz okno dachowe
opuszcza sie nieco, pozostaje jednak nadal uniesione.

Nalezy upewni¢ sig, ze przy zamontowanych nos$nikach transportowych
(boksy dachowe, uchwyty na narty itp.) w zalezno$ci od wyposazenia
pojazdu mozna catkowicie otworzy¢ klape tylna.

Nalezy pamigta¢ o zmienionych w wyniku montazu bagaznika dachowego
wymiarach pojazdu.

Z zamontowanym no$nikiem bazowym nie nalezy korzysta¢ z myjni
automatycznych.

Ze wzgleddw bezpieczenstwa oraz w celu oszczednosci paliwa w
przypadku niekorzystania z belek bazowych nalezy je zdemontowad.
Nalezy upewni¢ sie, ze obcigzenie dachu zostato réwnomiernie roztozone
na wszystkie belki dachowe.
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Montaz

A OSTRZEZENIE

Przed kazda jazda oraz podczas dtuzszych podrézy nalezy
kontrolowa¢ belki bagaznika dachowego pod katem stabilnosci
mocowania. W razie potrzeby nalezy dokreci¢ Sruby (14) za pomoca
dzwigni (16). Kontrolg nalezy powtarza¢ w regularnych odstgpach w
zalezno$ci od jako$ci nawierzchni, jednak najpdzniej po przejechaniu
nieprzerwanie 2500 km.

Nie nalezy stosowaé smaréw na $rubach belek bagaznika dachowego.
Sruby moga sie poluzowad samodzielnie, w wyniku czego moze doj§é
do poluzowania sie belek bazowych wraz z bagaznikami i bagazem, co
moze doprowadzi¢ do obrazen kierowcy i innych oséb i/lub szkdd
majatkowych, réwniez w Panstwa pojezdzie.

Nie nalezy uzywac¢ uszkodzonych belek bazowych bagaznika
dachowego ani bagaznikéw dachowych. Belki bazowe wraz z
bagaznikiem i bagazem moga spas$¢ z pojazdu, doprowadzajac do
obrazen kierowcy i innych oséb i/lub powodujac szkody materialne,
réwniez w Panstwa pojezdzie.

Montaz/ demontaz jest prezentowany na przyktadzie przedniej belki
bazowej (1). Montaz/ demontaz tylnej belki bazowej nalezy wykona¢
analogicznie (2).

Do montazu potrzebne sg dwie osoby.

1.
2.

Otworzy¢ catkowicie ostony (11), patrz instrukcja obstugi.
Otworzy¢ naktadki ostaniajace (12) po obu stronach za pomoca
kluczyka (3) i podnies$é.

Poluzowaé $ruby (13) za pomoca narzedzia (4) o jeden obrét.

Wazne!

Nie nalezy dotyka¢ dachu pojazdu stopkami belek bazowych. W
przeciwnym razie mozna zadrapac¢ lub uszkodzi¢ lakier.

4. Zatozy¢ belke bazowa (1) na dach pojazdu zgodnie ze wskazéwkami
dla miejsca montazu z przodu z lewej strony (6) w taki sposéb, aby
$ruby (14) znajdowaty sie doktadnie nad punktami mocowania (15).

5. Wecisna¢ dzwignie (16) do dotu i manualnie dokreci¢ $ruby (14).

6. Zablokowaé dzwignie (16) przy $rubach (14). Dokreci¢ recznie
Sruby (14) przy pomocy dzwigni (16).

7. Wcisnaé dzwignie (16) do dotu w potozenie | lub Il, zeby mozliwe byto
opuszczenie naktadek ostaniajacych (12).

Wazne!

DZzwignie stuza do naciagania §rub. W potaczeniu z prawidtowo
zatozonymi i zablokowanymi naktadkami zabezpieczaja belke
bagaznika dachowego przed samoczynnym poluzowaniem.

8.
9.

10.

-74-

Dokreci¢ $ruby (13) za pomoca narzedzia (4).
Naktadki ostaniajace (12) po obu stronach opusci¢ do dotu i
zamkna¢ za pomoca kluczyka (3).

Zamontowa¢ analogicznie tylng belke (2).
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Maksymalna tadowno$¢ jest okreélana w nastepujacy sposéb (przyktad):

Dopuszczalne obciazenie dachu (8): 75 kg
minus masa wiasna belek (1, 2): 5,8 kg
minus masa wtasna zamontowanych elementéw (9,10 ): 19,2 kg
Maksymalna tadowno$é: 50 kg

Wazne!

Nalezy przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych dopuszczalnego
obciazenia dachu pojazdu, patrz instrukcja obstugi pojazdu!

W odniesieniu do transportéw dachowych nalezy przestrzegaé
przepiséw Kodeksu ruchu drogowego oraz wszelkich przepiséw
krajowych. Bagaz nie moze wystawa¢ poza dopuszczalne ustawowo
wymiary ew. musi byé odpowiednio oznaczony.

Montaz bagaznikéw dachowych

M+P-03F-9767

1. Otworzy¢ ostony (12) przy belkach bazowych (1 2) za pomoca
kluczyka (3) przesunaé w dét.
Wazne!

Oston przechylonych do dotu nie nalezy obcigza¢. W przeciwnym

razie ostony moga ulec uszkodzeniu lub peknaé.

2. Wsuna¢ wspornik bagaznika w rowek (17).
Dalsze wskazéwki znajduja sie w instrukcji montazu danego
bagaznika dachowego.

3. Nakfadki ostaniajace (12) po obu stronach odchyli¢ do gory i
zamkna¢ za pomoca kluczyka (3).

Montaz profili ostaniajacych

Jesli bagaznik dachowy nie jest uzywany, nalezy zamontowac profile

ostaniajace (5), aby zminimalizowa¢ odgtosy optywu powietrza.

1. Profile ostaniajace (5) przyciagé do wymaganej dtugosci.

2. Nalezy umiescic¢ profile ostaniajgce (5) na zamontowanych belkach
bazowych (11 2) i wcisnaé w rowek.

Demontaz

1. Otworzyé naktadki ostaniajgce (12) po obu stronach za pomoca
kluczyka (3) i podniesé.

2. Wykreci¢ $ruby (14) za pomoca dzwigni (16) z punktow
mocowania (15).

3. Zdja¢ belki bagaznika dachowego z dachu pojazdu.

4. Zamkna¢ catkowicie ostony, patrz instrukcja obstugi pojazdu.

Wskazéwka

Belki bazowe nalezy przechowywaé w czystym i bezpiecznym miejscu.

Producent pojazdéw Mercedes-Benz zaleca korzystanie z torby

transportowej/torby do przechowywania belek bazowych lub relingéw

dachowych.
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Felicitari pentru achizitionarea noilor suporti de baza de origine
Mercedes-Benz.

Speram sa va bucurati de utilizarea acestora.

Valabilitate

Aceasta indicatie de montaj a suportilor de baza este omologata pentru
modelul Mercedes-Benz EQC, seria constructiva N293.

Suportii de baza servesc la transportul incarcaturii pe plafonul
autovehiculului. Pentru fixarea incarcaturii sunt necesare suplimentar, pe
langa suporturile de baza, structuri de fixare potrivite (cutie plafon, suport
pentru schiuri etc.). Din motive de siguranta, Mercedes-Benz va
recomanda sa utilizati doar accesorii omologate pentru utilizare de catre
Mercedes-Benz impreuna cu acesti suporti de baza.

Piese individuale

* (1) Suport de baza fata
. (2
. (3
. @
.« (5

Suport de baza spate

Cheie (2 buc.)

Sculd

Profil de acoperire (2 bucati)

—_ = = =

Locuri de marcare
* (6) Loc de amplasare fatd stanga

¢ (7) Loc de amplasare spate stanga

Date tehnice

Masa proprie a suportilor de baza: 5,8 kg
Sarcina admisd pe plafon: 75 kg
incarcarea maxim a suportilor de baza: 69,2 kg
Latimea utild a suportilor de baza: 940 mm
Tnél‘;imea suprastructurii suprtilor de baza 2 115 mm

a. Indltimea suplimentara a suportilor de baza, care trebuie adaugata la inaltimea
autovehiculului.

Indicatii generale

Fiecare pas de lucru individual din indicatia de montaj, indicatiile de
avertizare, indicatiile de siguranté generale si indicatiile trebuie sa fie
respectate cu strictete.

Tn cazul in care apar dificultéti la montaj, adresati-vd unui atelier de
service de specialitate autorizat. Mercedes-Benz vd recomanda in acest
sens un centru de asistentd service Mercedes-Benz.

Ne rezervam dreptul de a modifica detaliile tehnice fata de figurile din
indicatia de montaj.

Codul cheii este stantat in cheie. Pentru comenzi ulterioare, introduceti
aici codul cheii.

Indicatie de montaj a suprastructurilor pe suport

La utilizarea suprastructurilor pe suport, se recomanda s& montati sub
acestea profilele de acoperire (5). Acest fapt serveste la optimizarea
confortului cu privire la zgomote. Respectati in acest context indicatiile
speciale de montare din instructiunile de montare ale suprastructurilor
pe suport Mercedes-Benz. Informatii in acest context obtineti de la
centrul dumneavoastra de asistentd Mercedes-Benz.

Indicatii importante de siguranta

A AVERTIZARE

Montati suportii de baza exclusiv pe autovehicule Mercedes-Benz
EQC, seria constructiva N293 si conform acestei indicatii de montaj.

in caz contrar, suportii de baza, suprastructurile pentru suport si/sau
bunurile se pot desprinde de pe autovehicul si pot provoca
dumneavoastra si altor persoane vatamari corporale si/sau daune
materiale, inclusiv autovehiculului dumneavoastra.

A AVERTIZARE

incarcarea pe plafon oferd o suprafatd mai mare expusa la vant si
duce la mérirea centrului de greutate al autovehiculului si astfel la
modificarea comportamentului la conducere. De exemplu, greutatea
suplimentara de pe plafonul autovehiculului poate reduce eficacitatea
de franare, comportamentul la conducere in curbe si capacitatea de
accelerare a autovehiculului.

Nu depasiti astfel nici fara incarcatura, cu suporturile de baza
montate, o vitezd maxima, de 130 km/h si deplasati-va intotdeauna
cu atentie sporita.

Adaptati intotdeauna stilul de rulare la conditiile de drum, de trafic si
la conditiile meteo actuale si rulati cu atentie deosebita cand aveti
plafonul incarcat.

A AVERTIZARE

Respectati intotdeauna sarcina maxima pe plafon si greutatea totala
admisa a autovehiculului si la utilizarea de suprastructuri pe suport
(cutie plafon, suport pentru schiuri etc.). In caz contrar, suportii de
baza, suprastructurile pentru suport si/sau bunurile se pot desprinde
de pe autovehicul si pot provoca dumneavoastra si altor persoane
vatdmadri corporale si/sau daune materiale, inclusiv autovehiculului
dumneavoastra.

La depdsirea greutdtii totale admise este afectatd siguranta la rulare,
proprietétile la rulare cat si comportamentul directiei si de frénare
care se pot inrautéti considerabil. Anvelopele supraincarcate se pot
supraincalzi si astfel exploda. Exista pericol de accident!

Respectati intotdeauna, cu incdrcatura suplimentara, inclusiv cu
ocupantii autovehiculului, greutatea totala admisa a autovehiculului
dumneavoastra.

Cand suportul de baza este montat, trapa nu poate fi deschisa. Pentru a
permite ventilarea habitaclului puteti totusi ridica trapa culisanta mai
mult. in cazul in care se loveste de un suport de baza aprobat de
Mercedes-Benz, trapa coboara putin, ins& in spate raméne ridicata.

Asigurati-va cd la suprastructurile montate pe suporturi (cutie plafon,
suport pentru schiuri, etc.), capacul hayonului se poate deschide
complet.

Tineti cont de modificarea dimensiunilor autovehiculului, ca urmare a
montarii suportilor de baza.

Nu folositi o spalatorie auto, atunci cand suportii de bazad sunt montati.

Din motive de siguranta si de economisire a combustibilului, suportii de
bazd ar trebui demontati in cazul in care nu sunt utilizati.

Asigurati o distributie egala a incarcarii plafonului pe toti suportii de baza.
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Montare Important!
Nu atingeti plafonul autovehiculului cu picioarele suportilor de
bazi. in caz contrar, puteti zgaria sau deteriora vopseaua.
A AVERTIZARE 4. Asezati suportii de baza (1) in modul prezentat pentru locul de

Verificati suportul de baza fnainte de fiecare deplasare si chiar si in
timpul unei deplasdri mai lungi cu privire la fixare ferma. Daca este

nevoie, strangeti suruburile (14) cu maneta (16). Repetati acest 5.
control in functie de caracteristicile carosabilului la intervale regulate, 6.

cel tarziu insa dupd 2500 km de utilizare continua.

montare stanga fata (6) pe acoperisul autovehiculului, incat
suruburile (14) sa se aseze exact peste punctele de fixare (15).
Apasati maneta (16) in jos si strangeti suruburile (14) manual.
Blocati maneta (16) la suruburi (14). Strangeti suruburile
manual (14) cu ajutorul manetei (16).

Nu folositi lubrifianti pe suruburile suportilor de baza. Suruburile se 7. :ApéAsay maneta (16) in jos si deplavsap—o vin‘pozwnle I fag I, astfel
pot slabi de la sine, iar suportii de bazi se pot desprinde impreund cu incat capacele de acoperire (12) sd poata fi rabatate in jos.
suprastructurile pe suport si bunurile transportate de pe autovehicul Important! X

si pot produce dumneavoastra sau altor persoane vatamari corporale Manetele servesc la strangerea suruburilor. Impreuna cu capacele
si/sau daune materiale, inclusiv autovehiculului dumneavoastra. de acoperire amplasate corect si blocate, asigurati suportul de

Nu utilizati suporti de baza sau suprastructuri pentru suporti

baza impotriva desfacerii de la sine.

deteriorate sau defecte. Suportii de baza se pot desprinde impreund 8. Stréngep suruburile (13) cu S,CUIa (4). .
cu suprastructurile pe suport si bunurile transportate de pe 9. Rabatati capacele de acoperire (12) pe ambele laturi in jos i
autovehicul si pot produce dumneavoastra sau altor persoane inchideti-le cu cheia (3).

vatamari corporale si/sau daune materiale, inclusiv autovehiculului 10. Montati suportul de baza din spate (2) in mod similar.

dumneavoastra..

Montarea/demontarea este reprezentatd la suportul de baza fata (1).

Montarea/demontarea suportului de baza spate (2) se efectueaza

identic.

Efectuati montarea cu ajutorul unei a doua persoane.

1. Deschideti complet capacele (11), vezi manualul de utilizare al
autovehiculului.

2. Deschideti capacele de acoperire (12) de pe ambele laturi cu
cheia (3) si rabatati-le in sus.

3. Slabiti suruburile (13) cu scula (4) cu o rotatie.
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Incércarea maximéa o determinati dup4 cum urmeaza (exemplu):

Sarcind admisa pe plafon (8): 75 kg
minus greutatea proprie a suportiilor de baza (1, 2): 5,8 kg
minus masa proprie suprastructuri (9,10 ): 19,2 kg
Incarcare maxima: 50 kg

Important!

Respectati sarcina maxima admisa pe plafon a autovehiculului,
consultati manualul de utilizare al autovehiculului!

La transporturile pe plafon trebuie sa se respecte normele Codului
rutier, precum si toate normele specifice tarii respective. Marfa
pentru incarcare nu trebuie sa depaseasca dimensiunea prevazuta
prin lege, respectiv trebuie sa fie marcata corespunzator.

Montarea suprastructurilor pe suport

M+P-03F-9767

1. Descuiati cu cheia (3) capacele de acoperire (12) de pe suportii de
baza (1 si 2) si pliati-le in jos.

Important!

Nu solicitati capacele pliate in jos. Capacele s-ar putea deteriora

sau rupe.

2. Introduceti suportul suprastructurii in canal (17).
Mai multe informatii va rugam sa extrageti din indicatiile de montaj
ale suprastructurilor pe suport respective.

3. Rabatati capacele de acoperire in sus (12) pe ambele laturi, i
inchideti-le cu cheia (3).

Montarea profilurilor de acoperire

Daca nu sunt utilizate suprastructuri pe suport, ar trebui montate profile

de acoperire (5) pentru a minimaliza zgomotul provocat de vant.

1. Taiati profilurile de acoperire (5) la lungimea necesara.

2. Asezati profilele de acoperire (5) pe suportii de baza montati (1 si 2)
si impingeti-le in canelura.

Demontare

1. Deschideti capacele de acoperire (12) de pe ambele laturi cu
cheia (3) si rabatati-le in sus.

2. Desurubati suruburile (14) cu maneta (16) din punctele de
fixare (15).

3. Scoateti suportul de baza de pe plafonul autovehiculului.

4. Tnchideti complet capacele, vezi manualul de utilizare al
autovehiculului.

Indicatie

Depozitati suportii de baza intr-un loc curat si sigur.Mercedes-Benz va

recomanda utilizarea gentii de transport si de pastrare pentru suportul de

bazd sau pentru barele transversale.
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Basta Mercedes-Benz-dgare!

Vi hoppas att de nya lastbagarna ska vara till bade nytta och néje.
Giltighet

Denna monteringsanvisning for lastbagar ar godkand fér Mercedes-Benz
EQC, modellserie N293.

Lastbagarna anvands vid transport av last pa bilens tak. For att satta fast
lasten ordentligt kravs férutom lastbagar dven passande tilloehor
(takbox, skidhéllare etc.). Av sékerhetsskél rekommenderar
Mercedes-Benz att du endast anvander tillbehdr som godkénts for
Mercedes-Benz i kombination med dessa lastbagar.

Separata delar
« (1) Lastbage fram

e (2) Lastbage bak

¢ (3) Nycklar (2 st.)

¢ (4) Verktyg

* (5) Tackprofil (2 st.)

Markeringar

¢ (6) Monteringsposition vanster fram
¢ (7) Monteringsposition véanster bak

Tekniska data

Lastbagarnas egenvikt: 5,8 kg
Tilldten taklast: 75 kg
Maxlast pa lastbagarna: 69,2 kg
Anvéndbar bredd pa lastbagarna: 940 mm
Lastbagarnas pabyggnadshdjd 2: 115 mm

a. Extra hojd for lastbagarna som maste adderas till bilens hojd.

Allman information

Folj noggrant varje enskilt arbetsmoment i monteringsanvisningen. Ta
aven hansyn till varningsinformationen, den allmanna
sakerhetsinformationen samt 6vrig information.

Kontakta en auktoriserad verkstad om du far problem med monteringen.
Mercedes-Benz rekommenderar att du anlitar en
Mercedes-Benz-serviceverkstad.

Med férbehall for andringar av tekniska specifikationer i férhallande till
bilderna i monteringsanvisningen.

Nyckelnumret &r ingraverat pa nyckeln. Ange nyckelnumret har om du
skulle behdva bestalla en nyckel i efterhand.

Monteringstips for tillbehor

Vid anvéandning av tillbehdr rekommenderas att tackprofilerna (5)
monteras under tillbehoren. Det forbattrar ljudkomforten. Folj den
sarskilda monteringsinformationen i monteringsanvisningen for ditt
tillbehor fran Mercedes-Benz. Mer information kan du fa pa din
Mercedes-Benz-serviceverkstad.

Viktig sakerhetsinformation

A VARNING

Montera endast lastbédgarna pa Mercedes-Benz EQC, modellserie
N293 och félj denna monteringsanvisning.

Annars kan lastbagarna, tillbehdren och/eller transportgodset lossna
fran bilen och orsaka personskador och/eller materiella skador, dven
pa bilen.

A VARNING

Taklasten 6kar luftmotstéandet och hojer bilens tyngdpunkt, vilket
forandrar koregenskaperna. Den extra vikten pa bilens tak kan t.ex.
férsamra bromsverkan, kéregenskaperna i kurvor och
accelerationsformégan.

Kor darfor inte fortare an 130 km/h med monterade lastbagar, dven
utan last, och kor alltid extra forsiktigt.

Anpassa alltid korsattet efter aktuella vag-, trafik- och
vaderleksforhallanden och kor extra forsiktigt nar du har last pé taket.

A VARNING

Overskrid aldrig maximal taklast och tillaten totalvikt for bilen, inte
heller om du anvander tilloehor (takbox, skidhallare etc.). Annars kan
lastbégarna, tillbehdren och/eller transportgodset lossna fran bilen
och orsaka personskador och/eller materiella skador, dven pa bilen.
Om bilens maximala totalvikt 6verskrids paverkas kérsakerheten
negativt och kor-, styr- samt bromsegenskaperna kan férsémras
avsevart. Dack som Overbelastas kan dverhettas och déarmed
explodera. Det finns risk for olycka!

Lasten inklusive medfdljande personer far aldrig 6verskrida bilens
maximalt tillatna totalvikt.

Nar lastbagarna ar monterade kan takluckan eventuellt inte 6ppnas. Du
kan dock fortfarande hdja upp takluckan for att ventilera kupén. Vid
kontakt med en lastbage som har godkénts av Mercedes-Benz sanks
takluckan nagot, men &r fortfarande upphdjd baktill.

Om du har monterat tilloehor (takbox, skidhallare etc.) ska du se till att
bakluckan kan dppnas helt.

Ténk pa att bilens matt dndras med monterade lastbagar.
Kor inte in i en biltvatt med monterade lastbagar.

Av sakerhetsskal och for att spara bransle bér du montera av lastbagarna
fran bilen nér de inte anvénds.

Se till att taklasten fordelas jamnt dver alla lastbagar.
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Montering

A VARNING

Kontrollera att lastbagarna sitter fast ordentligt fére varje korning och
aven under langre korningar. Dra vid behov at skruvarna (14) med
sparrarna (16). Upprepa denna kontroll med jamna mellanrum
beroende pa végens beskaffenhet, dock senast efter 2 500 km
kontinuerlig anvandning.

Anvénd inga smoérjmedel pa lastbagarnas skruvar. Skruvarna riskerar
att sldppa och lastbdgarna kan da lossna fran bilen tillsammans med
tillbehdren och transportgodset. Det kan leda till personskador
och/eller materiella skador, dven pa din bil.

Anvand inte lastbagar eller taktillbehor pa lastbagarna som ar
skadade eller defekta. Lastbagarna kan lossna fran bilen tillsammans
med tillbeh6ren och lasten, och darigenom skada bade dig och andra.
Foljden kan ocksa bli materiella skador, dven pa din bil.

Monteringen/avmonteringen visas med den framre lastbagen (1) som

exempel. Monteringen/avmonteringen av den bakre lastbagen (2) sker

enligt samma princip.

Monteringen utfors enklast av tva personer.

1. Oppna skydden (11) helt, se bilens instruktionsbok.

2. Las upp skyddskaporna (12) pa bada sidorna med nyckeln (3) och
fall upp dem.

3. Lossa skruvarna (13) ett varv med verktyget (4).

Viktigt!

Lat inte lastbagens fotter vidréra bilens tak. Lacken kan repas eller

skadas.

4. Satt pa lastbagen (1) pa bilens tak sé att skruvarna (14) star rakt
Over fastpunkterna (15), sa som visas i exemplet med montering pa
vénster sida fram (6).

5. Tryck spérren (16) nedat och skruva at skruvarna (14) for hand.

6. Las fast spérrarna (16) pa skruvarna (14). Dra at skruvarna for
hand (14) med hjalp av sparren (16).

7. Tryck sparren (16) nedat och for den till Iage | eller Il, s& att
skyddskaporna (12) kan féllas ned.

Viktigt!

Spérrarna ér till for att dra at skruvarna. Om skyddskaporna ar

korrekt monterade och lasta sékrar de lastbagarna fran att lossna

av sig sjalva.

8. Dra &t skruvarna (13) med verktyget (4).

Fall ned skyddsképorna (12) pa bada sidor och las dem med
nyckeln (3).

10. Montera den bakre lastbagen (2) pa samma sétt.
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Lastkapacitet
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+P-03F-976

Maxlasten raknas ut pa féljande satt (exempel):

Tillaten taklast (8): 75 kg
minus lastbagarnas (1, 2) egenvikt: 5,8 kg
minus pabyggnationernas egenvikt (9, 10): 19,2 kg
Maxlast: 50 kg
Viktigt!

Overskrid inte bilens maximalt tillatna taklast, se bilens
instruktionsbok!

Folj géllande nationella foreskrifter fér korning med taklast.
Transportgodset far inte skjuta ut 6ver féreskrivna matt och det
maste markas korrekt.

Montering av tillbehér

M+P-03F-9767

1. Léas upp skyddsképorna (12) pa lastbagarna (1 och 2) med
nyckeln (3) och fall ned dem.
Viktigt!
Belasta inte de nedfillda skydden. De kan skadas eller ga s6nder.
2. Skjut in tillbehorets faste i sparet (17).

Mer information finns i monteringsanvisningen for tilloehoret i fraga.

3. Fall upp skyddskaporna (12) pa bada sidor och las dem med
nyckeln (3).

Montering av tackprofiler

Om inga tilloehdr anvands pa relinghallarna boér tackprofilerna (5)

monteras for att minimera vindbruset.

1. Kapa tackprofilerna (5) till 6nskad langd.

2. Sétt an tackprofilerna (5) mot de monterade lastbagarna (1 och 2)
och tryck in i spéret.

Demontering

1. Lasupp skyddskaporna (12) pa bada sidorna med nyckeln (3) och féll
upp dem.

2. Skruva ur skruvarna (14) ur fastpunkterna (15) med sparren (16).

3. Ta av lastbagarna fran bilens tak.

4. Sténg skydden helt, se bilens instruktionsbok.

Information

Forvara lastbdgarna pa ett rent och sakert stélle nar de inte anvénds.

Mercedes-Benz rekommenderar att du anvénder transport- och

forvaringsfodralet for lastbagar eller relinghallare.
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Srdecne blahoZelame k zakdpeniu vasho nového originalneho
zakladného nosi¢a znacky Mercedes-Benz.

Prajeme vam vel'a zdbavy a radosti pri pouZivani.

Platnost
Tento ndvod na montdz zakladnych nosicov je uréeny pre model EQC
znacky Mercedes-Benz, konstrukény rad N293.

Zakladné nosice slUzia na prepravu nékladu na streche vozidla. Na
upevnenie nakladu s okrem zékladnych nosi¢ov potrebné este vhodné
nadstavby na nosic¢ (stresny box, drziak lyzi atd.). Spolo¢nost
Mercedes-Benz vam z bezpeénostnych ddvodov odporica pouzivat

k tymto zdkladnym nosi¢om iba prisluSenstvo, ktoré bolo schvélené pre
znacku Mercedes-Benz.

Jednotlivé diely

* (1) Z&kladny nosi¢ vpredu

* (2) Z&kladny nosi¢ vzadu

e (3) Krag (2 ks)

¢ (4) Néaradie

e (5) Kryci profil (2 kusy)

Miesta oznacenia

* (6) Miesto montaZze vpredu vlavo
¢ (7) Miesto montéZze vzadu vlavo

Technické udaje

Vlastna hmotnost zékladnych nosicov: 5,8 kg
Povolené zataZenie strechy: 75 kg
Maximéalny néklad na zékladnych nosi¢och: 69,2 kg
Vyuzitelna Sirka zakladnych nosicov: 940 mm
Vy$ka nadstavby zakladného nosica 2: 115 mm

a. Dodato¢né vyska zakladnych nosiGov, ktord sa musi pripoditat k vyske vozidla.

Vseobecné pokyny

Je potrebné postupovat presne podla jednotlivych pracovnych krokov
uvedenych v ndvode na montaz, dodrzovat vystrazné pokyny, véeobecné
bezpe€nostné pokyny a upozornenia.

Ak sa pri montazi vyskytnd tazkosti, obrétte sa, prosim, na kvalifikovana
odbornu dielfu. Vyrobca vozidla vdm odpordca, aby ste na tento ucel
vyuzili sluzby autorizovaného servisu Mercedes-Benz.

Zmeny v technickych detailoch oproti vyobrazeniam v ndvode na montéz
st vyhradené.

Cislo klida je vyrazené na kItGgi. Ak by ste v budticnosti potrebovali
doobjednat klag, zapiste si tu, prosim, ¢islo kl'ica.

Pokyn k montazi nadstavieb na nosice

Pri pouZivani nadstavieb na nosi¢e odpori¢ame namontovat pod
nadstavby na nosice krycie profily (5). Tento Gkon slGZi na optimalizéciu
zvukového komfortu. Venujte pozornost aj sdvisiacim Specidlnym
pokynom k montazi, ktoré su uvedené v ndvode na montéz vasich
nadstavieb na nosi¢e znacky Mercedes-Benz. Informécie ziskate aj vo
vasom autorizovanom servise Mercedes-Benz.

Dolezité bezpecnostné pokyny

A VYSTRAHA

Zakladné nosi¢e namontujte vyluéne na vozidlo EQC znacky
Mercedes-Benz konstrukéného radu N293, pricom postupujte podla
tohto ndvodu na montéz.

V opacnom pripade by sa mohli zdkladné nosice, nadstavby na nosice
a/alebo naklad uvolnit z vozidla a zranit vas a iné osoby a/alebo
sposobit vecné skody, a to aj na vasom vozidle.

A VYSTRAHA

StreSny naklad predstavuje vacsiu plochu vystavenui vetru a vedie k
zvySeniu taziska vozidla, a tym k zmene sprévania vozidla. Dodato¢na
hmotnost na streche vozidla méZe napriklad zhorsit brzdny Géinok,
sprévanie vozidla v zakrutdch a schopnost zrychlenia vozidla.

S namontovanymi zékladnymi nosiémi preto neprekroéte maximélnu
rychlost 130 km/h ani v pripade, ked' sa na streSnych nosi¢och
nenachadza naklad, a jazdite vZdy so zvySenou opatrnostou.

VZdy prispdsobte svoj §tyl jazdy aktudlnym cestnym podmienkam,
cestnej premavke a poveternostnym vplyvom a jazdite obzvlast
opatrne, ak jazdite s ndkladom na streche.

A VYSTRAHA

Bezpodmienecne dodrzte maximalne zataZenie strechy a najvacsiu
pripustnt celkovi hmotnost vozidla aj pri pouZiti nadstavieb na nosice
(streSny box, drziak lyzi atd’.). V opaénom pripade by sa mohli
zakladné nosice, nadstavby na nosice a/alebo naklad uvolnit z vozidla
a zranit vés a iné osoby a/alebo spdsobit vecné skody, a to aj na
vaSom vozidle.

Pri prekroCeni najvacsej pripustnej celkovej hmotnosti je ovplyvnena
bezpecnost jazdy a vyrazne sa m6zu zhorsit aj jazdné vlastnosti a tiez
sprévanie vozidla pri riadeni a brzdeni. Pretazené pneumatiky sa m6zu
prehriat, v désledku ¢oho moéZu prasknut. Hrozi nebezpecenstvo
nehody!

VZzdy zohladnite hmotnost nékladu vratane cestujicich a dodrzte
najvacsiu pripustnd celkovi hmotnost svojho vozidla.

Pri namontovanych zékladnych nosi¢och sa posuvnéa strecha
pravdepodobne nebude dat otvorit. Na prevetranie interiéru vozidla
moZete aj v takomto pripade nadvihndt posuvni strechu. Ked' sa posuvna
strecha dotkne zékladného nosica schvaleného spolo¢nostou
Mercedes-Benz, mierne klesne, ale ostane vzadu nadvihnuta.
Zabezpedte, aby ste mohli pri namontovanych nadstavbach na nosice
(stresny box, drziak lyZi atd’.) Gplne otvorit zadné vyklopné dvere.
ReSpektujte zmenené rozmery vozidla z dévodu namontovanych
zékladnych nosicov.

Nenechajte umyvat vozidlo v umyvacej linke s namontovanymi
zékladnymi nosi¢mi.

Z bezpecnostnych dovodov a pre Usporu paliva by sa mali nepouZivané
zakladné nosi¢e demontovat z vozidla.

Zabezpette rovnomerné rozdelenie streSného nékladu na vSetky
zékladné nosice.

-82-



”‘y

L
-— m((-((( E

—
a

M+P-03F-9765

Montaz

A VYSTRAHA

Zakladné nosice kontrolujte pred kazdou jazdou a aj poCas dlhSej
cesty, Ci pevne dosadaju. V pripade potreby dotiahnite skrutky (14)
pomocou péacok (16). Tuto kontrolu opakujte v zavislosti od stavu
vozovky v pravidelnych intervaloch, najneskor v8ak po 2 500 km
nepretrzitého pouzivania.

Skrutky z&kladnych nosi¢ov nemazte Ziadnym mazivom. Skrutky by sa
mohli samocinne povolit a zékladné nosice by sa mohli uvolnit

z vasho vozidla spolu s nadstavbami na nosic¢e a ndkladom, a tym
zranit vas a iné osoby a/alebo spdsobit vecné skody aj na vasom
vozidle.

Nepouzivajte poSkodené alebo chybné zakladné nosice ani nadstavby
na nosice. Zakladny nosi¢ by sa mohol uvolnit z vasho vozidla spolu
s nadstavbami na nosi¢ a nakladom a zranit tak vas a iné osoby
a/alebo sposobit vecné skody aj na vasom vozidle.

MontéZ/demontdz je zobrazena na prednom zékladnom nosici (1).
MontéZz/demontaz zadného zékladného nosica (2) sa vykonava
porovnatelnym spdsobom.

MontéZ vykonajte s pomocou druhej osoby.

1. Uplne otvorte kryty (11), pozrite navod na obsluhu vozidla.

2. Odomknite krytky (12) na obidvoch strandch pomocou kli¢a (3)
a vyklopte ich.

3. Povolte skrutky (13) pomocou néradia (4) o jedno otoCenie.

Doélezité!

Nozi¢kami zakladného nosica sa nedotykajte strechy vozidla. Inak
moZete poskriabat alebo poskodit lak.

4. Nasadte zakladny nosi¢ (1) na strechu vozidla tak, ako je to
zobrazené na mieste montaZe vpredu viavo (6), aby boli skrutky (14)
umiestnené presne nad upeviiovacimi bodmi (15).

5. ZatlaCte packu (16) nadol a ruéne zaskrutkujte skrutky (14).

6. Zaistite packy (16) pri skrutkach (14). Ruéne dotiahnite skrutky (14)
pomocou pacok (16).

7. Zatlacte packu (16) nadol, otocte ju do polohy | alebo Il, aby bolo
mozZné sklopit krytky (12) nadol.

Dolezité!

Packy slizia na dotiahnutie skrutiek. V kombinacii so spravne
nasadenymi a zamknutymi krytkami zaistuja zdkladny nosié proti
samovolnému uvol'neniu.

8.
9.

Dotiahnite skrutky (13) pomocou néradia (4).
Sklopte krytky (12) na obidvoch strandch smerom dolu a zamknite
ich klaéom (3).

10. Zadny zakladny nosi€ (2) namontujte porovnatelne.
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ZataZenie nakladom Montaz krycich profilov

Ak sa na nosice nepouZiju Ziadne nadstavby, mali by sa namontovat

krycie profily (5), aby sa minimalizoval hluk vetra.

1. Orezte krycie profily (5) na potrebnu dizku.

2. PoloZte krycie profily (5) na namontované zakladné nosice (1 a 2)
a zatlacte ich do drézky.

Demontaz

1. Odomknite krytky (12) na obidvoch strandch pomocou klGéa (3)
a vyklopte ich.

2. Vyskrutkujte skrutky (14) pomocou packy (16) z upeviovacich
bodov (15).

3. Odoberte zékladny nosi¢ zo strechy vozidla.

4. Uplne zatvorte kryty, pozrite navod na obsluhu vozidla.

Upozornenie

Zékladné nosice uloZte na Cistom a bezpe¢nom mieste. Spolo¢nost

+P-03F-0764 Mercedes-Benz vdm odpor(ca, aby ste na prepravu a uloZenie

zékladnych alebo streSnych nosi€ov pouzivali zodpovedajicu tasku.

Maximalny néklad urcite vy nasledujicim spdsobom (priklad):

Povolené zatazZenie strechy (8): 75 kg
minus vlastnd hmotnost zékladnych nosicov (1, 2): 5,8 kg
minus vlastna hmotnost nadstavieb (9, 10): 19,2 kg
Maximalny néklad: 50 kg
Délezité!

Dodrzte pripustné zataZenie strechy vozidla, pozrite ndvod na
obsluhu vozidla!

Pri preprave nakladu na streche sa musia re$pektovat pravidla
cestnej premavky, ako aj vSetky predpisy Specifické pre jednotlivé
krajiny. Naklad nesmie presahovat zdkonom predpisany rozmer
alebo sa musi prislu$ne oznagit.

Montaz nadstavieb na nosice

M+P-03F-9767

1. Krytky (12) na zékladnych nosi¢och (1 a 2) odomknite pomocou
kld¢a (3) a sklopte nadol.

Délezité!

Kryty sklopené smerom dolu nezataZujte. Kryty by sa mohli

poskodit alebo zlomit.

2. Drziak nadstavby zasurite do drézky (17).
Dalsie pokyny si pozrite, prosim, v ndvode na monta? prislugnych
nadstavieb na nosice.

3. Vyklopte krytky (12) na obidvoch stranach smerom hore a zamknite
ich kla¢om (3).
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Iskrene cestitke ob nakupu vasega novega originalnega osnovnega
nosilca Mercedes-Benz.

Zelimo vam veliko veselja in zabave pri uporabi.

Veljavnost
Ta navodila za montazo osnovnih nosilcev so odobrena za vozila
Mercedes-Benz EQC, serije N293.

Osnovni nosilci se uporabljajo za prevoz tovora na strehi vozila. Za
pritrditev tovora poleg osnovnih nosilcev potrebujete Se ustrezne
nadgradnje nosilcev (stredni kov&ek, nosilec za smudi itn.).
Mercedes-Benz priporo€a, da zaradi varnosti uporabljate samo opremo,
ki jo je za te osnovne nosilce odobril Mercedes-Benz.

Posamezni deli

¢ (1) Osnovni nosilec spredaj
* (2) Osnovni nosilec zadaj

e (3) Klju¢ (2 kosa)

¢ (4) Orodje

e (5) Prekrivni profil (2 kosa)

Mesta oznak
¢ (6) Mesto vgradnje spredaj levo

¢ (7) Mesto vgradnje zadaj levo

Tehniéni podatki

Lastna teZa osnovnih nosilcev: 5,8 kg
Dovoljena obteZitev strehe: 75 kg
Najvecja obremenitev na osnovnih nosilcih: 69,2 kg
Uporabna Sirina osnovnih nosilcev: 940 mm
Visina nadgradnje osnovnih nosilcev 2 115 mm

a. Dodatna viSina osnovnih nosilcev, ki jo je treba pristeti k visini vozila.

Splosni napotki
Natanéno upostevajte vse delovne korake navodil za montaZo, splo$ne
varnostne napotke, opombe in vsa opozorila.
V primeru teZav pri montaZi se obrnite na kvalificirano servisno delavnico.
Mercedes-Benz priporo¢a enega od svojih servisnih centrov.
Pridrzujemo si pravico do sprememb tehni¢nih podrobnosti v primerjavi
s slikami v navodilih za montaZo.
Stevilka klju&a je vtisnjena na kljuéu. Za morebitna naknadna narodila
vnesite tukaj Stevilko kljuca.

|

Navodila za montaZo nadgradenj nosilcev

Pri uporabi nadgradenj nosilcev je pod nadgradnjami nosilcev
priporocljivo montirati prekrivne profile (5). To je namenjeno optimizaciji
udobja z manj hrupa. Pri tem upoStevajte posebne napotke za montazo v
navodilih za montaZo nadgradenj nosilcev Mercedes-Benz. Informacije o
tem dobite v servisnem centru Mercedes-Benz.

Pomembni varnostni napotki

A OPOZORILO

Osnovne nosilce montirajte izkljuéno na vozilih Mercedes-Benz EQC
serije N293 in v skladu s temi navodili za montazo.

V nasprotnem primeru lahko osnovna nosilca, nadgradnje nosilcev
in/ali tovor padejo z vozila in tako poSkodujejo vas ali druge osebe
in/ali povzrogijo stvarno Skodo, tudi na vaSem vozilu.

A OPOZORILO

Zaradi tovora na strehi je zra€ni upor vedji in teziS€e vozila viSje, zato
se vozne lastnosti spremenijo. Dodatna teZa na strehi lahko poslabSa
zaviralni u€inek, odzivanje pri voZnji skozi ovinek in zmoznost
pospesevanja vozila.

Zaradi tega z montiranima osnovnima nosilcema, tudi ko na njiju ni
tovora, ne prekoracite najvecje hitrosti 130 km/h in vedno vozite
posebno previdno.

Voznjo vedno prilagodite trenutnim cestnim, prometnim in
vremenskim razmeram ter vozite posebno previdno, kadar imate na
strehi tovor.

A OPOZORILO

Obvezno upoSstevajte najveéjo dovoljeno obteZitev strehe in dovoljeno
skupno maso vozila tudi, ko uporabljate nadgradnje nosilcev (stredni
kovéek, nosilec za smudi itd.). V nasprotnem primeru lahko osnovna
nosilca, nadgradnje nosilcev in/ali tovor padejo z vozila in tako
poskodujejo vas ali druge osebe in/ali povzrocijo stvarno §kodo, tudi
na vaSem vozilu.

Prekoraditev dovoljene skupne mase zmanj$a varnost voznje. Poleg
tega se lahko ob&utno poslabSajo vozne lastnosti, krmiljenje in
zavorne lastnosti. Preobremenjene pnevmatike se lahko pregrejejo in
zaradi tega pocijo. Obstaja nevarnost nezgode!

Masa natovorjenega vozila vkljuéno s potniki ne sme presegati
dovoljene skupne mase vozila.

Pri montiranih osnovnih nosilcih pomiénega streSnega okna ni mogoce
odpreti. Za zracenje notranjosti vozila lahko pomiéno streSno okno Se
vedno dvignete. Ob stiku z osnovnim nosilcem, ki ga je odobril
Mercedes-Benz, se pomi¢no stresno okno nekoliko spusti, zadaj pa
ostane dvignjeno.

Prepri¢ajte se, da lahko pri montiranih nadgradnjah nosilcev (streSnem
koveku, nosilcu za smuci itd.) pokrov prtljaznika odprete do konca.
UpoStevajte mere vozila, ki so se spremenile zaradi montiranih osnovnih
nosilcev.

Ce sta montirana osnovna nosilca, ne uporabljajte avtopralnice.

Zaradi varnosti in prihranka goriva priporo€amo, da osnovna nosilca
demontirate z vozila, ko ju ne potrebujete.

Zagotovite, da je tovor na strehi enakomerno porazdeljen prek vseh
osnovnih nosilcev.
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Montaza

A OPOZORILO

Pred vsako voZnjo in tudi med daljSim potovanjem preverite, ali sta
osnovna nosilca trdno pritrjena. Po potrebi zategnite vijake (14) z
ro¢ico (16). Kontrolo ponavljajte v enakomernih razmakih odvisno od
stanja cesti$¢a, vendar najpozneje po 2500 km stalne uporabe.

Na vijakih osnovnih nosilcev ne uporabljajte maziv. Vijaki se lahko
samodejno zrahljajo in osnovna nosilca lahko skupaj z nadgradnjami
nosilcev in s tovorom padeta z vozila ter tako poSkodujeta vas in
druge osebe in/ali povzrodita stvarno Skodo, tudi na vaSem vozilu.
Ne uporabljajte poSkodovanih oziroma pokvarjenih osnovnih nosilcev
ali nadgradenj nosilcev. Osnovni nosilec lahko skupaj z nadgradnjami
nosilcev in tovorom pade z vozila ter tako poSkoduje vas in druge
osebe in/ali povzro€i stvarno Skodo, tudi na vasem vozilu.

MontaZa/demontaZa je prikazana na primeru sprednjega osnovnega
nosilca (1). MontaZa/demontaZa zadnjega osnovnega nosilca (2) poteka
na enak nagin.

Pri montaZzi naj vam pomaga druga oseba.

1. Popolnoma odprite pokrove (11), glejte navodila za uporabo vozila.

2. Prekrivne kapice (12) na obeh straneh odklenite s klju¢em (3) in jih
poklopite navzgor.
3. Vijake (13) sprostite z orodjem (4) za en obrat.

Pomembno!

Z nogami osnovnega nosilca se ne dotikajte strehe vozila. Sicer
lahko opraskate ali posSkodujete lak.

4. Osnovni nosilec (1) namestite na streho vozila, kot je prikazano na
mestu vgradnje spredaj levo (6), tako da bodo vijaki (14) natanko
nad pritrdilnimi tockami (15).

5. Rocico (16) potisnite navzdol in ro¢no privijte vijake (14).

6. Zasukajte rocico (16) na vijakih (14), da se zasko¢i. Vijake (14) z
ro€ico (16) ro¢no zategnite.

7. Rocico (16) potisnite navzdol in jo premaknite v poloZaj | ali ll, tako
da lahko prekrivne kapice (12) poklopite navzdol.

Pomembno!

Rodice sluzijo za privijanje vijakov. V povezavi s pravilno
names§éenimi in zaklenjenimi prekrivnimi kapicami osnovni nosilec

§citijo pred samodejno sprostitvijo.

8. Zorodjem (4) zategnite vijake (13).

9. Prekrivne kapice (12) na obeh straneh poklopite navzdol in jih
zaklenite s kljuc¢em (3).

10. Zadnji osnovni nosilec (2) montirajte na enak nacin.
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Najvecjo obremenitev ugotovite na naslednji naéin (primer):

Dovoljena obteZitev strehe (8): 75 kg
minus lastna teza osnovnega nosilca (1, 2): 5,8 kg
minus lastna teZa nadgradenj (9, 10): 19,2 kg
Najvegja obremenitev: 50 kg

Pomembno!

Upostevajte dovoljeno obtezitev strehe vozila, glejte navodila za
uporabo vozila!

Pri prevozu tovora na strehi morate upostevati predpise zakona
StVZO in vse predpise, ki veljajo za posamezno drZavo. Tovor ne
sme presegati zakonsko predpisanih mer oz. mora biti ustrezno
oznacen.

Montaza nadgradenj nosilcev

M+P-03F-9767

1. Prekrivne kapice (12) na osnovnih nosilcih (1 in 2) odklenite s
klju¢em (3) in jih poklopite navzdol.

Pomembno!

Navzdol poklopljenih pokrovov ne obremenjujte. Pokrovi se lahko

poskodujejo ali odlomijo.

2. DrZalo nadgradnje potisnite v utor (17).
Ve napotkov najdete v navodilih za montaZzo posameznih
nadgradenj nosilcev.

3. Prekrivne kapice (12) na obeh straneh poklopite navzgor in jih
zaklenite s klju¢em (3).

Montaza prekrivnih profilov

Ce ne uporabljate nadgradenj nosilcev, namestite prekrivna profila (5) za

zmanjSevanje Suma vetra.

1. Prekrivna profila (5) prirezZite na potrebno dolZino.

2. Prekrivna profila (5) namestite na montirana osnovna nosilca (1in 2)
ter ju potisnite v utor.

Demontaza

1. Prekrivne kapice (12) na obeh straneh odklenite s klju¢em (3) in jih
poklopite navzgor.

2. Vijake (14) z rocico (16) odvijte iz pritrdilnih tock (15).

3. Osnovni nosilec snemite s strehe vozila.

4. Popolnoma zaprite pokrove, glejte navodila za uporabo vozila.

Opomba

Osnovna nosilca shranite na &isto in varno mesto. Mercedes-Benz

priporoa uporabo transportne torbe in Zepa za shranjevanje za osnovne

ter streSne nosilce.
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Mercedes-Benz orijinal temel tasiyiciy: tercih ettiginiz igin tegsekkiir
eder, iyi glinlerde kullanmanizi dileriz.

Gegerlilik

Temel tasiyicilarin bu montaj talimati, Mercedes-Benz EQC (yapi serisi
N293) icin kullanima sunulmustur.

Temel tasiyicilar, yiikiin arag tavaninda taginmasina yonelik kullanilir.
Yukin sabitlenmesi i¢in temel tasiyicilarin yani sira uygun tasiyici
Ustyapilara da (portbagaj, kayak tutucusu vs.) ihtiyaciniz vardir.
Mercedes-Benz, emniyet nedenlerinden dolayi bu temel tasiyicilar
kapsaminda sadece Mercedes-Benz igin serbest birakilan aksesuarlari
kullanmanizi tavsiye eder.

Parcalar

* (1) On temel tasiyic

e (2) Arka temel tasiyici

e (3) Anahtar (2 adet)

*  (4)Alet

* (5) Kapak profili (2 adet)
isaretleme yerleri

* (6) Sol 6n montaj yeri

* (7) Sol arka montaj yeri

Teknik degerler

Temel tasiyicilarin 6z agirhg: 5,8 kg
Miisaade edilen tavan yiki: 75 kg
Temel tasiyicilar icin azami yikleme haddi: 69,2 kg
Temel tasiyicilarin kullanilabilir genisligi: 940 mm
Temel tagiyicilarin Gstyapi yiiksekligi 2: 115 mm

a. Arag yiiksekligine eklenmesi gereken temel tasiyicilarin ilave yiksekligi.

Genel hatirlatmalar
Montaj talimatindaki her is adimina, ikaz hatirlatmalarina, genel emniyet
hatirlatmalarina ve hatirlatmalara tam olarak uyulmalidir.

Montaj sirasinda zorluklarin yasanmasi durumunda, litfen bir yetkili
servise bagvurun. Mercedes-Benz, bunun i¢in bir Mercedes-Benz yetkili
servisini tavsiye eder.

Montaj talimatinda yer alan gorsellere karsin teknik ayrintilarda degisiklik
yapma hakki sakli tutulur.

Anahtar numarasi anahtara islenmistir. Sonraki muhtemel siparisler igin
litfen anahtar numarasini buraya girin.

Tasiyici istyapilarin montaj hatirlatmasi

Taslyici Ustyapilar kullanilacaksa, tasiyici Ustyapilarin altina kapak
profillerinin (5) monte edilmesi tavsiye edilir. Bu, ses konforunun en
uygun hale getirilmesine yardimci olur. Bunun i¢cin Mercedes-Benz tasiyici
Ustyapilarinizin montaj talimatindaki 6zel montaj hatirlatmalarini dikkate
alin. Bilgileri ayrica Mercedes-Benz yetkili servisinizden edinebilirsiniz.

Onemli emniyet hatirlatmalari

A UYARI

Temel tasiyicilari bu montaj talimati dogrultusunda ve sadece
Mercedes-Benz EQC'ye (yapi serisi N293) monte edin.

Aksi takdirde temel tasiyicilar, tasiyici Ustyapilar ve /veya ylik aragtan
¢ozilebilir ve bundan dolayi sizi ve diger kisileri yaralayabilir ve /veya
aracinizda da maddi hasarlara neden olabilir.

A UYARI

Tavan ylkd, riizgara maruz kalma ylizeyinin daha genis olmasina ve
arag agirhk merkezinin yikselmesine ve bundan dolay siris
tutumunun degismesine neden olur. Ornegin aracin tavanindaki ilave
agirlik, aracin frenleme etkisini, virajda suriis tutumunu ve hizlanma
kapasitesini kotulestirebilir.

Bu nedenle temel tasiyicilar monte edilmis durumdayken araciniz
ylkstizken de 130 km/h'lik bir azami hizi agmayin ve her zaman ¢ok
dikkatli strus yapin.

Sirls tarzinizi her zaman o anki yol, trafik ve hava kosullarina
uyarlayin ve tavan yukli durumdayken daha dikkatli sturts yapin.

A UYARI

Taslyici Ustyapilari (portbagaj, kayak tutucusu vs.) kullanirken de
azami tavan yiikiine ve aracin miisaade edilen toplam agirli§ina
mutlaka uyun. Aksi takdirde temel tasiyicilar, tasiyici Ustyapilar
ve/veya yiik aragtan ¢ozilebilir ve bundan dolayi sizi ve diger kisileri
yaralayabilir ve /veya aracinizda da maddi hasarlara neden olabilir.
Misaade edilen toplam agirligin asilmasi durumunda siirlis
emniyetinin kisitlanmasinin yani sira siiriis 6zellikleri, manevra ve
frenleme tutumu &nemli dl¢lide kotilesebilir. Asin yik altindaki
lastikler asiri 1sinabilir ve bundan dolayi patlayabilir. Kaza tehlikesi s6z
konusudur!

Yikleme haddi ve aragtaki kisiler dahil olmak izere, aracinizin
misaade edilen toplam agirligina her zaman uyun.

Temel tastyicilar monte edilmis durumdayken sirgllu tavan
agilamayabilir. Arag i¢ mekanini havalandirmak igin siirgiili tavani
kaldirmaya devam edebilirsiniz. Sirgill tavan, Mercedes-Benz tarafindan
kullanimi serbest birakilan bir temel tasiyiclya temas ettiginde bir miktar
alcalir, ancak arka tarafi yukarida kalr.

Taslyici Ustyapilari (portbagaj, kayak tutucusu vs.) monte ettiginizde, arka
kapagl tamamen acabildiginizden emin olun.

Monte edilmis temel tasiyicilar nedeniyle degisen arag olgulerini dikkate
alin.

Temel tastyicilar monte edilmis durumdayken bir yikama tesisine
girmeyin.

Temel tasiyicilar, kullaniimadiklari zaman emniyet ve yakit tasarrufu
amaciyla aragtan sokilmelidir.

Tavan yikunin tim temel tasiyicilara esit bir sekilde dagiimasini saglayin.
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Monte edilmesi Onemlit

Temel tasiyicinin ayaklarini arag tavanina temas ettirmeyin. Aksi
takdirde boyayi ¢izebilir veya hasar verebilirsiniz.

A UYARI 4. Temel tasiyiciyi (1) sol 6n montaj yerinde (6) gosterildigi gibi,

Her siiriisten Gnce ve uzun bir yolculuk sirasinda da, temel tasiyicilarin civatalar (14) sabitleme noktalarinin (15) tam Gzerine gelecek

siki bir sekilde yerine oturup oturmadigini kontrol edin. Civatalari (14) sekilde arag tavanina yerlestirin.

gerekirse kol (16) yardimiyla tekrar sikin. Bu kontrold, yolun yapisina 5. Kolu (16) asagiya dogru bastirin ve civatalari (14) elinizle sikin.

bagli olarak diizenli araliklarla, ancak en ge¢ 2500 km'lik siirekli 6. Kolu (16) civatalara (14) oturtun. Civatalari (14) kol (16) yardimiyla

kullanimdan sonra tekrarlayin. elinizle sikin.

7. Kolu (16) asagiya dogru bastirin ve muhafaza kapakeiklari (12)

Temel tagiyicilarin civatalarinda herhangi bir yaglama maddesi y M . -
asaglya dogru indirilebilecek sekilde | veya Il konumuna getirin.

kullanmayin. Civatalar kendiliginden gevseyebilir ve temel tasiyicilar;

taslyici Ustyapilar ve yik ile birlikte aracinizdan ¢6zilebilir ve bundan Onemlit
dolayi sizi ve diger kisileri yaralayabilir ve /veya kendi aracinizda da Kollar, civatalarin sikilmasini saglar. Muhafaza kapakgiklarini
maddi hasarlara neden olabilir. dogru yerlestirerek ve kilitleyerek, temel tasiyiciyi kendiliginden

¢oziilmeye karsi emniyete alin.

8. Civatalari (13) alet (4) ile sikin.

9. Her iki taraftaki muhafaza kapakc¢igini (12) asagiya dogru indirin ve
anahtar (3) ile kilitleyin.

Hasarli ya da bozuk temel tasiyicilari veya tasiyici Ustyapilari
kullanmayin. Temel tasiyici; tasiyici Ustyapilar ve yiik ile birlikte
aracinizdan ¢ozilebilir ve bundan dolayi sizi ve diger kisileri
yaralayabilir ve /veya aracinizda da maddi hasarlara neden olabilir.
10. Arka temel tasiyiciyi (2) ayni sekilde monte edin.
Monte etme/Sdkme islemi, 6n temel tasiyici (1) lizerinden
gosterilmektedir. Arka temel tasiyiciy1 (2) monte etme/sékme islemi,
ayni sekilde yapiimalidir.
Monte etme islemini ikinci bir kisinin yardimi ile yapin.
1. Muhafaza kapaklarini (11) tamamen agin, aracin isletme talimatina
bakin.
2. Her iki taraftaki muhafaza kapakgiginin (12) kilidini anahtar (3) ile
acin ve yukariya dogru kaldirin.
3. Civatalari (13) alet (4) ile bir tur ¢evirerek ¢6zln.
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Azami yiikleme haddini asagida belirtildigi gibi belirlersiniz (6rnek):

Misaade edilen tavan ylki (8): 75 kg
Eksi temel tastyicilarin (1, 2) 6z agirhigi: 5,8 kg
Eksi Ustyapilarin (9, 10) 6z agirligi: 19,2 kg
Azami yikleme haddi: 50 kg

Onemli!

Aracin miisaade edilen tavan yiikiinii dikkate alin, aracin isletme
talimatina bakin!

Tavan lizerinde yapilan tagimalarda, karayollari trafik
yonetmeliginin (StVZO) direktifleri ve ayrica iilkeye 6zgii tiim
talimatnameler dikkate alinmalidir. Yiik, yasal olarak 6ngériilen
olciilerin disina tagmamalidir veya uygun sekilde isaretlenmelidir.

Tasiyici iistyapilarin montaiji

M+P-03F-9767

1. Temel tasiyicilardaki (1 ve 2) muhafaza kapakgiklarinin (12) kilidini
anahtar (3) ile agin ve asagiya dogru indirin.
Onemli!

Asagiya dogru acilmis olan muhafaza kapaklarina yiik bindirmeyin.

Muhafaza kapaklari hasar goérebilir veya kirilabilir.

2. Ustyapinin tutucusunu kanala (17) itin.
Diger hatirlatmalar igin IGtfen ilgili tasiyici Ustyapilarin montaj
talimatina bakin.

3. Her iki taraftaki muhafaza kapakg¢igini (12) yukariya dogru kaldirin ve

anahtar (3) ile kilitleyin.

Kapak profillerinin monte edilmesi

Herhangi bir tasiyici Gstyapisi kullanilmiyorsa, riizgar seslerini en aza

indirmek icin kapak profilleri (5) monte edilmelidir.

1. Kapak profillerini (5) ihtiyaciniz olan uzunlukta kesin.

2. Kapak profillerini (5) monte edilen temel tasiyicilarin (1 ve 2) tizerine
yerlestirin ve kanala dogru bastirin.

Sdkiilmesi

1. Her iki taraftaki muhafaza kapakgiginin (12) kilidini anahtar (3) ile
agin ve yukariya dogru kaldirin.

2. Civatalari (14), kol (16) yardimiyla sabitleme noktalarindan (15)
sokin.

3. Temel tagiyiciyr ara¢ tavanindan gikartin.

4. Muhafaza kapaklarini tamamen kapatin, aracin isletme talimatina
bakin.

Hatirlatma

Temel taslyicilari temiz ve emniyetli bir yerde muhafaza edin.

Mercedes-Benz, temel tasiyicilar veya ray tasiyicilari icin tagima ve

saklama ¢antasini kullanmanizi tavsiye eder.
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	1. Abdeckungen (11) vollständig öffnen, siehe Fahrzeug-Betriebsanleitung.
	2. Abdeckkappen (12) auf beiden Seiten mit Schlüssel (3) aufschließen und hochklappen.
	3. Schrauben (13) mit Werkzeug (4) eine Umdrehung lösen.
	4. Grundträger (1) wie in Einbauort vorn links (6) gezeigt so auf das Fahrzeugdach aufsetzen, dass die Schrauben (14) genau über den Befestigungspunkten (15) stehen.
	5. Hebel (16) nach unten drücken und Schrauben (14) von Hand festschrauben.
	6. Hebel (16) an den Schrauben (14) einrasten. Die Schrauben (14) mit Hilfe der Hebel (16) handfest anziehen.
	7. Hebel (16) nach unten drücken in Stellungen I oder II umsetzen, sodass die Abdeckkappen (12) nach unten geklappt werden können.
	8. Schrauben (13) mit Werkzeug (4) festschrauben.
	9. Abdeckkappen (12) auf beiden Seiten nach unten klappen und mit Schlüssel (3) abschließen.
	10. Hinteren Grundträger (2) sinngemäß montieren.
	1. Abdeckkappen (12) an den Grundträgern (1 und 2) mit Schlüssel (3) aufschließen und nach unten klappen.
	2. Halter des Aufbaus in die Nut (17) einschieben.
	3. Abdeckkappen (12) auf beiden Seiten nach oben klappen und mit Schlüssel (3) abschließen.
	1. Abdeckprofile (5) auf benötigte Länge zuschneiden.
	2. Abdeckprofile (5) auf die montierten Grundträger (1 und 2) auflegen und in die Nut eindrücken.
	1. Abdeckkappen (12) auf beiden Seiten mit Schlüssel (3) aufschließen und hochklappen.
	2. Schrauben (14) mit Hebel (16) aus den Befestigungspunkten (15) herausschrauben.
	3. Grundträger vom Fahrzeugdach abnehmen.
	4. Abdeckungen vollständig schließen, siehe Fahrzeug-Betriebsanleitung.
	1. Open covers (11) completely; see the vehicle Owner's Manual.
	2. Unlock cover caps (12) on both sides with key (3) and fold them up.
	3. Loosen screws (13) by a single turn using tool (4).
	4. Place basic carrier bar (1) as shown in front left installation location (6) onto the vehicle roof so that screws (14) are directly over fastening points (15).
	5. Press lever (16) down and tighten screws (14) by hand.
	6. Engage lever (16) on screws (14). Tighten screws (14) hand-tight using lever (16).
	7. Press lever (16) down into position I or II so that protective caps (12) can be folded down.
	8. Tighten screws (13) with tool (4).
	9. Fold down cover caps (12) on both sides and lock them with key (3).
	10. Install rear basic carrier bar (2) in the same way.
	1. Unlock cover caps (12) on basic carrier bars (1 and 2) with key (3) and fold them downwards.
	2. Push the attachments bracket into slot (17).
	3. Fold cover caps (12) on both sides upwards and lock them with key (3).
	1. Cut cover strips (5) to the required length.
	2. Place cover profile (5) on mounted basic carrier bars (1 and 2) and push them into the slot.
	1. Unlock cover caps (12) on both sides with key (3) and fold them up.
	2. Unscrew screws (14) from fastening points (15) using lever (16).
	3. Remove the basic carrier bar from the vehicle roof.
	4. Close the covers completely; see the vehicle Owner's Manual.
	1. Open covers (11) completely; see the vehicle Operator's Manual.
	2. Unlock cover caps (12) on both sides with key (3) and fold them up.
	3. Loosen screws (13) by a single turn using tool (4).
	4. Place basic carrier bar (1) as shown in front left installation location (6) onto the vehicle roof so that screws (14) are directly over fastening points (15).
	5. Press lever (16) down and tighten screws (14) by hand.
	6. Engage lever (16) on screws (14). Tighten screws (14) hand-tight using lever (16).
	7. Press lever (16) down into position I or II so that protective caps (12) can be folded down.
	8. Tighten screws (13) with tool (4).
	9. Fold down cover caps (12) on both sides and lock them with key (3).
	10. Install rear basic carrier bar (2) in the same way.
	1. Unlock cover caps (12) on basic carrier bars (1 and 2) with key (3) and fold them downwards.
	2. Push the attachment bracket into slot (17).
	3. Fold cover caps (12) on both sides upwards and lock them with key (3).
	1. Cut cover strips (5) to the required length.
	2. Place cover profile (5) on mounted basic carrier bars (1 and 2) and push them into the slot.
	1. Unlock cover caps (12) on both sides with key (3) and fold them up.
	2. Unscrew screws (14) from fastening points (15) using lever (16).
	3. Remove the basic carrier bar from the vehicle roof.
	4. Close the covers completely; see the vehicle Operator's Manual.
	1. Ouvrez complètement les caches (11) (voir la notice d'utilisation du véhicule).
	2. Ouvrez les caches (12) situés des 2 côtés avec la clé (3) et relevez-les.
	3. A l'aide de l'outil (4), desserrez les vis (13) d'un tour.
	4. Posez la barre de toit (1) sur le toit du véhicule, au niveau de l'emplacement de montage avant gauche (6), comme indiqué sur l'illustration, et veillez à ce que les vis (14) soient bien positionnées au-dessus des points de fixation (15).
	5. Appuyez sur les leviers (16) et serrez les vis (14) à la main.
	6. Verrouillez les leviers (16) sur les vis (14). Serrez les vis (14) à la main à l'aide des leviers (16).
	7. Appuyez sur les leviers (16) et basculez-les en position I ou II de manière à pouvoir rabattre les caches (12) vers le bas.
	8. Serrez les vis (13) avec l'outil (4).
	9. Rabattez les caches (12) situés des 2 côtés et verrouillez-les avec la clé (3).
	10. Montez la barre de toit arrière (2) en procédant de façon identique.
	1. Ouvrez les caches (12) au niveau des barres de toit (1 et 2) avec la clé (3) et basculez-les vers le bas.
	2. Introduisez la fixation de l'accessoire de portage dans la rainure (17).
	3. Relevez les caches (12) situés des 2 côtés et verrouillez-les avec la clé (3).
	1. Découpez les profilés de recouvrement (5) à la longueur souhaitée.
	2. Posez les profilés de recouvrement (5) sur les barres de toit (1 et 2) montées et enclenchez-les dans la rainure.
	1. Déverrouillez les caches (12) situés des 2 côtés avec la clé (3) et relevez-les.
	2. Desserrez complètement les vis (14) avec les leviers (16) et retirez-les des points de fixation (15).
	3. Retirez la barre de toit du toit du véhicule.
	4. Fermez complètement les caches (voir la notice d'utilisation du véhicule).
	1. Abra por completo las cubiertas (11), vea las Instrucciones de servicio del vehículo.
	2. Abra las tapas protectoras (12) con la llave (3) a ambos lados y levántelas.
	3. Afloje los tornillos (13) con la herramienta (4) una vuelta.
	4. Coloque los soportes básicos (1) sobre el techo del vehículo como se muestra en el lugar de montaje delantero izquierdo (6) de modo que los tornillos (14) se encuentren situados exactamente sobre los puntos de fijación (15).
	5. Presione la palanca (16) hacia abajo y atornille los tornillos (14) con la mano.
	6. Enclave la palanca (16) en los tornillos (14). Apriete los tornillos (14) a mano con ayuda de la palanca (16).
	7. Presione la palanca (16) hacia abajo y cámbiela de lugar a las posiciones I o II de forma que las tapas protectoras (12) se puedan plegar.
	8. Apriete los tornillos (13) con la herramienta (4).
	9. Baje las tapas protectoras (12) a ambos lados y ciérrelas con la llave (3).
	10. Monte el soporte básico trasero (2) de la misma manera.
	1. Abra las cubiertas (12) en los soportes básicos (1 y 2) con la llave (3) y bájelas.
	2. Inserte la fijación de la superestructura en la ranura (17).
	3. Levante las tapas protectoras (12) a ambos lados y ciérrelas con la llave (3).
	1. Corte los perfiles coberteros (5) en función de la longitud necesaria.
	2. Coloque los perfiles coberteros (5) sobre los soportes básicos montados (1 y 2) e insértelos en la ranura.
	1. Abra las tapas protectoras (12) con la llave (3) a ambos lados y levántelas.
	2. Desenrosque los tornillos (14) con las palancas (16) de los puntos de fijación (15).
	3. Retire los soportes básicos del techo del vehículo.
	4. Cierre las cubiertas por completo, ve las Instrucciones de servicio del vehículo.
	1. Aprire completamente le coperture (11), vedi le Istruzioni d'uso del veicolo.
	2. Aprire i coperchietti (12) su entrambi i lati con la chiave (3) e sollevarli.
	3. Svitare le viti (13) di un giro con l'attrezzo (4).
	4. Applicare il supporto di base (1) sul tetto del veicolo come illustrato sull'esempio della sede di montaggio anteriore sinistra (6) in modo che le viti (14) si trovino esattamente nei punti di fissaggio (15).
	5. Premere la leva (16) verso il basso e avvitare a fondo le viti (14) manualmente.
	6. Far scattare la leva (16) sulle viti (14). Serrare manualmente le viti (14) mediante la leva (16).
	7. Premere la leva (16) verso il basso, quindi portarla nelle posizioni I o II in modo che i coperchietti (12) possano essere ribaltati verso il basso.
	8. Serrare a fondo le viti (13) con l'attrezzo (4).
	9. Ribaltare verso il basso i coperchietti (12) su entrambi i lati e chiuderli con la chiave (3).
	10. Montare il supporto di base posteriore (2) applicando la stessa procedura.
	1. Aprire i coperchietti (12) sui supporti di base (1 e 2) con la chiave (3) e ribaltarli verso il basso.
	2. Inserire il supporto del sistema modulare di trasporto nella scanalatura (17).
	3. Ribaltare verso l'alto i coperchietti (12) su entrambi i lati e chiuderli con la chiave (3).
	1. Tagliare i profili di copertura (5) alla lunghezza desiderata.
	2. Applicare i profili di copertura (5) sui supporti di base montati (1 e 2) e inserirli nella scanalatura.
	1. Aprire i coperchietti (12) su entrambi i lati con la chiave (3) e sollevarli.
	2. Svitare le viti (14) con la leva (16) dai punti di fissaggio (15).
	3. Rimuovere i supporti di base dal tetto del veicolo.
	4. Chiudere completamente le coperture, vedi le Istruzioni d'uso del veicolo.
	1. De afdekkingen (11) volledig openen, zie de handleiding van de auto.
	2. De afdekkappen (12) aan beide zijden met de sleutel (3) ontgrendelen en opklappen.
	3. De bouten (13) met het gereedschap (4) een hele omwenteling losdraaien.
	4. De basisdragers (1) zoals op de inbouwplaats linksvoor (6) getoond zo op het dak van de auto aanbrengen, dat de bouten (14) exact tegenover de bevestigingspunten (15) staan.
	5. De hendels (16) omlaagdrukken en de bouten (14) handmatig vastdraaien.
	6. De hendels (16) bij de bouten (14) vergrendelen. De bouten (14) met behulp van de hendels (16) handvast aandraaien.
	7. De hendels (16) omlaagdrukken en in stand I of II zetten, zodat de afdekkappen (12) omlaag kunnen worden geklapt.
	8. De bouten (13) met het gereedschap (4) vastdraaien.
	9. De afdekkappen (12) aan beide zijden omlaag klappen en met de sleutel (3) afsluiten.
	10. De achterste basisdrager (2) op dezelfde wijze monteren.
	1. De afdekkappen (12) van de basisdragers (1 en 2) met de sleutel (3) ontgrendelen en omlaag klappen.
	2. De houder van het accessoire in de groef (17) schuiven.
	3. De afdekkappen (12) aan beide zijden omhoog klappen en met de sleutel (3) afsluiten.
	1. De afdekprofielen (5) op de gewenste lengte maken.
	2. De afdekprofielen (5) op de gemonteerde basisdragers (1 en 2) plaatsen en in de groef drukken.
	1. De afdekkappen (12) aan beide zijden met de sleutel (3) ontgrendelen en opklappen.
	2. De bouten (14) met de hendels (16) uit de bevestigingspunten (15) schroeven.
	3. De basisdragers van het dak van de auto verwijderen.
	4. De afdekkingen volledig sluiten, zie de handleiding van de auto.
	1. Ανοίξτε εντελώς τα καλύμματα (11), βλ. Οδηγίες Χρήσης του οχήματος.
	2. Ανοίξτε τα καπάκια (12) και τις δύο πλευρές με κλειδί (3) και σηκώστε τα προς τα επάνω.
	3. Λασκάρετε τις βίδες (13) με εργαλείο (4) κατά μία περιστροφή.
	4. Τοποθετήστε το βασικό φορέα (1) όπως απεικονίζεται στο σημείο τοποθέτησης μπροστά αριστερά (6) πάνω στην οροφή του οχήματος, έτσι ώστε οι...
	5. Πιέστε προς τα κάτω τους μοχλούς (16) και βιδώστε τις βίδες (14) με το χέρι.
	6. Στερεώστε τους μοχλούς (16) στις βίδες (14). Σφίξτε καλά τις βίδες (14) με τη βοήθεια των μοχλών (16).
	7. Πιέστε τους μοχλούς (16) προς τα κάτω στις θέσεις I ή II, έτσι ώστε τα καπάκια (12) να μπορούν να περιστραφούν προς τα κάτω.
	8. Βιδώστε τις βίδες (13) με εργαλείο (4).
	9. Γυρίστε προς τα κάτω τα καπάκια (12) και στις δύο πλευρές και ασφαλίστε με το κλειδί (3).
	10. Τοποθετήστε με ανάλογο τρόπο τον πίσω βασικό φορέα (2).
	1. Ανοίξτε τα καπάκια (12) στους βασικούς φορείς (1 και 2) με κλειδί (3) και γυρίστε τα προς τα κάτω.
	2. Ωθήστε τη βάση του πρόσθετου στοιχείου μέσα στην αυλάκωση (17).
	3. Γυρίστε τα καπάκια (12) και στις δύο πλευρές προς τα επάνω και ασφαλίστε με κλειδί (3).
	1. Κόψτε τα προφίλ κάλυψης (5) στο απαιτούμενο μήκος.
	2. Τοποθετήστε τα προφίλ κάλυψης (5) πάνω στους τοποθετημένους βασικούς φορείς (1 και 2) και πιέστε τα μέσα στην εσοχή.
	1. Ανοίξτε τα καπάκια (12) και τις δύο πλευρές με κλειδί (3) και σηκώστε τα προς τα επάνω.
	2. Ξεβιδώστε τις βίδες (14) με τους μοχλούς (16) από τα σημεία στερέωσης (15).
	3. Αφαιρέστε τους βασικούς φορείς από την οροφή του οχήματος.
	4. Κλείστε τελείως τα καλύμματα, βλ. Οδηγίες Χρήσης του οχήματος.
	1. Полностью откройте крышки (11), см. руководство по эксплуатации автомобиля.
	2. Откройте защитные крышки (12) с обеих сторон с помощью ключа (3) и откиньте их вверх.
	3. Открутите винты (13) на один оборот с помощью инструмента (4).
	4. Установите траверсу (1) на крышу автомобиля так, как показано на примере места крепления впереди слева (6), чтобы винты (14) находились точ...
	5. Нажмите рычаг (16) вниз и вручную плотно закрутите винты (14).
	6. Зафиксируйте рычаг (16) в винтах (14). Плотно затяните винты (14) с помощью рычага (16).
	7. Нажмите рычаг (16) вниз в положение I или II, чтобы можно было откинуть защитные крышки (12) вниз.
	8. Плотно затяните винты (13) с помощью вспомогательного инструмента (4).
	9. Опустите защитные крышки (12) с обеих сторон вниз и закройте их на ключ (3).
	10. Аналогичным образом произведите монтаж задней траверсы (2).
	1. Откройте защитные колпачки(12) на траверсах (1 и 2) с помощью ключа (3) и откиньте их вниз.
	2. Задвиньте держатель крепежной конструкции в паз (17).
	3. Поднимите защитные крышки (12) с обеих сторон вверх и закройте их на ключ (3).
	1. Отрежьте облицовочные профили (5) на требуемую длину.
	2. Положите облицовочные профили (5) на монтированные траверсы (1 и 2) и вдавите в паз.
	1. Откройте защитные крышки (12) с обеих сторон с помощью ключа(3) и откиньте их вверх.
	2. Вывинтите винты (14) с помощью рычага (16) из точек крепления (15).
	3. Снимите траверсы с крыши автомобиля.
	4. Полностью закройте крышки, см. руководство по эксплуатации автомобиля.
	1. Отворете напълно капаците (11), вж. ръководството за експлоатация на автомобила.
	2. Отворете и повдигнете предпазните капачки (12) от двете страни с помощта на ключ (3).
	3. Освободете с един оборот винтовете (13) с помощта на инструмент (4).
	4. Поставете базовите носачи (1) върху покрива на автомобила отпред вляво (6) както е показано на мястото за монтаж, така че винтовете (14) да ...
	5. Натиснете лоста (16) надолу и затегнете на ръка винтовете (14).
	6. Фиксирайте лоста (16) на винтовете (14). Затегнете здраво винтовете (14) с помощта на лост (16).
	7. Натиснете лоста (16) надолу и сменяйте позиции I или II, така че предпазните капачета (12) да могат да се затварят надолу.
	8. Затегнете винтовете (13) с помощта на инструмент (4).
	9. Наклонете покриващите капачки (12) от двете страни надолу и затворете с помощта на ключ (3).
	10. Монтирайте задния базов носач (2) по същия начин.
	1. Отворете и наклонете надолу покриващите капачки (12) към базовите носачи (1 и 2) с ключа (3).
	2. Пъхнете държача на надстройката в жлеба (17).
	3. Повдигнете предпазните капачки (12) от двете страни и затворетете с помощта на ключ (3).
	1. Скъсете покриващите профили (5) до необходимата дължина.
	2. Поставете покривния профил (5) върху монтираните базови носачи (1 и 2) и след това ги поставете с натикс в жлеба.
	1. Отворете и повдигнете предпазните капачки (12) от двете страни с помощта на ключ (3).
	2. Развийте винтовете (14) с помощта на лост (16) от точките за прикрепване (15).
	3. Свалете базовите носачи от покрива на автомобила.
	4. Затворете напълно капаците, вж. ръководството за експлоатация на автомобила.
	1. Ouvrez complètement les caches (11) (voir la notice d'utilisation du véhicule).
	2. Ouvrez les caches (12) situés des 2 côtés avec la clé (3) et relevez-les.
	3. A l'aide de l'outil (4), desserrez les vis (13) d'un tour.
	4. Posez la barre de toit (1) sur le toit du véhicule, au niveau de l'emplacement de montage avant gauche (6), comme indiqué sur l'illustration, et veillez à ce que les vis (14) soient bien positionnées au-dessus des points de fixation (15).
	5. Appuyez sur les leviers (16) et serrez les vis (14) à la main.
	6. Verrouillez les leviers (16) sur les vis (14). Serrez les vis (14) à la main à l'aide des leviers (16).
	7. Appuyez sur les leviers (16) et basculez-les en position I ou II de manière à pouvoir rabattre les caches (12) vers le bas.
	8. Serrez les vis (13) avec l'outil (4).
	9. Rabattez les caches (12) situés des 2 côtés et verrouillez-les avec la clé (3).
	10. Montez la barre de toit arrière (2) en procédant de façon identique.
	1. Ouvrez les caches (12) au niveau des barres de toit (1 et 2) avec la clé (3) et basculez-les vers le bas.
	2. Introduisez la fixation de l'accessoire de portage dans la rainure (17).
	3. Relevez les caches (12) situés des 2 côtés et verrouillez-les avec la clé (3).
	1. Découpez les profilés de recouvrement (5) à la longueur souhaitée.
	2. Posez les profilés de recouvrement (5) sur les barres de toit (1 et 2) montées et enclenchez-les dans la rainure.
	1. Déverrouillez les caches (12) situés des 2 côtés avec la clé (3) et relevez-les.
	2. Desserrez complètement les vis (14) avec les leviers (16) et retirez-les des points de fixation (15).
	3. Retirez la barre de toit du toit du véhicule.
	4. Fermez complètement les caches (voir la notice d'utilisation du véhicule).
	1. 完全打开护盖（11），请参见车辆用户手册。
	2. 使用钥匙（3）解锁两侧的护盖（12）并将其向上折起。
	3. 使用工具（4）将螺钉（13）松开一圈。
	4. 按照左前安装位置（6）所示，将基础托架（1）置于车顶 上，使螺钉（14）恰好位于固定点（15）上。
	5. 按下拉杆（16）并用手拧紧螺钉（14）。
	6. 将拉杆（16）卡入螺钉（14）。通过拉杆（16）用手拧紧螺 钉（14）。
	7. 按下拉杆（16）并移至位置 I 或 II，以便折下护盖（12）。
	8. 使用工具（4）拧紧螺钉（13）。
	9. 折下两侧的护盖（12）并使用钥匙（3）将其锁止。
	10. 请采用相同的方法安装后部基础托架（2）。
	1. 使用钥匙（3）解锁基础托架（1 和 2）上的护盖（12）并将 其折下。
	2. 将安装托架插入凹槽（17）。
	3. 向上折起两侧护盖（12）并使用钥匙（3）将其锁止。
	1. 裁剪外板镶条（5）至所需长度。
	2. 将外板镶条（5）放在已安装的基础托架（1 和 2）上并将其 按入凹槽。
	1. 使用钥匙（3）解锁两侧护盖（12）并将其向上折起。
	2. 通过拉杆（16）将螺钉（14）从固定点（15）处拧出。
	3. 将基础托架从车顶上取下。
	4. 完全关闭护盖，请参见车辆用户手册。
	1. Zcela otevřete krytky (11), viz návod k obsluze vozidla.
	2. Odemkněte krytky (12) na obou stranách pomocí klíčku (3) a vyklopte je nahoru.
	3. Povolte šrouby (13) pomocí nástroje (4) o jednu otáčku.
	4. Základní střešní nosič (1) nasaďte způsobem znázorněným na montážním místě vpředu vlevo (6) na střechu vozidla tak, aby se šrouby (14) nacházely přesně nad upevňovacími body (15).
	5. Zatlačte páčku (16) směrem dolů a manuálně utáhněte šrouby (14).
	6. Zajistěte páčku (16) u šroubů (14). Manuálně utáhněte šrouby (14) pomocí páčky (16).
	7. Zatlačte páčku (16) dolů do polohy I nebo II, aby bylo možné sklopit krytky (12) dolů.
	8. Utáhněte šrouby (13) pomocí nástroje (4).
	9. Sklopte krytky (12) na obou stranách dolů a zamkněte je klíčkem (3).
	10. Obdobným způsobem namontujte zadní základní střešní nosič (2).
	1. Odemkněte krytky (12) na základních střešních nosičích (1 a 2) pomocí klíčku (3) a sklopte je dolů.
	2. Zasuňte držák nástavby do drážky (17).
	3. Vyklopte krytky (12) na obou stranách nahoru a zamkněte je pomocí klíčku (3).
	1. Seřízněte krycí profily (5) na potřebnou délku.
	2. Položte krycí profily (5) na namontované základní střešní nosiče (1 a 2) a zatlačte je do drážky.
	1. Odemkněte krytky (12) na obou stranách pomocí klíčku (3) a vyklopte je nahoru.
	2. Vyšroubujte šrouby (14) pomocí páčky (16) z upevňovacích bodů (15).
	3. Sejměte základní střešní nosič ze střechy vozidla.
	4. Zcela zavřete krytky, viz návod k obsluze vozidla.
	1. Åbn afdækningerne (11) helt, se bilens instruktionsbog.
	2. Lås dækkapperne (12) op i begge sider med nøglen (3), og vip dem op.
	3. Løsn boltene (13) en omgang med værktøjet (4).
	4. Placér tagbøjlen (1) på bilens tag som vist på monteringsstedet forrest til venstre (6), således at boltene (14) befinder sig nøjagtigt over fastgørelsespunkterne (15).
	5. Tryk armene (16) ned, og skru boltene (14) fast med håndkraft.
	6. Lad armene (16) gå i indgreb i boltene (14). Spænd boltene (14) fast med håndkraft ved hjælp af armene (16).
	7. Tryk armene (16) ned, i position I eller II, så dækkapperne (12) kan vippes ned.
	8. Skru boltene (13) fast med værktøjet (4).
	9. Vip dækkapperne (12) i begge sider ned, og lås dem med nøglen (3).
	10. Montér den bageste tagbøjle (2) på samme måde.
	1. Lås dækkapperne (12) på tagbøjlerne (1 og 2) op med nøglen (3), og vip dem nedad.
	2. Skyd opbygningens holder ind i noten (17).
	3. Vip dækkapperne (12) i begge sider op, og lås dem med nøglen (3).
	1. Tilskær afdækningsprofilerne (5) i den påkrævede længde.
	2. Placér afdækningsprofilerne (5) på de monterede tagbøjler (1 og 2), og tryk dem ind i noten.
	1. Lås dækkapperne (12) op i begge sider med nøglen (3), og vip dem op.
	2. Skru boltene (14) ud af fastgørelsespunkterne (15) sammen med armene (16).
	3. Fjern tagbøjlen fra bilens tag.
	4. Luk afdækningerne helt, se bilens instruktionsbog.
	1. Avage katted (11) täielikult, vt sõiduki kasutusjuhendit.
	2. Avage kattekorgid (12) mõlemal küljel võtmega (3) ja tõstke üles.
	3. Keerake kruvid (13) tööriistaga (4) ühe pöörde võrra lahti.
	4. Asetage põhikandur (1), nagu paigalduskohas ees vasakul (6) näidatud, sõiduki katusele nii, et kruvid (14) oleksid täpselt kinnituspunktidega (15) kohakuti.
	5. Suruge hoovad (16) alla ja keerake kruvid (14) käega kinni.
	6. Fikseerige hoovad (16) kruvide (14) külge. Keerake kruvid (14) hoobade (16) abil käsitsi kinni.
	7. Vajutage hoovad (16) alla ja seadke asendisse I või II nii, et katteklapid (12) saaks alla pöörata.
	8. Keerake kruvid (13) tööriistaga (4) kinni.
	9. Keerake kattekorgid (12) mõlemal küljel alla ja sulgege võtmega (3).
	10. Paigaldage tagumine kandetala (2) sama põhimõtte järgi.
	1. Avage kattekorgid (12) põhikandurite (1 ja 2) juures võtmega (3) ning vajutage alla.
	2. Lükake pealisehitise hoidik soonde (17).
	3. Keerake katteklapid (12) mõlemal küljel üles ja sulgege võtmega (3).
	1. Lõigake paraja pikkusega katteprofiilid (5).
	2. Asetage katteprofiilid (5) paigaldatud põhikanduritele (1 ja 2) ning suruge soonde.
	1. Avage kattekorgid (12) mõlemal küljel võtmega (3) ja tõstke üles.
	2. Keerake kruvid (14) hoobade (16) abil kinnituspunktidest (15) välja.
	3. Võtke kandetala sõiduki katuselt ära.
	4. Sulgege katted täielikult, vt sõiduki kasutusjuhendit.
	1. Avaa suojukset (11) kokonaan, ks. auton käyttöohjekirja.
	2. Avaa molempien puolien peitelevyt (12) avaimella (3) ja käännä ne ylös.
	3. Avaa ruuveja (13) työkalulla (4) yhden kierroksen verran.
	4. Aseta perusteline (1) kuvan osoittamalla tavalla asennuskohtaan katolla edessä vasemmalla (6) siten, että ruuvit (14) ovat täsmälleen kiinnityskohtien (15) päällä.
	5. Paina vipu (16) alas ja ruuvaa ruuvit (14) kiinni käsin.
	6. Lukitse ruuvien (14) vipu (16). Kierrä ruuvit (14) kiinni vivun (16) avulla käsin.
	7. Paina vipu (16) alas asentoon I tai II siten, että peitelevyt (12) voi kääntää alas.
	8. Kiristä ruuvit (13) työkalun (4) avulla.
	9. Käännä molempien puolien suojukset (12) alas ja lukitse ne avaimella (3).
	10. Asenna takimmainen perusteline (2) samalla tavalla.
	1. Avaa perustelineiden (1 ja 2) peitelevyt (12) avaimella (3) ja käännä ne alas.
	2. Työnnä päällirakenteen pidike uraan (17).
	3. Käännä molempien puolien peitelevyt (12) ylös ja lukitse ne avaimella (3).
	1. Leikkaa suojalistat (5) tarvittavaan pituuteen.
	2. Aseta suojalistat (5) asennettujen perustelineiden (1 ja 2) päälle ja paina ne uraan.
	1. Avaa molempien puolien peitelevyt (12) avaimella (3) ja käännä ne ylös.
	2. Kierrä ruuvit (14) vivun (16) avulla irti kiinnityspisteistä (15).
	3. Irrota perusteline auton katolta.
	4. Sulje suojukset kokonaan, ks. auton käyttöohjekirja.
	1. Teljesen nyissa ki a burkolatokat (11), lásd a gépkocsi kezelési útmutatóját.
	2. Mindkét oldalon nyissa ki kulccsal (3), majd hajtsa fel a takarósapkákat (12).
	3. Oldja ki a csavarokat (13) egy fordulattal a szerszám (4) segítségével.
	4. A kereszttartót (1) – a bal első felszerelési hely (6) példáján bemutatott módon – úgy illessze a gépkocsi tetejére, hogy a csavarok (14) a rögzítési pontok (15) fölé kerüljenek.
	5. Nyomja lefelé a kart (16), és kézzel húzza meg a csavarokat (14).
	6. Reteszelje a kart (16) a csavarokon (14).Húzza a csavarokat (14) a karok (16) segítségével olyan szorosra, amennyire kézzel lehet.
	7. Nyomja le és fordítsa a karokat (16) I vagy II állásba úgy, hogy a takarósapkákat (12) le lehessen hajtani.
	8. Húzza meg a csavarokat (13) szerszám (4) segítségével.
	9. Hajtsa le a takarósapkákat (12) mindkét oldalon, majd zárja le őket a kulccsal (3).
	10. Szerelje fel a hátsó kereszttartót (2) ehhez hasonló módon, értelemszerűen.
	1. Nyissa ki a kulccsal (3) és hajtsa le a kereszttartókon (1 és 2) lévő takarósapkákat (12).
	2. Tolja a felépítmény tartóját a horonyba (17).
	3. Hajtsa fel a takarósapkákat (12) mindkét oldalon, majd zárja le őket a kulccsal (3).
	1. Vágja a szükséges hosszra a takaróprofilokat (5).
	2. Fektesse a takaróprofilokat (5) a felszerelt kereszttartókra (1 és 2), és nyomja őket a horonyba.
	1. Mindkét oldalon nyissa ki kulccsal (3), majd hajtsa fel a takarósapkákat (12).
	2. Csavarja ki a csavarokat (14) a karral (16) a rögzítési pontokból (15).
	3. Vegye le a kereszttartókat a gépkocsi tetejéről.
	4. Zárja vissza teljesen a burkolatokat, lásd a gépkocsi kezelési útmutatóját.
	1. Potpuno otvorite pokrove (11), pogledajte upute za rad vozila.
	2. Pokrivne kapice (12) na objema stranama otključajte ključem (3) i podignite.
	3. Vijke (13) otpustite s pomoću alata (4) za jedan okretaj.
	4. Osnovni nosač (1), kao što je prikazano na mjestu ugradnje sprijeda lijevo (6), postavite na krov vozila tako da se vijci (14) nalaze točno iznad točki pričvršćivanja (15).
	5. Polugu (16) pritisnite prema dolje i ručno pričvrstite vijke (14).
	6. Polugu (16) uglavite na vijke (14). Zategnite vijke (14) s pomoću poluge (16).
	7. Polugu (16) pritisnite prema dolje u položaj I ili II, tako da se pokrivne kapice (12) mogu preklopiti prema dolje.
	8. Vijke (13) pričvrstite alatom (4).
	9. Pokrivne kapice (12) s obje strane sklopite prema dolje pa ih zaključajte ključem (3).
	10. Stražnji osnovni nosač (2) montirajte na isti način.
	1. Zaklopke (12) na osnovnim nosačima (1 i 2) otključajte ključem (3) i sklopite prema dolje.
	2. Nosač nadogradnje umetnite u utor (17).
	3. Pokrivne kapice (12) s obje strane preklopite prema gore i zaključajte ključem (3).
	1. Izrežite pokrivne profile (5) na odgovarajuću duljinu.
	2. Pokrivne profile (5) postavite na montirane osnovne nosače (1 i 2) i ugurajte ih u utor.
	1. Pokrivne kapice (12) na objema stranama otključajte ključem (3) i podignite.
	2. Vijke (14) odvijte s pomoću poluge (16) iz točki za pričvršćivanje (15).
	3. Skinite osnovni nosač s krova vozila.
	4. Potpuno zatvorite pokrove, pogledajte upute za rad vozila.
	1. 取扱説明書を参照して、カバー (11) を完全に開きます。
	2. 両側の保護キャップ (12) をキー (3) で鍵を開けで、上方 へ起こします。
	3. ボルト (13) をツール (4) を使用して1回転ゆるめます。
	4. フロント左側の取付位置 (6) の表示に従って、ベースキャ リア (1) を車両ルーフの上に載せ、ボルト (14) がマウン ティングポイント (15) に正確にはまるようにします。
	5. レバー (16) を下方に押し、手でボルト (14) を締めます。
	6. レバー (16) をボルト (14) にかみ合わせます。レ バー (16) を使用してボルト (14) を手で固く締め付けま す。
	7. 保護キャップ (12) が下方に倒せるように、レバー (16) を 下方に押しポジションIまたはIIに動かします。
	8. ボルト (13) をツール (4) で締め付けます。
	9. 両側の保護キャップ (12) を下方に倒して、キー (3) で ロックします。
	10. リア用ベースキャリア (2) も同様に取り付けてください。
	1. ベースキャリア （1 および 2）のカバー (12) をキー (3) で 解除し、下方に倒します。
	2. 追加装備のホルダーをスロット (17) に挿入します。
	3. 両側の保護キャップ (12) を上方へ起こし、キー (3) でロッ クします。
	1. 成形カバー (5) を必要な長さに切断します。
	2. 成形カバー (5) を取り付けたベースキャリアに載せて、ス ロット（1および2）に押し込みます。
	1. 両側の保護キャップ (12) をキー (3) で鍵を開けて、上方へ 起こします。
	2. ボルト (14) を、レバー (16) でマウンティングポイン ト (15) から取り外します。
	3. ベースキャリアを車両ルーフから取り外します。
	4. 取扱説明書を参照して、カバーを完全に開きます。
	1. 커버 (11)을 완전히 여십시오(차량 사용 설명서 참조).
	2. 양쪽 보호 캡 (12)를 키 (3)을 사용하여 연 후 위로 올리십시오.
	3. 공구 (4)를 사용하여 나사 (13)을 한 바퀴 돌려 푸십시오.
	4. 왼쪽 전방 장착 위치 (6)에서와 같이 기본 캐리어 바 (1)을 차량 루프에 장착하십시오. 이때 고정점 (15) 위에 나사 (14)가 놓여 야 합니다.
	5. 레버 (16)을 아래로 누른 후 나사 (14)를 손으로 조이십시오.
	6. 레버 (16)이 나사 (14)와 맞물려 고정되어야 합니다. 나사 (14) 를 레버 (16)을 사용하여 단단히 조이십시오.
	7. 레버 (16)을 아래로 눌러 위치 I 또는 II에 오도록 하여 보호 캡 (12)를 아래로 내릴 수 있도록 하십시오.
	8. 공구 (4)를 사용하여 나사 (13)을 단단히 조이십시오.
	9. 양쪽 보호 캡 (12)를 아래로 내린 후 키 (3)을 사용하여 잠그십 시오.
	10. 후방 기본 캐리어 바 (2)도 동일한 방법으로 장착하십시오.
	1. 기본 캐리어 바 (1 , 2)의 보호 캡 (12)를 키 (3)을 사용하여 열고 아래로 내리십시오.
	2. 부착물의 홀더를 홈 (17) 안으로 밀어 넣으십시오.
	3. 양쪽 보호 캡 (12)를 위로 올린 후 키 (3)을 사용하여 잠그십시오.
	1. 커버 프로필 (5)를 필요한 길이로 자르십시오.
	2. 커버 프로필 (5)를 장착된 기본 캐리어 바 (1, 2) 위에 놓은 후 홈 에 눌러 넣으십시오.
	1. 양쪽 보호 캡 (12)를 키 (3)을 사용하여 연 후 위로 올리십시오.
	2. 레버 (16)을 사용하여 나사 (14)를 고정점 (15)에서 풀어 빼십시 오.
	3. 기본 캐리어 바를 차량 루프에서 분리하십시오.
	4. 커버를 완전히 닫으십시오(차량 사용 설명서 참조).
	1. Dangčius (11) atidarykite iki galo, žr. transporto priemonės naudojimo instrukciją.
	2. Gaubtelius (12) iš abiejų pusių atrakinkite raktu (3) ir atlenkite aukštyn.
	3. Varžtus (13) atsukite su įrankiu (4), sukdami vieną apsukimą.
	4. Pagrindinį laikiklį (1) uždėkite ant transporto priemonės stogo, kaip pavaizduota įmontavimo vietoje kairėje priekyje (6), kad kojelės (14) įsistatytų į tvirtinimo taškus (15).
	5. Svirtį (16) paspauskite žemyn ir varžtus (14) priveržkite ranka.
	6. Svirtį (16) užfiksuokite prie varžtų (14). Varžtus (14), naudodami svirtis (16), priveržkite ranka.
	7. Svirtį (16) paspauskite žemyn į padėtį I arba II, taip, kad gaubtelius (12) būtų galima nulenkti žemyn.
	8. Priveržkite varžtus (13) įrankiu (4).
	9. Gaubtelius (12) iš abiejų pusių nulenkite žemyn ir užrakinkite raktu (3).
	10. Galinis pagrindinis laikiklis (2) montuojamas analogiškai.
	1. Pakelkite dangčius (12) prie pagrindinių laikiklių (1 ir 2) raktu (3) ir nulenkite žemyn.
	2. Apvado laikiklį įstatykite į veržlę (17).
	3. Gaubtelius (12) iš abiejų pusių nulenkite žemyn ir užrakinkite raktu (3).
	1. Apdailos profilį (5) supjaustykite reikiamu ilgiu.
	2. Uždėkite dengiamuosius apvadus (5) ant pagrindinių laikiklių (1 ir 2) ir įspauskite į griovelį.
	1. Gaubtelius (12) iš abiejų pusių atrakinkite raktu(3) ir atlenkite aukštyn.
	2. Varžtus (14) su svirtimi (16) išsukite iš tvirtinimo taškų (15).
	3. Pagrindinius laikiklius nuimkite nuo transporto priemonės stogo.
	4. Dangčius atidarykite iki galo, žr. transporto priemonės naudojimo instrukciją.
	1. Pilnībā atveriet pārsegumus (11), skatiet automobiļa lietošanas instrukciju.
	2. Ar atslēgu (3) atslēdziet un paceliet uz augšu abu pušu nosegšanas vāciņus (12).
	3. Skrūves (13) ar darbarīku (4) atskrūvējiet par vienu apgriezienu.
	4. Jumta šķērsstieni (1), kā attēlots priekšējās kreisās puses iemontēšanas vietā (6), novietojiet uz automobiļa jumta tā, lai skrūves (14) atrastos tieši virs nostiprināšanas punktiem (15).
	5. Nospiediet sviru (16) uz leju un pievelciet skrūves (14) ar roku.
	6. Nofiksējiet sviru (16) skrūvēs (14). Ar roku stingri pievelciet skrūves (14), izmantojot sviru (16).
	7. Spiediet sviru (16) uz leju un pārvietojiet to pozīcijā I vai II tā, lai nosegšanas vāciņus (12) varētu noliekt uz leju.
	8. Pievelciet skrūves (13) ar instrumentu (4).
	9. Abu pušu nosegšanas vāciņus (12) nolaidiet uz leju un aizslēdziet ar atslēgu (3).
	10. Līdzīgi veiciet arī aizmugurējā jumta šķērsstieņa (2) montāžu.
	1. Ar atslēgu (3) atbrīvojiet jumta šķērsstieņu (1 un 2) nosegšanas vāciņus (12) un nolaidiet tos uz leju.
	2. Iebīdiet konstrukcijas turētāju padziļinājumā (17).
	3. Abās pusēs atlieciet uz augšu nosegšanas vāciņus (12) un aizslēdziet ar atslēgu (3).
	1. Piegriezt pārseguma profilus (5) vajadzīgajā garumā.
	2. Pārseguma profilus (5) uzlieciet uz uzmontētajiem jumta šķērsstieņiem (1 un 2) un iespiediet padziļinājumā.
	1. Ar atslēgu (3) atslēdziet un paceliet uz augšu abu pušu nosegšanas vāciņus (12).
	2. Ar sviru (16) izskrūvējiet skrūves (14) no stiprinājuma punktiem (15).
	3. Noņemiet jumta šķērsstieni no automobiļa jumta.
	4. Pilnībā aizveriet pārsegumus, skatiet automobiļa lietošanas instrukciju.
	1. Åpne dekslene (11) fullstendig, se instruksjonsboken.
	2. Lås opp beskyttelsesdekslene (12) på begge sider med nøkkelen (3) og vipp dem opp.
	3. Løsne skruene (13) en omdreining med verktøyet (4).
	4. Sett basisstativet (1) på biltaket som vist ved monteringsstedet foran til venstre (6), slik at skruene (14) står rett over festepunktene (15).
	5. Trykk hendelen (16) ned, og skru fast skruene (14) for hånd.
	6. La hendelen (16) gå i inngrep mot skruene (14). Skru skruene (14) på plass ved hjelp av hendelen (16).
	7. Trykk hendelen (16) ned i stillingen I eller II, slik at beskyttelsesdekslene (12) kan felles ned.
	8. Skru fast skruene (13) med verktøy (4).
	9. Vipp ned beskyttelsesdekslene (12) på begge sider, og lås dem med nøkkelen (3).
	10. Monter det bakre basisstativet (2) på tilsvarende måte.
	1. Lås opp beskyttelsesdekslene (12) på basisstativene (1 og 2) med nøkkel (3) og vipp dem ned.
	2. Skyv påbyggets holder inn i sporet (17).
	3. Vipp opp beskyttelsesdekslene (12) på begge sider og lås med nøkkel (3).
	1. Skjær til profillistene (5) til nødvendig lengde.
	2. Legg profillistene (5) på det monterte basisstativet (1 og 2) og press dem inn i sporet.
	1. Lås opp beskyttelsesdekslene (12) på begge sider med nøkkelen (3) og vipp dem opp.
	2. Skru skruene (14) ut av festepunktene (15) med hendelen (16).
	3. Ta basisstativet av biltaket.
	4. Lukk dekslene fullstendig, se bilens instruksjonsbok.
	1. Abra completamente as coberturas (11), consulte o Manual do Condutor.
	2. Abra e levante as tampas de proteção (12) de ambos os lados com a chave (3).
	3. Solte os parafusos (13) com a ferramenta (4) dando uma volta.
	4. Coloque o suporte básico (1) sobre o tejadilho do veículo, conforme apresentado no local de montagem dianteiro esquerdo (6), de modo a que os parafusos (14) fiquem exatamente sobre os pontos de fixação (15).
	5. Empurre as alavancas (16) para baixo e aperte manualmente os parafusos (14).
	6. Engate a alavanca (16) nos parafusos (14). Aperte os parafusos (14) à mão com a ajuda da alavanca (16).
	7. Empurre a alavanca (16) para baixo, mudando-a para as posições I ou II, de modo a que as tampas de proteção (12) possam ser viradas para baixo.
	8. Aperte os parafusos (13) com a ferramenta (4).
	9. Vire as tampas de proteção (12) para baixo, de ambos os lados, e feche-as com a chave (3).
	10. Monte o suporte básico traseiro (2) de modo análogo.
	1. Abra as tampas de proteção (12) nos suportes básicos (1 e 2) com a chave (3) e rebata-as.
	2. Insira o suporte da superestrutura na ranhura (17).
	3. Vire as tampas de proteção (12) para cima, de ambos os lados, e feche-as com a chave (3).
	1. Corte os perfis de cobertura (5) ao comprimento necessário.
	2. Coloque os perfis de cobertura (5) sobre os suportes básicos montados (1 e 2) e pressione-os para dentro do entalhe.
	1. Abra e levante as tampas de proteção (12) de ambos os lados com a chave (3).
	2. Desaperte os parafusos (14) com a alavanca (16) dos pontos de fixação (15).
	3. Retire o suporte básico do tejadilho do veículo.
	4. Feche completamente as coberturas, consulte o Manual do Condutor.
	1. Otworzyć całkowicie osłony (11), patrz instrukcja obsługi.
	2. Otworzyć nakładki osłaniające (12) po obu stronach za pomocą kluczyka (3) i podnieść.
	3. Poluzować śruby (13) za pomocą narzędzia (4) o jeden obrót.
	4. Założyć belkę bazową (1) na dach pojazdu zgodnie ze wskazówkami dla miejsca montażu z przodu z lewej strony (6) w taki sposób, aby śruby (14) znajdowały się dokładnie nad punktami mocowania (15).
	5. Wcisnąć dźwignie (16) do dołu i manualnie dokręcić śruby (14).
	6. Zablokować dźwignie (16) przy śrubach (14). Dokręcić ręcznie śruby (14) przy pomocy dźwigni (16).
	7. Wcisnąć dźwignie (16) do dołu w położenie I lub II, żeby możliwe było opuszczenie nakładek osłaniających (12).
	8. Dokręcić śruby (13) za pomocą narzędzia (4).
	9. Nakładki osłaniające (12) po obu stronach opuścić do dołu i zamknąć za pomocą kluczyka (3).
	10. Zamontować analogicznie tylną belkę (2).
	1. Otworzyć osłony (12) przy belkach bazowych (1 i 2) za pomocą kluczyka (3) przesunąć w dół.
	2. Wsunąć wspornik bagażnika w rowek (17).
	3. Nakładki osłaniające (12) po obu stronach odchylić do góry i zamknąć za pomocą kluczyka (3).
	1. Profile osłaniające (5) przyciąć do wymaganej długości.
	2. Należy umieścić profile osłaniające (5) na zamontowanych belkach bazowych (1 i 2) i wcisnąć w rowek.
	1. Otworzyć nakładki osłaniające (12) po obu stronach za pomocą kluczyka (3) i podnieść.
	2. Wykręcić śruby (14) za pomocą dźwigni (16) z punktów mocowania (15).
	3. Zdjąć belki bagażnika dachowego z dachu pojazdu.
	4. Zamknąć całkowicie osłony, patrz instrukcja obsługi pojazdu.
	1. Deschideţi complet capacele (11), vezi manualul de utilizare al autovehiculului.
	2. Deschideţi capacele de acoperire (12) de pe ambele laturi cu cheia (3) şi rabataţi-le în sus.
	3. Slăbiţi şuruburile (13) cu scula (4) cu o rotaţie.
	4. Aşezaţi suporţii de bază (1) în modul prezentat pentru locul de montare stânga faţă (6) pe acoperişul autovehiculului, încât şuruburile (14) să se aşeze exact peste punctele de fixare (15).
	5. Apăsaţi maneta (16) în jos şi strângeţi şuruburile (14) manual.
	6. Blocaţi maneta (16) la şuruburi (14). Strângeţi şuruburile manual (14) cu ajutorul manetei (16).
	7. Apăsaţi maneta (16) în jos şi deplasaţi-o în poziţiile I sau II, astfel încât capacele de acoperire (12) să poată fi rabatate în jos.
	8. Strângeţi şuruburile (13) cu scula (4).
	9. Rabataţi capacele de acoperire (12) pe ambele laturi în jos şi închideţi-le cu cheia (3).
	10. Montaţi suportul de bază din spate (2) în mod similar.
	1. Descuiaţi cu cheia (3) capacele de acoperire (12) de pe suporţii de bază (1 şi 2) şi pliaţi-le în jos.
	2. Introduceţi suportul suprastructurii în canal (17).
	3. Rabataţi capacele de acoperire în sus (12) pe ambele laturi, şi închideţi-le cu cheia (3).
	1. Tăiaţi profilurile de acoperire (5) la lungimea necesară.
	2. Aşezaţi profilele de acoperire (5) pe suporţii de bază montaţi (1 şi 2) şi împingeţi-le în canelură.
	1. Deschideţi capacele de acoperire (12) de pe ambele laturi cu cheia (3) şi rabataţi-le în sus.
	2. Deşurubaţi şuruburile (14) cu maneta (16) din punctele de fixare (15).
	3. Scoateţi suportul de bază de pe plafonul autovehiculului.
	4. Închideţi complet capacele, vezi manualul de utilizare al autovehiculului.
	1. Öppna skydden (11) helt, se bilens instruktionsbok.
	2. Lås upp skyddskåporna (12) på båda sidorna med nyckeln (3) och fäll upp dem.
	3. Lossa skruvarna (13) ett varv med verktyget (4).
	4. Sätt på lastbågen (1) på bilens tak så att skruvarna (14) står rakt över fästpunkterna (15), så som visas i exemplet med montering på vänster sida fram (6).
	5. Tryck spärren (16) nedåt och skruva åt skruvarna (14) för hand.
	6. Lås fast spärrarna (16) på skruvarna (14). Dra åt skruvarna för hand (14) med hjälp av spärren (16).
	7. Tryck spärren (16) nedåt och för den till läge I eller II, så att skyddskåporna (12) kan fällas ned.
	8. Dra åt skruvarna (13) med verktyget (4).
	9. Fäll ned skyddskåporna (12) på båda sidor och lås dem med nyckeln (3).
	10. Montera den bakre lastbågen (2) på samma sätt.
	1. Lås upp skyddskåporna (12) på lastbågarna (1 och 2) med nyckeln (3) och fäll ned dem.
	2. Skjut in tillbehörets fäste i spåret (17).
	3. Fäll upp skyddskåporna (12) på båda sidor och lås dem med nyckeln (3).
	1. Kapa täckprofilerna (5) till önskad längd.
	2. Sätt an täckprofilerna (5) mot de monterade lastbågarna (1 och 2) och tryck in i spåret.
	1. Lås upp skyddskåporna (12) på båda sidorna med nyckeln (3) och fäll upp dem.
	2. Skruva ur skruvarna (14) ur fästpunkterna (15) med spärren (16).
	3. Ta av lastbågarna från bilens tak.
	4. Stäng skydden helt, se bilens instruktionsbok.
	1. Úplne otvorte kryty (11), pozrite návod na obsluhu vozidla.
	2. Odomknite krytky (12) na obidvoch stranách pomocou kľúča (3) a vyklopte ich.
	3. Povoľte skrutky (13) pomocou náradia (4) o jedno otočenie.
	4. Nasaďte základný nosič (1) na strechu vozidla tak, ako je to zobrazené na mieste montáže vpredu vľavo (6), aby boli skrutky (14) umiestnené presne nad upevňovacími bodmi (15).
	5. Zatlačte páčku (16) nadol a ručne zaskrutkujte skrutky (14).
	6. Zaistite páčky (16) pri skrutkách (14). Ručne dotiahnite skrutky (14) pomocou páčok (16).
	7. Zatlačte páčku (16) nadol, otočte ju do polohy I alebo II, aby bolo možné sklopiť krytky (12) nadol.
	8. Dotiahnite skrutky (13) pomocou náradia (4).
	9. Sklopte krytky (12) na obidvoch stranách smerom dolu a zamknite ich kľúčom (3).
	10. Zadný základný nosič (2) namontujte porovnateľne.
	1. Krytky (12) na základných nosičoch (1 a 2) odomknite pomocou kľúča (3) a sklopte nadol.
	2. Držiak nadstavby zasuňte do drážky (17).
	3. Vyklopte krytky (12) na obidvoch stranách smerom hore a zamknite ich kľúčom (3).
	1. Orežte krycie profily (5) na potrebnú dĺžku.
	2. Položte krycie profily (5) na namontované základné nosiče (1 a 2) a zatlačte ich do drážky.
	1. Odomknite krytky (12) na obidvoch stranách pomocou kľúča (3) a vyklopte ich.
	2. Vyskrutkujte skrutky (14) pomocou páčky (16) z upevňovacích bodov (15).
	3. Odoberte základný nosič zo strechy vozidla.
	4. Úplne zatvorte kryty, pozrite návod na obsluhu vozidla.
	1. Popolnoma odprite pokrove (11), glejte navodila za uporabo vozila.
	2. Prekrivne kapice (12) na obeh straneh odklenite s ključem (3) in jih poklopite navzgor.
	3. Vijake (13) sprostite z orodjem (4) za en obrat.
	4. Osnovni nosilec (1) namestite na streho vozila, kot je prikazano na mestu vgradnje spredaj levo (6), tako da bodo vijaki (14) natanko nad pritrdilnimi točkami (15).
	5. Ročico (16) potisnite navzdol in ročno privijte vijake (14).
	6. Zasukajte ročico (16) na vijakih (14), da se zaskoči. Vijake (14) z ročico (16) ročno zategnite.
	7. Ročico (16) potisnite navzdol in jo premaknite v položaj I ali II, tako da lahko prekrivne kapice (12) poklopite navzdol.
	8. Z orodjem (4) zategnite vijake (13).
	9. Prekrivne kapice (12) na obeh straneh poklopite navzdol in jih zaklenite s ključem (3).
	10. Zadnji osnovni nosilec (2) montirajte na enak način.
	1. Prekrivne kapice (12) na osnovnih nosilcih (1 in 2) odklenite s ključem (3) in jih poklopite navzdol.
	2. Držalo nadgradnje potisnite v utor (17).
	3. Prekrivne kapice (12) na obeh straneh poklopite navzgor in jih zaklenite s ključem (3).
	1. Prekrivna profila (5) prirežite na potrebno dolžino.
	2. Prekrivna profila (5) namestite na montirana osnovna nosilca (1 in 2) ter ju potisnite v utor.
	1. Prekrivne kapice (12) na obeh straneh odklenite s ključem (3) in jih poklopite navzgor.
	2. Vijake (14) z ročico (16) odvijte iz pritrdilnih točk (15).
	3. Osnovni nosilec snemite s strehe vozila.
	4. Popolnoma zaprite pokrove, glejte navodila za uporabo vozila.
	1. Muhafaza kapaklarını (11) tamamen açın, aracın işletme talimatına bakın.
	2. Her iki taraftaki muhafaza kapakçığının (12) kilidini anahtar (3) ile açın ve yukarıya doğru kaldırın.
	3. Cıvataları (13) alet (4) ile bir tur çevirerek çözün.
	4. Temel taşıyıcıyı (1) sol ön montaj yerinde (6) gösterildiği gibi, cıvatalar (14) sabitleme noktalarının (15) tam üzerine gelecek şekilde araç tavanına yerleştirin.
	5. Kolu (16) aşağıya doğru bastırın ve cıvataları (14) elinizle sıkın.
	6. Kolu (16) cıvatalara (14) oturtun. Cıvataları (14) kol (16) yardımıyla elinizle sıkın.
	7. Kolu (16) aşağıya doğru bastırın ve muhafaza kapakçıkları (12) aşağıya doğru indirilebilecek şekilde I veya II konumuna getirin.
	8. Cıvataları (13) alet (4) ile sıkın.
	9. Her iki taraftaki muhafaza kapakçığını (12) aşağıya doğru indirin ve anahtar (3) ile kilitleyin.
	10. Arka temel taşıyıcıyı (2) aynı şekilde monte edin.
	1. Temel taşıyıcılardaki (1 ve 2) muhafaza kapakçıklarının (12) kilidini anahtar (3) ile açın ve aşağıya doğru indirin.
	2. Üstyapının tutucusunu kanala (17) itin.
	3. Her iki taraftaki muhafaza kapakçığını (12) yukarıya doğru kaldırın ve anahtar (3) ile kilitleyin.
	1. Kapak profillerini (5) ihtiyacınız olan uzunlukta kesin.
	2. Kapak profillerini (5) monte edilen temel taşıyıcıların (1 ve 2) üzerine yerleştirin ve kanala doğru bastırın.
	1. Her iki taraftaki muhafaza kapakçığının (12) kilidini anahtar (3) ile açın ve yukarıya doğru kaldırın.
	2. Cıvataları (14), kol (16) yardımıyla sabitleme noktalarından (15) sökün.
	3. Temel taşıyıcıyı araç tavanından çıkartın.
	4. Muhafaza kapaklarını tamamen kapatın, aracın işletme talimatına bakın.
	1. افتح الأغطية ‏(11) بالكامل، انظر دليل تشغيل السيارة.
	2. افتح الأغطية ‏(12) من كلتا الجهتين بواسطة المفتاح ‏(3) وقم بطيها لأعلى.
	3. قم بتحرير المسامير ‏(13) بواسطة العدة (4) لفة واحدة.
	4. ضع الحامل الأساسي ‏(1) كما هو موضح في مكان التركيب في الأمام يساراً ‏(6) على سقف السيارة بحيث تكون المسامير ‏(14) تماماً فوق نقاط التثبيت ‏...
	5. اضغط الذراع ‏(16) لأسفل وقم بشد ربط المسامير ‏(14) يدوياً.
	6. قم بتثبيت الذراع ‏(16) بالمسامير ‏(14). قم بشد المسامير ‏(14) بمساعدة الذراع ‏(16) بقوة اليد.
	7. اضغط الذراع ‏(16) لأسفل في الأوضاع I أو II، بحيث من الممكن طي الأغطية ‏(12) لأسفل.
	8. قم بشد المسامير ‏(13) بواسطة العدة‏ (4).
	9. قم بطي الأغطية ‏(12) في كلتا الجهتين إلى أسفل واغلقها بواسطة المفتاح ‏(3).
	10. قم بتركيب الحامل الأساسي الخلفي ‏(2) وفق ذلك.
	1. افتح الأغطية ‏(12) على الحوامل الأساسية ‏( 1و ‏2) بواسطة مفتاح ‏(3) وقم بطيها لأسفل.
	2. أدخل حامل التركيب العلوي في الصامولة ‏(17).
	3. قم بطي الأغطية ‏(12) في كلتا الجهتين إلى أعلى، واغلقها بواسطة المفتاح ‏(3).
	1. قم بقص قطع الأغطية ‏(5) وفق الطول الضروري.
	2. ضع قطع الأغطية ‏(5) على الحامل الأساسي المركب (1 و2) وإضغطها في الصامولة.
	1. افتح الأغطية ‏(12) من كلتا الجهتين بواسطة المفتاح‏(3) وقم بطيها لأعلى.
	2. قم بفك المسامير ‏(14) بواسطة الذراع ‏(16) من نقاط التثبيت ‏(15) للخارج.
	3. قم بفك الحامل الأساسي من على سقف السيارة.
	4. أغلق الأغطية بالكامل، انظر دليل تشغيل السيارة.



